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Wichtige~ Hi~~eis:

Die in diesem Buch wiedergegebenen Schaltun-
gen, Verfahren und Programme werden ohne
Rücksicht auf die Patentlage mitgeteilt. Sie
sind ausschließlich für Amateur- und Lehr-
zwecke bestimmt und dürfen nicht gewerblich
genutzt werden.

Alle Schaltungen, technische Angaben und
Programme in diesem Buch wurden von dem
Autoren mit größter Sorgfalt erarbeitet bzw.
zusammengestellt und unter Einschaltung
wirksamer Kontrollmaßnahmen reproduziert.
Trotzdem sind Fehler nicht ganz auszuschlie-
ßen. Die FISCHEL GmbH sieht sich deshalb
gezwungen, darauf hinzuweisen, daß weder
eine Garantie noch die juristische Verant-
wortung oder irgendeine Haftung für Folgen,
die auf fehlerhafte Angaben zurückgehen,
übernommen werden kann. Für die Mitteilung
eventueller Fehler ist der Autor jederzeit
dankbar.
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In diesem Buch hat sich der Verfasser
bemüht, einen Querschnitt durch das PC-1600
Programmangebot zusammenzustellen. Die Gra-
fikmöglichkeiten des Plotters CE-1600P wer-
den ebenso berücksichtigt, wie eine Vielzahl
von Anwendungsprogrammen, die der PC-1600
Anwender einfach haben muß, um seinen Ta-
schencomputer sinnvoll einzusetzen. Teil-
weise laufen die Programme aber .auch ohne
den Plotter CE-1600P. Auch an ein Spiel, mit
exellenter Display-Grafik, wurde gedacht.

Wer das Abtippen scheut, kann für den PC-
1600 eine Programmdiskette zum SONDERPREIS
von 98.-DM bestellen. Mehr darüber am Ende
des Buches!

Nun folgt eine kurze Beschreibung der
zelnen, in diesem Buch vorgestellten,
gramme:

ein-
Pro-

Textprogramm: Eine menuegesteuerte Textver-
arbeitung für den PC-1600, mit CE-1600P.
Dieses Programm zeichnet sich durch seinen
hohen Bedienungskomfort aus und ermöglicht
eine sinnvolle Textverarbeitung mit dem PC-
1600 + CE-1600P + CE-1600F.

Weltzeituhr: Dieses Programm zeigt Ihnen die
Uhrzeit vieler Weltstädte. Zusätzlich er-
scheit eine kleine Übersichtskarte, auf dem
Display, aus der Sie die Lage der entspre-
chenden Stadt entnehmen können. Das Programm
kann jederzeit, um weitere Städte, erweitert
werden.

Daten-Verwaltung: Ein universell einsetzba-
res Programm zur Datenverwaltung (auch als
Adressdate), für den PC-1600. Speicherung
der Daten auf RAM-Disk, mit 120 Datensätzen
zu je 76 Zeichen (ausbaufähig). Das gesamte
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Programm ist menuegesteuert. Die Suchfunk-
tion arbeitet mit einem Suchbegriff. Die
Ausgabe der Datensätze erfolgt über den
Plotter CE-1600P, wobei die Schriftgröße
veränderbar ist.

Adressverwaltung: Dieses Programm ist eine
menuegesteuerte Adressverwaltung für den PC-
1600 mit Floppy oder RAM-Disk. Das Programm
fällt durch seine hohe Leistungsfähigkeit
(240 Adre~sen in 32 kBytes Speicher) und
seine Benutzerfreundlichkeit (Menueführung)
auf.

Jahresterminuhr: Bis zu 2900 Termine, in
einem Zeitraum von zwölf Monaten, können mit
diesem Programm verwaltet werden. Weiterhin
bietet das rogramm eine Analoguhr, auf dem
Display des PC-1600, deutsche Darstellung
des Datums, ein Stundensignal und vieles
mehr. Das Programm kann jederzeit unterbro-
chen und wieder neu geladen werden, die
gespeicherten Termine bleiben dabei erhal-
ten. Die Terminerinnerung erfolgt durch
einen Signalton und gleichzeitige Meldung
auf dem Display.

Verkaufsstatistik: Hier können Sie bis zu
100 Artikel, zusammen mit den entsprehenden
Verkaufszahlen, eingeben. Das Programm sor-
tiert die Daten, nach der Höhe der Verkaufs-
zahlen und druckt die zehn größten Posten
als Balkendiagramm - aus. Darauf werden alle
Werte sortiert ausgedruckt. Sie können Die
Datenjederzeit ergänzen. Wenn Sie den vor-
handenen Artikeln neue Verkaufszahlen zuord-
nen wollen, werden diese sofort zum alten
Wert addiert und der korrigierte Posten
erscheint so noch einmal in der Statistik.
Natürlich können Sie die Liste auch um neue
Posten erweitern. Die Diagrammüberschrift
und die Bezeichnung der y-Achse können frei
gewählt werden. Die Daten können auf Dis-
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kette gespeichert und wieder von dieser
geladen werden. Das Programm ist hervorra-
gend dazu geeignet, eine tägliche, wöchent-
liche, monatliche oder jährliche Verkaufs-
statistik, für Ihr Produktangebot, zu
erstellen.

Kurzbriefprogramm:
CE-1600P, lassen
erstellen.

Mit Hilfe des Plotters
sich Kurzbriefvordrucke

Datenbaumprogramm: Hierbei handelt es sich
um ein kleines Expertensystem, für den PC-
1600. In einem echten Dialogbetrieb, geben
Sie Daten ein, die der Rechner speichert.
Später kann der Rechner, mit Hilfe dieser
Daten, zur Bestimmung von Objekten (Tiere.
Pflanzen, chemische Analysen ...) dienen.

Dump: Mit Hilfe dieses Programmes, können
Sie bestimmte Speicherbereiche, in hexadezi-
maler oder dezimaler Form, auflisten. Ein
nützliches Utilitie, für MC-Programmierer.

Akkuspannung: Dieses Programm dient zur
überprüfung der Akkuspannung, des PC-1600.
Bevor die Betriebsspannung des PC-1600 zu
niedrig wird, wird ein Warnsignal ausgege-
ben.

Vokabel-Programm: Ein umfangreiches Programm
zum Lernen und Verwalten von Vokabeln. Die
Vokabeln können eingegeben, bearbeitet,
angesehen, gedruck, abgespeichert und einge-
lesen werden. Natürlich können Sie sich auch
von Ihrem Rechner abfragen lassen.

Zettelkasten: Ein Programm, das üper die
normalen Funktionen einer Dateiverwaltung
hinaus noch zukäßt, eigene Eingabemasken zu
generieren. Dadurch ist es nicht einseitig
auf Adressen, Telefonnummern oder sonstige
Dateiinhalte festgelegt, sondern der Anwen-
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der bestimmt selbst das Aussehen und den
Inhalt der Dateien. Die Eingabemasken kön-
nen bis zu zehn verschieden Datenfelder
enthalten, die jeweils betitelt sind. Die
Grö~e der Eingabemasken wurde auf die Größe
des PC-1600 Displays beschränkt (eben den
Notizzettel) . 256 Notizzettel lassen sich in
einer Datei (Zettelkasten) erfassen und ver-
walten. Weiterhin besteht die Möglichkeit,
die Dateien auszudrucken, Daten zu speichern
und zu laden, nach Suchbegriffen zu suchen,
Daten zu sortieren, zu Blättern, Daten zu
erfassen, usw. usw ...

Wildcards: Beim PC-1600 können, z.B. bei
KILL, COPY und NAME keine Wildcards (?, *)
verwendet werden. Besonders beim Gebrauch
von RAM-Cards ist dies hinderlich, daman
diese erst dann initialisieren kann, wenn
sie VÖllig gelöscht sind. dieses Programm
bringt Abhilfe bei solchen Problemen.

Punktekonto: Dieses Programm ist in der
Lage, bis zu 24 Konten zu verwalten. Ein
Programm, das sich bestens zum Verwalten von
Punkteständen, bei vielen Gesellschaftsspie-
len, eignet.

Globus: Ein Bild der Erdkugel wird Ihnen,
mit Hilfe des Plotters CE-1600P, gezeichnet.
Die Größe der Abbildung, der Neigungswinkel
der Erdachse, der Rotationswinkel, die
Verschiebung des Meridians und den Winkel
des Koordinatennetzes können Sie selbst
bestimmen. Sie können auch wählen, ob Sie
die Zeichnung transparent haben wollen,
d.h., so daß auch die, auf der Rückseite der
Erdkugel gelegenen, Kontinente gezeichnet
werden. Der Ausdruck kann ein oder vierfar-
big erfolgen. Sie können sich also die
Erdkugel buchstäblich aus allen Blickwinkeln
zeigen lassen.
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Baby: Ein wirklich nettes Programm, das
Ihnen, nur durch Eingabe des Datums, die
aktuellen Baby-Daten (ideale Werte) wie
Kopf-, Rumpf-, Fruchtblasendurchmesser,
Gewicht des Babys und der Mutter und vieles
mehr ausgibt. sie brauchen nur ein einziges
mal Ihre persönlichen Ausgangsdaten einzuge-
ben. Ein wirklich aufschlußreiches und
informatives Programm, für alle werdenden
Mütter (und Väter!).

Speichern und Laden des Displays: Durch
Rückgriff auf zwei Rutinen, aus dem
Betriebssystem des PC-1600, ermöglicht es
dieses Programm, den Inhalt des Displays
Grafik und Text - schnell und platzsparend
zu speichern und wieder zu laden. Ein idea-
les Unterprogramm, für viele Grafikanwendun-
gen und Spiele.

Kreis: Zwei spezielle Programm zur Berech-
nung von Kreisen:
1) KREISAUSSCHNITTSBERECHNUNG: Aus nur zwel

Größen, Bogen und Sehne, werden Radius
und Zentrierwinkel berechnet.

2) KREIS AUS DREI PUNKTEN: Dieses Programm
errechnet exakt den Kreis, der durch die
drei eingegebenen Koordinatenpunkte
bestimmt wird. Dazu müssen nur die kar-
thesischen Koordinaten der drei Punkte
eingegeben werden.

Drachentöter Adventure: Ein Grafikadventure
für den PC-1600 mit Speichererweiterung, mit
einer Programmlänge von ca. 21 kBytes. Die-
ses Programm wurde bereits - als Listing
im 101 Spiele Buch für den PC-1350 vorge-
stellt und liegt nun auch fpür den PC-1600
vor. Ein Programm, das in keiner Sammlung
fehlen sollte! Erforschen Sie das kleine
Königreich, Strategie und kluges überlegen
bringen Sie sicher ans Ziel. Am Ende erfah-
ren Sie, wie lange Sie unterwegs waren und
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PC-1600 + CE-1600P 3D-Funktionsgrafik: Eine
Funktion wird, mit verdeckten Kanten, zwei-
farbig geplottet. Zur Anwendung des Pro-
grammes wird zumindest eine 16 kBytes Spei-
cherweiterung benötigt. Die maximal erreich-
bare Auflösung beträgt 256 * 256 Linien.

in wieviel Tagen Sie es hätten schaffen
können, ans Ziel Ihrer Wünsche zu gelangen.
Die Grafik ist wirklich super!

Vieleckberechnung: Geben Sie nur die karthe-
sischen Koordinaten der einzelnen Eckpunkte
ein. Aus diesen Punkten erstellt das Pro-
gramm eine kleine Liste der Punkte, berech-
net die Fläche des Vielecks und erstellt
danach eine Zeichnung auf dem Plotter.

Programm zur Casettenschachtelbeschriftung:
Mit Hilfe dieses Programmen können Sie, auf
einfache Weise, mit dem Plotter CE-1600P,
Ausdrucke zur beschriftung von Casettenhül-
len erstellen lassen.

Selbstbildnis: über den Plotter CE-1600P,
gibt der PC-1600 ein Selbstporträt, in Form
einer Grafik, aus.

Funktionsgraph und Kurvendiskussion:
Zwei Mathematikprogramme für den PC-1600.

PC-1600 Programmbibliothek: Am Ende des
Buches finden Sie noch eine Liste, mit
Kurzbeschreibungen, aller derzeit lieferba-
ren Programme, aus der PC-1600 Diskothek.
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Te:x::t.pre>gra..mm

Textprogramm: Nach dem Start des Programmes,
mit RUN, gelangt man sofort ins Hauptmenue,
aus dem man, durch einen Druck, auf die
entsprechende Zahlentaste, in die verschie-
denen Unterprogramme gelangt:

Eingabe = 1 Speichern = 5
Anzeige = 2 Laden = 6
Ausgabe = 3 Files = 7
Ändern = 4 Diskloe = 8

Nun zu den einzelnen Punkten, des Hauptrnen-
ues:

1. Eingabe: Zuerst wird die momentane Zei-
lennummer angezeigt und gleichzeitig
abgefragt, ab welcher Zeile man seinen
Text eingeben will. Nach Eingabe dieser
Zahl und einer Bestätigung, mit ENTER,
erscheint, in der untersten Displayzeile,
der Hinweis: «Zeile 1. Nun kann die
erste Zeile, des zu bearbeitenden Textes
eingegeben werden, und zwar bis zum «
Zeichen, also insgesamt 80 Zeichen. Jede
darüber hinausgehende Eingabe, in dieser
Zeile, wird ignoriert. Durch einen Druck
auf die ENTER-Taste, wird die Zeile in
den Speicher übertragenund es kann die
zweite Zeile eingegeben werden. Betätigt
man, vor dem Druck auf die ENTER-Taste,
die Pfeil auf-Taste, wird der Text nicht
angenommen, und man kann die Zeile neu
eingeben. Nach der Betätigung der ENTER-
Taste, erfolgt ein ca. drei Sekunden
langer BEEP-Ton, wird, während dieser
Zeit, die ENTER-Taste ein zweitesmal
betätigt, gelangt man zurück ins hauptme-
nue.

2. Anzeige: Bei diesem Menuepunkt, wird
zuerst gefragt, ab welcher Zeile der Text
gezeigt werden soll. Nach Eingabe der
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entsprechenden Zeilennummer und Bestäti-
gung durch ENTER, wird die Zeile, auf dem
Display, ausgegeben. Mit den 'Pfeil auf'
und 'Pfeil ab' Tasten kann der gezeigt
Text nun auf- und abgescrollt werden. Um
zurück in Menue zu gelangen, fahren Sie
den Cursor an das Ende des Textes und
betätigen die ENTER-Taste.

3. Ausgabe: Nach Anwahl dieses Menuepunktes,
werden Sie gefragt, ob die Ausgabe über
den Plotter CE-1600P oder über die RS-
232C Schnittstelle erfolgen soll. Danach
können Sie, mit CSIZE 1-9 die Schrift-
größe und mit COLOR 0-3 die Farbe, des
Ausdrucks festlegen. Danach müssen Sie
den Abstand vom linken Papierrand {in
Zeichen} festlegen. Jetzt folgt noch eine
Sicherheitsabfrage, ob die Wahl der ein-
gegebenen Parameter korrekt war, falls
diese Frage positiv beantwortet wird,
beginnt der Ausdruck, ansonsten können
Sie die Parameter neu wählen.

4. Andern: Wenn Sie diesen Menuepunkt anwäh-
len, gelangen Sie in ein Untermenue, das
Ihnen folgende Möglichkeiten bietet:

Zeile ändern ; 1
Zeile einfügen ; 2
Zeile löschen ; 3

Alle weitere erklärt das Programm selbst.
Zeile NIVO bedeutet, daß die entspre-
chende Zeile nicht vorhanden ist, und
deutet auf eine Fehleingabe hin.

5. Speichern: Dieser Programmpunkt führt Sie
in folgendes Untermenue:

Datenquelle
Diskette ; 1
RAM-Disk SI ; 2
RAM-Disk S2 ; 3
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Nach Eingabe Ihres Speichermediums, wer-
den Sie nach dem Dateinamen gefragt,
darauf erfolgt eine Sicherheitsabfrage,
ob die Datei gespeichert werden soll.
Nach einer Bestätigung erfolgt das Ab-
speichern, auf dem zuvor gewählten
Datenträger. Falls Sie mit Disketten
arbeiten, sollten Sie darauf achten, da~
der Schreibschutz Ihrer Disket te !Ü cf!t:
aktiviert ist.

6. Laden: Nach der Anwahl dieses Punktes,
erfolgt zuerst die Abfrage, ob der sich
im Rechner befindliche Text gelöscht wei-
den kann (Erinnerung, den vorhandenen
Text erst abzuspeichern.). Nun wieder die

schon aus dem vorangegangenen Punkt,
bekannte - Frage nach der Datenquelle.
Dann ist der Name der zu ladenden Datei
einzugeben und, nach einer Sicherheitsab-
frage, wird die entsprechende Datei, von
der zuvor gewählten Datenquelle, geladen.

7. Files: Wieder erfolgt die, SChOll be-
kannte, Abfrage der Datenquelle, danach
werden die vorhandenen Textfiles, auf
dieser Datenquelle, über das Display aus-
gegeben.

8. Diskloe: Mit diesem Menuepunkt, können
Sie Textdateien, auf Ihrem Datenträger,
löschen.

Anmerkung: Falls Sie Probleme haben,
Programm wieder ins Menue zu kommen,
die BREAK-Taste betätigen und mit
wieder starten!

10:REM Ue~s.05.07.1987
20:CLEAR :CLS :WAIT 100:PRINT ..~

***** TEXTPROGRAMM ******":T=
T+1

30:POKE &F650,&F5,&E5,&C5,&D5,&E
B,&01,&50,&00,&3E,&00,&ED,&B1

40:POKE &F65C,&E2,&67,&F6,&3E,&0
0,&2B,&77,&23,&C3,&58,&F6,&D1
,&Cl,&E1,&F1,&37,&C9

aus dem
einfach

DEF A

50: IF T=lDIM A$(U'I'80,TE$(/0l.t<80
:ZE=l

60: "A"ON ERROR GOTQ. 1460
70:CLS :WAIT 0:PRINT "Elngabe =1

Speiche~n =5"
80:PRINT "Anzeige =2 Laden

=6"
90:PRINT "Ausgabe =3 Files

=7"
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1~0:PRINT "Ändern =4
=8·'

110:qs=INKEY$ :IF ~$=""GOTO 110
ELSE LET ~=UAL A$

Di sklce,

120:KBUFFs =""
130:0N AGOTO 1613,3313,440,6213,9513,

11130,1550,1370
140:CLS :INPUT" ENDE (J/Nl "jA

$: IF A$="J"END ELSE 70
1513:REM *TEXT EINGABE*
160:CLS :WAIT 0:PRINT ·'Moment.ane

Zeilen-Nr. "jZE
1713:INPUT "ab Ze i1ennc.mmer : .jZU
1813:IF ZU<10R ZU)70THEN 70
190:ZE=ZU
20a:CLS :WAIT 13
21a:CURSDR 2,3:PRINT "« Zeile

"jZE
220:CURSOR 13,0:INPUT TE$(ZElj:A=0

:A$=" "
23a:FOR l=lTO la0:NExT I
240:FOR 1=1TO 10
25a:XCALL &E42C: IF A=0GOTO 260

ELSE LET 1=10:GOTO 2713
260:A$=INKEY$ :A=ASC A$
27a:BEEP l:NEXT I
28a:IF A=&0DTHEN LET ZE=ZE+l:GOTO

70
2913:IF A=&aBGOTO 200
3013:IF ZE=70WAIT 12a:CLS :PRINT "

Ich bin voll 2":GOTO 70
31a:ZE=ZE+l:GOTO 200
320:REM *AUSGABE Uber DISPLAY*
330:CLS :WAIT 0:K=1
340: INPUT "Display ab Zelle? "jK
3513:IF K<lGOTO 70
360:FOR I=KTO ZE-l
370:CLS :CURSOR 2,3:PRINT "«

Zelle" jI
380:CURSOR a,a:PRINT TEs(Il:BEEP

1
390:XCALL &E42C:A$=INKEYS :A=ASC

AS: IF A=aTHEN 390
4013:IF A=&0BLET 1=1-2: IF l<aLET

=ZE-1
410: IF A=&0DTHEN LET I=ZE-l
42a:NEXT I:CLS :PRINT :WAIT 100:

PRINT " TEXTENDE
GOTO 70

*AUSGABE über DRUCK430:REM
ER*

440:CLS :WAIT a:PRINT "Plot.t.er=1
RS-232 =2

45a:AS=INKEY$ :IF As=""GOTO 4513
ELSE LET A=UAL A$

460:KBUFF$ =""
47a:ON AGOTO 4913,1290
48a:GOTO 70
490:TEXT :PAPER C,60
500:CLS :INPUT "CSIZE 1-9 "j5:

C5IZ~ 5
510: INPUT "COLOR 0-3 "jC:COLOR C
520: INPUT "linker Randabst.and "jR
530:PCONSOLE "LPT1:",80,13,R
540: INPUT" Paramet.er- OK (J/N) ,.

As:IF AS="N"THEN see
5513:FOR K=lTO ZE-1
560:POKE &F659,&27:POKE &F66a,&22

:CALL &F650,TEs(Kl
5713:LPRINT TE$(Kl
58a:POKE &F659,&22:POKE &F66e,&27

:CALL &F650,TE$(Kl
5913:NEXT K
600:GOTO 713
610:REM *TEXT UERBESSERN*
520:WAIT 0:CLS :PRINT "Zelle ande

r-n =l":PRINT "Zelle einfüge
n =2":PRINT "Zelle löschen
3"

53a:A$=INKEY$ :IF A$=""GOTO 630
ELSE LET A=UAL A$

540:KBUFF$ =""
550:0N AGOTO 6713,7813,8913
660:GOTO 70
570:CLS :INPUT "welche Zei le ande

rn ? "jK
5B0:CLS
6913:IF K(lTHEN 713
71313:IF K)ZEWAIT 11313:CURSOR 8,1:

PRINT "Zeile NIUO":GOTO 713
7113:AS(e)=MID$ (TES(Kl,1,4e)
720:I(BUFF$ =A$(e): INPUT ''''jA$(13)j

:IF LEN TEs(K)(413THEN LET TEs
(K)=A$(e):GOTO 713

73e:As(ll=MID$ (TE$(K),41,813)
74e:kBUFF$ =A$(l): INPUT ""jA$(1)j
75a:M=LEN A$(13):N=LEN AS(l): IF M+

N)8aGOTO 75aELSE GOTO 7713
760:CLS :WAIT 1a13:PRINT "ZUUIELE

ZEICHEN2":WAIT 13:CLS :GOTO 71
13

770:TE$(K)=A$(e)+As(ll:GOTO 713
780:CLS :INPUT "hint.er welcher Ze

i le ? "j K
79a:IF K(lGOTO 713
8aa:IF K)ZE-2WAIT 120:PRINT "Zeil

e NIUO":GOTO 713
81a:l(=k+l:EI=ZE
82a:FOR I=KTO ZE-l:TEs(EI)=TE$(EI

-1):EI=EI-1:NEXT I

14
Do not sale !



83B:ZE=ZE+1:CLS :WAIT B:TEs(K)=""
Zei la84B:CURSOR 2,3:PRINT "«

"jK
850:CURSOR 0,0: INPUT TEs(K)j
860:FOR l=lTO 100:NEXT I
870: IF ZE=70WAIT 120:CLS :PRINT "

Ieh bin vo I I q"
880:WAIT 100:GOTO 70
890: CLS ':INPUT "welche Zei le löse

hen? "jK:EI=K
900: IF K<lGOTO 70
910: IF K>ZE-1WAIT 120:PRINT "Zeil

e NIUO":GOTO 70
920:FOR I=KTO ZE-1:TE$(EI)=TE$(EI

+1):EI=EI+1:NEXT I
930:ZE=ZE-1:CLS :WAIT 100:GOTO 70
940:REM *TEXT SPEICHERN:j:
95B:CLOSE :WAIT 0:CLS
960:GOSU8 1?00: IF A=0THEN 70
970: INPUT "Dat.einame = "jNAS: IF N

A$="?"FILES DA$+"*. TEX": INPUT
NAs

980: IF LEN (NAs) >8LET NAS=LEFTS
NAS,8>

990: NA$=DA$~NA$+". fE'<"
1000:CLS :PRINT :PRINT "Soll ·'jN

A$j: INPUT" gespeiche"t w
er-deri (j/N) "jAs: IF A$="N"
GDTO ?0

1010:CLS :WAIT 0:PRINT "TEXT WIRD
"jNASGESPEICHERT ALS

1020:GOSUB 1600
1030:MAXFILES =1:0PEN NAsFOR

OUTPUT AS H
1040:PRINT !l1,ZE
1050:FOR l=lTO ZE:PRINT 1I1,TE$(I):

NEXT I
1060:CLOSE 111
10?0:GOSUB 1650
1080:GOTO 70
1090:REM *TEXT LADEN*
1100:CLS :WAIT 0:PRINT "können Tex

t.e im Rechne"": INPUT "gelösch
t we"den ? (j/N) "jW$

1110:IF W$="N·'GOTO 1160
1120:CLEAR :DIM A$(1)*80,TE$(70)*8

0:ZE=1
1130:POKE &F650,&F5,&E5,&C5,&05,&E

B,&01,&50,&00,&3E,&00,&ED,&B1
1140:POKE &F65C,&E2,&6?,&F6,&3E,&0

0,&2B,&??,&23,&C3,&5B,&F6,&Dl
,&C1,&El,&F1,&37,&C9

1150:CLOSE :WAIT 0:CLS
1160:GDSUB 1?00:IF A=0THEN 70

11?0: INPUT "Dateiname = ·'jNA$: IF N
A$="?"FILES DAS+":j:.TEX": INPUT
NAs

1180: IF LEN (NAS) >BLET NA$=LEFT$
NA$,8)

1190:NA$=OAs~NA$.", TEx"
1200:CLS :PRINT :PRINT "Soll

NA$ j.:INPU T " ge 1 aden we
"den (j/N) "jAs: IF AS="N"GOTO
70

1210:WAIT 0:CLS :PRINT " TExTE WER
DEN GELADEN ALS "jNAS

1220:MAXFILES =l:OPEN NASFOR INPUT
AS 111

1230: IF EOF (l)THEN 70
1240: INPUT !l1,X:X=X+ZE-1
1250:FOR I=ZETO X: INPUT II1,TEs([):

NEXT I:CLOSE 111
1260:ZE=X:GOSUB 1650
12?B:GOTO ?0
1280:REM *AUSDRUCK UEBER RS232 S

CHNITTSTELLE:j:
1290:SETDEU "COM1:",PO:SETCOM "COM

1:",1200,8,N,1,N,N:PCONSOLE"
COM1:",8B,2

1300:FOR K=lTO ZE-1
1310:POKE &F659,&27:POKE &F660,&22

:CALL &F650,TE$(K)
132B:LPRINT TEs(K)
1330:POKE &F659,&22:PDKE &F650,&2?

:CALL &F650,TEs(K)
1340:FOR l=lTO 100:NEXT I:NEXT K
1350: sErOEU "COM1:": GO ro 70
1360:REM *DISK LOSCHEN*
13?0:CLOSE :WAIT 0:CLS
1380:GOsUB 1?00: IF A=0THEN 70
1390: INPUT "Dat.einame = "jNAs: IF N

AS="?"FILES OA$+"*. TEx": INPUT
NA$

1400: IF LEN (NAs) >8LET NAs=LEFT$
NAS,8)

1410:NA$=oAS+NA$+". TEX"
1420:CLS :PRINT "Soll "jNA$j:

INPUT" gelöscht we"de
n (J/N) "jAS: IF A$="j"Goro 1.4
40

1430:GOTo 70
1440:KILL NA$:GOTO 70
1450:REM *FEHLER-BEHANDLUNG*
1460:WAIT :CLS
14?0:FOR 1=1TO 30:BEEP 1,1,160:

NEXT I
1480: IF ERN =152THEN PRINT" DATE

I NICHT GEFUNDENq":RESUME 110
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1490: IF ERN =155THEN CURSOR 1,1:
PRINT " LAUFWERK NIUo 2":

RESUME 70
1500: IF ERN =160THEN CURSOR 1,1:

PRINT" DATENTRÄGER NlUO 2
":RESUME 70

1510: lF ERN =19THEN CURSOR 1,1:
PRINT "PARAMETER AUSSERHALB 0
ES ZULÄSSIGEN BEREICHES":
RESUME 70

1520:CLS :WAIT :PRINT "FEHLER ";
ERN ;" In Zelle ";ERL

1530:RESUME 70
1540:REM *FILES SEHEN*
1550:GOSUB 1700: IF A=0THEN 70

1560:CLS :FILES oAs+"*.TEX":CURSOR
0,3: INPUT "nochmal (j/Nl ··jAS
:IF A$="j"GoTo 1550

1570:GoTo 70
1580:REM *UP FUER ZEICHENUMSCHREIB

UNG*
1590: 'Zeichen SP- u. ,-~
1600:PoKE &F659,&20:POKE &F660,&5E
1610:FoR l=lTo ZE-1:CALL &F650,TES

(!):NEXT I
1620:POKE &F659,&2C:POKE &F660,&23
1630:FOR l=lTO ZE-1:CALL &F650,TES

(I):NEXT l:RETURN

1640:'Zeichen -SP u. tI-,
1650:PoKE &F659,&5E:POKE &F660,&20
1660:FOR l=lTO ZE-l:CALL &F650,TES

(j): NEXT I
1670:poKE &F659,&23:POKE &F660,&2C
1680:FOR l=lTO ZE-l:CALL &F550,TES

(I):NEXT I:RETURN
1690:REM *UP FUR oATENOUELLE*
1700:CLS :PRINT" oat.en9uelle

Il i sk e t t a =1·'
1710:PRINT "RAM-oisk si . =2":PRINT"

"RAM-Disk 52: =3"
1720:A$=INKEY$ : IF A$=""GOTO 1720

ELSE LET A=UAL A$
1730:KBUFF$ =""
1740:!F A=lLET oA$="X:"
1750: lF A=2LET oA$="Sl:"
1750: lF A=3LET DA$="S2:"

1770:RETURN
1780:"Z":CL5
1790:PDKE &F8D0,&ED,&53,&E0,&FB,&3

7,&C9: INPUT "UARI. TES(?) ..; I
:CALL &F8D0,TE$(I):WAIT

1800:B=PEEK &F8El*255+PEEK &F8E0:
PRINT HEXS B:CLS :WAIT :U=B

1810: PR lNT HEXS U;" "j HEX$ PEEK
U:U=U+l:GOTo 1810

Weltzeit"L1.h:r

Weltzeituhr: Dieses Programm gibt die Orts-
zeit, für einige Großstädte, an, wobei
zusätzlich die jeweilige Stadt, auf einer
kleinen Weltkarte, angezeigt wird.
In den DATA-Zeilen (70-180) stehen die ein-
zelnen Städte, mit der Zeitverschiebungs-
variablen (gegenüber MEZ) und der X- und y-
Koordinate, der Stadt.
Die DATA-Zeilen können natürlich - entspre-
chend der Wünsche des Anwenders - abgeändert
oder erweitert werden. Dabei dürfen die
Leerstellen, nach der Stadt, bis zu den
AnfÜhrungszeichen, nicht vergessen werderl.
(Jeder Städte-String muß gleich viele Zei-
chen, wie die längste Stadt, haben - der
Rest muß mit Leerzeichen aufgefüllt werden.)
Für die Zeitverschiebungsvariable werden nur
ganzzahlige Werte eingesetzt.
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Wenn man auch Städte, mit nicht ganzst~ndi-
ger Zeitverschiebung eingeben will, (z.H.:
Teheran +2h30, Maledieven +3h54, ...) mu~
man eine zusätzliche Abfrage, ftirdie Minu-
ten, programmieren (Ähnlich, wie ab Zeile
430, für die Stunden.).
Für die Blinkfrequenz der Stadt, ist der
WAIT-Befehl, in Zeile 490, verantwortlich.

Listing zum Programm Weltzeit~Q~;

10 REM ------ .....---------------------
2~ REM WELTZEITUHR PC 16~0
30 REM WRITTEN BY THOMAS PRASKA
40 REM 88/12/12 PUBLIC DOMAIN
5~ REM -------------------------------
60 CLEAR
7~ DATA WIEN ',0,34,7
e0DATA ATHEN ,1,36,9
90DATA MOSKAU ,1,38,5

100DATA PEKING ,7,50,9
110DATA TOKYO ,8,54,9
120DATA SYDNEY ,9,57,23
130 DATA L. A. ,-9,13,10
140DATA CHICAGO ,-7,19,7
150DATA NEW YORK ,-6,22,7
160 DATA 'RIO ,-4,24,21
170 DATA IILONDON ,0,31,6
180 DATA 11-111,-1,-1,-1
190 REM ------------------------------
200 ON KEY GOSUB 530
210 KEY (l)ON
220 CLS
230 GPRINT 11000000S0402020100S0S24121219F

9FSF8FSF8FSD4C8E46A01031F0E0E060240S00011;
240 GPRINT "F8C8F8F0F0F8F8FSFCFCFCF8F8F8F

SFSF8F80899391202040S081020204080000000"
250 GCURSOR 0,8
260 GPRINT IIC0300E010000000000000000000F3

F3F6747SF83810100000000000000F0F8FAFOFC";
270 GPRINT "F9F9FBFAEEDFBC3F0F0FIF3FFF3Fl

F7F7FIF164087000000000000000000010E30C0"
280 GCURSOR 0,16
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290 GPRINT "030C708000¤:1000000000000000000
0eee0000F1FFFFFFFFE3C0C¤:I00000000101000111

j
300 GPRINT "3FFFFF7F1F0331000000000000000

00102C4E2E0F0F0E2F400000000000080700C0311

310 GCURSOR 0,24 .
320 GPRINT "00000001020404081010204040808

000.0000000000070900C0800000000000008080" i
330 GPRINT "80808080808080008080808080808

080808000808041412014120904040201000000"
340 REM ------------------------------
350 READ A$, T,X,Y
360 CURSOR 14,0:PRINT IIHIT F111

370 RESTORE
380 REM ---------------------------- __
390 Z$=TIME$
400 PSET (X,Y),X
41e S=VAL ZS:MS$=RIGHT$ (ZS,6)
420 S=S+T
430 IF S>=24THEN LET S=S-24
440 IF S<0THEN LET S=S+24
450 S$=STR$ (S)
460 IF S<10THEN LET S$="0"+STR$ (S)
470 NZ$=SS+MSS
480 CURSOR 14,2:PRINT NZ$
490 WAIT 3
50e PSET (X,Y),X
510 GOTO 390
520 REM ------------------------ _
530 PSET (X,Y)
540 READ As, T,X, Y
550 IF AS="-l"THEN RESTORE :GOTO 540
560 CURSOR 14,0:PRINT AS:CURSOR 14,2
570 RETI

,1/
-(@-........0- d h I f tl I' ..ure norme Ion vorn ::-::::::::::::........- ...-
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Daten-Verwaltung: Das Dateiverwaltungspro-
gramm ermöglicht es Ihnen, eine Datei, aut
einer RAM-Disk anzulegen, wobei sich aber
das entsprechende Modul in Slot 1 betinden
mu~. Nähere Informationen, ztim Gebrauch der
module, als RAM-Disk, finden sich im Kapitel
drei des Handbuches. Es können 1UU Daten-
sätze zu je 76 Zeichen gespeichert werden;
Die Speicherkapazität ist aber natürlich
auch ausbaufähig. Der Neustart des Program-
mes erfolgt mit RUN. Jederzeit kann, durch
Drücken der Taste "M" das Menue aufgerufen
werden, das solange erscheint, wie die Taste
"M" festgehalten wird.

MENUE

A = Andern
L = Löschen
D = Drucken

E = EingebeIl
F = Ablegen (Speichern)
S = Suchen

Nun brauchen Sie nur die
gewünschte Funktion, zu
untersten Displayzeile
dauernd die Uhrzeit und

Taste,
drücken.

tür
In

die
der

wir
die

zusätzlich
Nummer des

laufenden Datensatzes angezeigt.
Bei einem Start mit RUN, werden automatisch
die Dateien aus der RAM-Disk eingeladen. Sle
können, mit der Pfeil auf und Pfeil ab
Taste, vorwärts und rückwärts blättern. Wol-
len Sie einen Datensatz ändern, wählen Sie,
mit Hilfe der Pfeiltasten, den Datensatz an
und betätigen die Taste "A", Wollen Sie
einen Datensatz, mit mehr als 40 Zeichen
ändern, erscheint dieser in zwei Teilen aut
dem Display. Ändern Sie dann zuerst den
ersten Teil und Betätigen danach die ENTER
Taste, worauf der zweite Teil des Datensat-
zes auf dem Display erscheint, den Sie nun
ändern können. Auch diese Änderung schliel)en
Sie wieder mit ENTER ab.
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Wollen sie die Datei erweitern, betätigen
Sie die Taste "E". Nun können Sie die Datei,
mit neuen Eingaben, erweitern, wobei jede
Eingabe mit ENTER abgeschlossen werden muß.
Sie können auch einzelne Datensätze löschen,
dazu wählen Sie den gewünschten Datensatz
wieder, mit den den Pfeiltasten, an und
betätigen dann die Taste "L". Nach einer
Sicherheitsabfrage wird der entsprechende
Datensatz gelöscht. Mit der Taste "F" können
Sie die aktuelle Datei, auf der RAM-Disk,
abspeichern. Sollen die Dateien ausgedruckt
werden, betätigen Sie die Taste "n". Nun
können Sie die Schriftgröße bestimmen und
den Text, um eine beliebige Zeichenzahl,
einrücken. Weiterhin können Sie bestimmen,
ob nur der aktuelle Datensatz oder die
gesamte Datei ausgedruckt werden soll. Wenn
Sie einen bestimmten Daensatz suchen wollen,
gehen Sie, mit der Taste "S", in die Such-
routine, in der Sie vier Zeichen, als Such-
begriff, eingeben können; z.B.: die Post-
leitzahl, die Anfagsbuchstaben eines Namens
oder ähnliches. Der gefundene Datensatz wird
auf dem Display angezeigt und kann, mit der
Taste "D", ausgedruckt werden.
Durch Ändern der Laufwerksbezeichnungen,
beispielsweise Sl in X, in den Zeilen 190,
460 und 530, kann das Dateiprogramm auch für
den Diskettenbetrieb umgeändert werden. Sie
können aber auch eine Routine einbauen, die
beides ermöglicht. Durch Ändern des Dateina-
mens, in den oben genannten Zeilen, können
Sie auch mehrere Dateien abspeichern und
verwalten.

t0:CLEAR :CLS :CURSOR 0,t:OIM T$
(1)",75:T$(0)=":n", OATENUERWAL
TUNG *",****"

40:FOR X=0TO 26:C$=MIO$ (T$(0),X
Tl,l):PRINT CSi:NEXT X

80:FOR Y=0TO 15:LINE (0,Y)-(155,
Y),X:NEXT Y

110:FOR X=0TO 77:LINE (X,0)-(X,31
),X:NEXT X:T$="":WAIT 20:
PRINT ""

140:CLS :CURSOR 5,l:PRINT "**LADE
N LAUFTU"

160:0N ERROR GOTO 250
170:01M AO$(100)*76:BEEP 2
180:MAXFILES =1:SUs=""
190:0PEN "S1:AO-DATEI"FDR INPUT

AS 111
200: INPUT 111,2
210:FOR D=1TO 2
220: INPUT 1I1,AO$(O)
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230:NEXT D
240:CLOSE »l:ZG=l:CURSOR 0,1
250: IF Z=0THEN PAUSE "KEINE DATEN

IM SPEICHER2":ZG=1
260: "A"CLS :PAUSE "MIT 'M' INS ME

NUE":CLS
270: IF ZG=0THEN GOTO 140
280:PRINT ADs(ZG)
290:KEYSTAT ,1,0
300:As=INKEYs
310: IF A$=CHR$ &0ATHEN LET ZG=ZG+

l:SU$="":GDSUB 1100
320: IF ÄS="S"ANO SUSO· ..·THEN GOTO

660
330: IF As=CHRs &0BTHEN LET ZG=ZG-

l:SUs="":GOSUB 1100
340: IF AS="M"THEN GOTO "MENUE"
350: IF As="F"THEN GOSUB 430:END
360: IF As="S"AND SU$=''''THEN GOTD

590
370: IF A$="L"THEN GOSUB 910:GOSUB

1100
380: IF A$="E"THEN GOSUB 1020:

GOSUB 1100
390: IF As="D"THEN GOSUB 1160
400: IF A$="A"THEN GOSUB 710
410:CURSOR 0,3:PRINT "*** ";TIME$

;..*** (";ZG;")"
420:GOTO 300

430:REM *** SPEICHERN ***
440:CLS

450:PRINT "ABSPEICHERN LAUFT"
460:0PEN "Sl:AD-OATEI"FOR OUTPUT

AS 111
470:PRINT »l,Z
480:FOR O=lTO Z
490:PRINT tll,AO$(O)
500:NEXT 0
510: CLOSE »1
520:CLS
530: OPEN "Sl: AD-OATEll"FOR INPUT

AS 111
540:N=LOF (1)

550:PRINT "ES SIND ";Z;" DATENSAT
ZE","GESPEICHERT(";N;" BYTES)

560:CLOSE 111
570:PRI~T "NEUBEGINN MIT DEF 'A'"

:ENO

580:REM *** SUCHEN ***
590:CLS
600: INPUT "SUCHB. (1-4 ZEICHEN)?"i

SU$
610:IF LEN (SU$»4THEN GOTO 590
620:CLS :G=0
630:FOR O=lTO Z

640:G=INSTR (ADS(Ol,SU$)
650: IF G)0ThEN LET ZG=D:GOSUB 110

0:GOTO 300
660:NEXT 0
670:wAIT 128
680:LET SUs=· ..·
690:CLS :CURSOR 7,l:PRINT "SUCHBE

GRIFF'ABGEARBEITET"
700:GOSUB 1100:GOTO 300

710:REM *** ÄNDERN ***
720:CLS :SUs=""
730: IF LEN UlQS(ZG»)65THEN GOf 0

750ELSE KBUFFS =AO$(2G)
740: INPur ..··;AD$(ZG1:RETURN
750:TS(01=LEFTs (ADs(ZG1,401
760:KBUFFs =f$(01
770: INPUT ""i TS(0)
780:L=LEN (ADs(ZG»
790:L=L-40
800:TS(11=RIGHfs (ADs(ZG),L)
810:KBUFFs =;$(1)
820: INPUT ""i T$(1)

830:CLS
840:LA=LEN TS(0)
850:LB=LEN T$(11
860: IF LA+LB)76THEN GOTO "ERROR"
870:ADs(ZG)=T$(0)+TS(1)
880: T$(01="": T$(11=""
B90:PRINT ADs(ZG1
900:REfURN

910:REM *** LOESCHEN ***
920:CURSOR 0,3:SUs=""
930:WAIT 100:PRINT "WIRKLICH LOSC

HEN? (J /N) ":WA IT 0
940: IF INKEYs O""THEN 940
950:A$=INKEYs
960: IF A$=""GOTO 950
970: IF A$O"J"THEN LET As="":

RETURN
980:ADs(ZG)=AO$(Z):AD$(Z)=""
990: Z=Z-l: IF Z<lLE T Z=l

1000: IF ZG)ZTHEN LET ZG=Z
1010:RETURN

1020:REM *** EINGEBEN ***
1.030:CLS
1040:PAUSE "KEINE KOMMATA EINGEBEN

~ 2 q ..
1050:CLS
1060:Z=Z+1:CURSOR 0,0
1070: INPUT "?"; ADs(Z)
1080:ZG=Z
1090:RETURN

1100:REM *** AUSGABE ***
1110: IF ZG)ZrHEN LtT ZG=1.
1120: IF ZG<lTHEN LET ZG=Z
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1130:CLS :WAIT 0
1140:PRINT ADs(ZGl
1150: RETURN
1160:REM *** DRUCKEN ***
1170:X=0:Y=0
1180:KBUFFs ="2":CLS
1190: INPUT "SCHRIFTGRöSSE : ";G
1200: INPUT "EINRUCKEN UM : ";US
1210:IF G)0AND G<10THEN CSIZE G

1330:As=""
1340:CLS :PRINT ADS(ZGl
1350:RETURN

1360:REM *** MENUE ***
1370:"MENUE"
1380:CLS

1390:PRINT " *** MENUE ***"
1400:PRINT "-A-~NDERN -E-EINGEB

EN"
1220:PRINT "(Al-LLE/NUR (Dl-IESE D 1410:PRINT "-L-LOSCHEN

RUCKEN"

1230:AS=INKEYS 1420:PRINT "-D-DRUCKEN
1240: IF AS=""THEN 1230
1250: IF AS="A"THEN LET X=l:Y=Z
1260: IF As="D"THEN LET X=ZG:Y=ZG
1270: IF X)0THEN 1290
1280:GOTO 1230
1290:FDR D=XTO Y
1300:LCURSOR US
1310:LPRINT ADs(Ol
1320:NEXT 0

-F-ABLAGE

-S-SUCHEN

1430:IF INKEY$ <)""THEN 1430
1440:GOTO "A"

1450:REM *** ERROR ***
1460: "ERROR"

1470:CLS :PAUSE "EINGABE ZU LANG 2
":CLS :GOTO 711'1

1480:END

Adress-Verwaltung: Dieses Programm ist eine
Adressverwaltung, für den SHARP PC-1600, mit
Floppylaufwerk oder RAM-Disk. Das Programm
wird, nach dem Einladen, zum ersten mal mit
RUN gestartet, ansonsten nur mit DEF A
(Sonst gehen eventuell im Speicher enthal-
tene Daten verloren!).

Nach dem ersten Start, befindet man sich in
einem Menue, zur auswahl des Speicherme-
diums. Man hat hier folgende drei Möglich-
keiten: Floppy, RAM-sisdk in Slot 1 und RAM-
Disk in Slot 2.
Bei RAM-Disk in Slot 1 befindet sich, am
Anfang der Displayzeile, ein Cursor, der,
mit den Tasten 'Pfeil auf' und 'Pfeil ab',
bewegt werden kann. Man sucht sich nun, mit
Hilfe dieser Tasten, den gewünschten Punkt
aus und drückt dann die ENTER-Taste, um die
Wahl zu bestätigen.
Als nächstes wird ein Dateiname abgefragt,
vom Computer wird jedoch ein Vorschlag
gemacht - falls man mit diesem einverstanden
ist, braucht man nur ENTER zu drücken. Der
Computer fragt noch einmal die Richtigkeit
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der Eingabe ab, man muß wieder nur mit den
Cursor Tasten auswählen und mit ENTER bestä-
tigen.
Danach befindet man sch in Untermenue 4. In
diesem kann man, wie zuvor beschrieben, das
1-0 Gerätun den Dateinamen ändern. Mit dem
dritten Menuepunkt kann das ~rogramm, nach
einer Sicherheitsab~rage, beendet werden.
Mit Punkt Zurück zum Hauptmenue kommt man in
das Hauptmenue.
Mit dem Menuepunkt -1- im Hauptmenue, kommt
man in das Untermel1ue Ergänzen, A.ndern und
Löschen.
Beim Ergänzen können, pro Zeile 26 Zeichen
eingegeben werden, zum Schluß wird nochmal
abgefragt, ob die Eingabe korrekt ist, und
falls ja, ob noch weitere Eingaben erwünscht
sind.
Mit dem Menuepunkt A.ndern kann man bereits
eingegebeneDaten ändern. Es wird zuerst
immer nur ein Datensatz angezeigt und dann
abgefragt, ob dieser geändert werden soll.
Bei einer Anderung werden die Daten in den
Tastaturpuffergeschrieben, und erscheinen
auf dem Display, als wären Sie normal einge-
geben worden. Mit den Editierful1ktiol1en des
PC-1600, kann man die Daten einfach ändern.
Danach erfolgt wieder eine Sicherheits ab-
frage, wie beim Menuepunkt Ergänzen.

Beim Menuepunkt Löschen wird genau wie beim
A.ndern vorgegangen, mi t dem Unterschi ed , da ß
die Daten gelöscht werden.
Mit Punkt -2- im Hauptmenue, kommt man zur
Datensuche, Datenausgabe und Plotterdaten
ändern. Man kann nun wählen, ob man Daten
suchen möchte, oder ob der Computer alle
Daten anzeigen soll. Dabei kann man noch
wählen, od die Daten über den Plotter ausge-
geben werden sollen. Entscheidet man sich
für das Suchen, wird noch abgefragt, ob man
etwas bestimmtzes suchen möchte. Entscheidet
man sich für das allgemeine Suchen, wird der
Suchbegriff abgefragt: Gibt man den Suchbe-
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griff ohne einen *, am Ende der Eingabe,
ein, werden die Daten, mit dem eingegebenen
Suchbegriff, nur verglichen, ansonsten wird,
mit der INSTR-Funktion, des Computers
gesucht (Es wird überprüft, ob der Suchbe-
griff innerhalb der Daten vorhanden ist.).
Wenn man sich entschieden hat, etwas
Bestimmtes zu suchen, wird zuerst der Index
abgefragt, in dem man suchen möchte, und
danach der eigentliche Suchbegriff. Die
Suche wird dann wie beim einfachen Suchen
ausgeführt, allerdings mit dem Unterschied,
daß jetzt nur in einem bestimmten Index
gesucht wird (z.B. nach einer Telefonnum-
mer.). Wird etas gefunden, werden die Daten
angezeigt, bzw. ausgedruckt, und dann wirdc
abgefragt, ob die Suche fortgesetzt werden
soll. Mit dem Menuepunkt Plotterdaten ändern
können die Farbe und die Schriftgrö~e, für
den Plotter, geändert werden.
Mit Punkt -3- des Hauptmenues, ist man
schließlich in der Lage, die Daten auf dem
Speichermedium zu speichern, bzw. wieder von
diesem zu laden. Der Menuepunkt Disk-Status
zeigt die freie Speicherkapazität des
Datenträgers, sowie die Länge der Datei, in
Bytes, an.

Das gesamte Programm wird überwiegend durch
die Cursortasten gesteuert, wodurch die
Bedienung einfacher wird. Das Programm
selbst ist relativ einfach gehalten, der
große Umfang entsteht durch die komplexe
Menueführung. In einem Datensatz werden
Name, Vorname, Wohnort, Telefon und eine
Bemerkung, mit einer Länge von jeweils 26
Zeichen, gespeichert. Mit einer 32 kBytes-
RAM-Card ist man in der Lage, etwa 240
Adressen zu speichern. Den freien Speicher-
platz errechnet s1ch das Programm, bei einem
Start mit RUN, selbst.
Um das Programm ohne Plotter lauffähig zu
machen, müsse4n die Befehle COLOR FA und
CSIZE CS, in Zeile 90, entfernt werden.
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10:"SETUP"CLEAR :MAXFILES =l:DIM
P$(14 H26

20:P$(0)="Ende deI' Eingabe":Ps(l
)="Zul'ück zum Menü":Ps(2)="Da
tensatz IHschen"

30:PS(3)=·'Datensatz ändel'n":PS(4
)="Weitel'e Eingaben":Ps(5)="E
ingabe ok,"

40:P$(6)="Eingabe wiedel'holen":P
$(7)="Weitel'e Ändel'ungen":PS(
8)="Weit.el'''

50:Ps(9)="Sie sind sichel''':P$(10
)="Weitel'e LHschungen":P$(ll)
="Etwas best, suchen"

60:PS(12)="Allgemeine Suche":P$(
13)="Mit. Plotterausgabe"

70}P$(14)="Ohne Plott.erausgabe"
80: M=STATUS 258'156-5: IF M >255

LET M=255
90:01M DA$(M,5)*26,SU$(0)*26:FA=

0:CS=2:COLOR FA:CSIZE CS
100:FOR 1=0TO M:DA$(1,0)=CHR$ &7F

:NEXT I:GOTO "lOG"
110: "MIN"CURSOR 0,2:PRINT "

":PRINT "

120: CURSOR 0,2: PRINT "- "jP$(X):
PRINT "- "jPS(Y):AN=3:EN=4:ME
=3:GOSUB "RLE":RETURN

130: "RLE"POKE &FF40,&11,&02,&00,&
3E,&lA,&CD,&lB,&01,&C9

140:GOSUB "BOx"
150:A=ASC INKEY$
160: IF A=:lt1ANDME>ANGOSUB "BOX":M

E=ME-l:GOSUB "BOX"
170: IF A=10AND ME<ENGOSUB "BOX":M

E=ME+l:GOSUB "BOX"
180: IF A=13RETURN ELSE GOTO 150
190: "BOx"POKE &FF41,ME-l:CALL &FF

40:RETURN
200:"INU1"LINE (0,0)-(155,6),X"B

F:RETURN
2Hl:"ENDD"CLS :CURSOR 9,3:PRINT "

*Ende der Dat.eI2*":GOSUB "NEX
T":RETURN

220: "NExT"CURSOR 0,3:PRINT "- "iP
$(8):AN=4:EN=4:ME=4:GOSUB "RL
E": RETURN

230: "PRDAT"CLS :PRINT DAs(Z,0):
PRINT DAs(Z,l):PRINT DAs(Z,2)
:PRINT DAs(Z,3):GOSUB "KEY":
CLS

240:PRINT DA$(Z,4):PRINT OAs(Z,5)
250: IF PL=lLPRINT DAs(Z,0)j" "iDA

s(Z,l):LPRINT DA$(Z,2):LPRINT
OA$(Z,3)

260:110 PL=lLPRINT "tel.:·'jDA$(Z,4
):LPRINT "Bem.:·' j0'::;$(Z,5)

270:R::TURN
280: "KEY"KBL!FF$ =.''':IF INKEn

GOTO ·'KEY"ELSE RETURN
290: "KEYA"KBUFF$ =.,":IF INKEY$ -

"GOTO 2S~ELSE LET A=0AL
INKEY$ :RE Tl.!RN

300: '·A" IF M=0GOTO "SEiUp·'
310: "MEN1"CLS
320:PRINT "- El'gänzen,Ändel'n,LHsc

hen"
330:PRINT "- Suchen,Ausgeben,Plot

ts,..."
340:PRINT "- Disk-St.atus,Load,Sav

e"
350:PRINT "- 1/0 Gel'ät,Dateiname,

Ende"
360:AN=1:EN=4:ME=1:GOSUB "RLE":ON

MEGOTO "MEN2","MEN3", "MEN4","
rIEN5"

370: "MEN2"CLS
380:PRINT "
390:PRINT"
400:PRINT "

Daten 8l'gänzen"
DatEn ändel"'n"

Daten IHschen"
410:PRINT "- Zurück zum Hauptmenü

420: AN=l: EN=4: ME=l: GOSUB "RLE·': ON
MEGUTO "INP", "CHA", ·'ERA··, "MEN
1"

430: "INP"CLS :PRINT "r<.n***Dar_en
eingabe*******":GOSUB "INU1":
GOSUB "NEXT":Z=0

440: IF DÄS(Z,0)<>CHRs &7FANO Z<M
LET Z=Z~l:GOTO 440

450: IF Z=MGOSUB "ENDD":GOTO "MEN2

460:CLS
470:KBUFFs ="":DAS(Z,0)="*":INPUT

"Name
iDA$(Z,0)

480:KBUFF$ ="":DA$(Z,l)="*": INPUT
"Uol"'name
iDAs(Z,ll

490:KBUFF$ ="":OA$(Z,2)="*": INPUT
"Strasse
iDA$(Z,2)

500:KBUFFs ="":DA$(Z,3)="*": INPUT
"Wohnort
iOA$(Z,3)

510:KBUFFs ="":DA$(Z,4)="*": INPUT
. "Telefon

iDA$(Z,4)
520:KBUFFs ="":OA$(Z,5)="*": INPUT

"Bemerkung
iOA$(Z,5)
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530:X=5:Y=6:GOSUB "MIN": IF ME=4
GOTO 460

540:X=0:Y=4:GOSUB "MIN": IF ME=4
GOTO "INP"ELSE GOTO "MEN2"

5S0:"CHA"CLS :PRINT "*******Oa1:en
ändern*******":GOSUB "INU1":

GOSUB "NEXT":Z=0
560: IF OA$(Z,0)=CHR$ &7FANO Z<M

LET Z=Z~l:GOTO 560
570:IF Z=MGOSUB "ENDD":GOTO "MEN2

580:GOS~B "PROAT":X=8:Y=3:GOSUB "
MIN":IF ME=3LET Z=Z+l:GOTO 56
e

590:CLS
600:KBUFF$ =DA$(Z,0): INPUT "Name

:"jDA$(Z
,0)

610:KBUFF$ =DA$(Z,l):INPUT "Uorna
me :"jDA$(Z
,1)

620:KBUFF$ =DA$(Z,2): INPUT "St.,...as
se
,2)

630:KBUFF$ =DA$(Z,3): INPUT "Wohno
r-t, : "jDA$(Z
, 3)

640:KBUFF$ =DA$(Z,4): INPUT "Teler
on :"jDA$(Z
,4 )

650:KBUFF$ =DA$(Z,5):INPUT "Beme,...
kung :"jDA$(Z
, 5)

660:X=5:Y=6:GOSUB "MIN": IF ME=4
GOTO 590

670:X=1:Y=7:GOSUB "MIN": IF ME=4
LET 2=Z+1: GOTO 560ELSE GOTO "
MEN2"

680:"ERA"CLS :PRINT "******Da1:en
löschen******":GOSUB "INU1":

GOSUB "NEXT":CLS :Z=0
690: IF DA$(Z,0)=CHR$ &7FAND Z<M

LET 2=Z+1:GOTO 690
700: IF Z=MGOSUB "ENDD":GOTO "MEN2

:"jDA$(Z

710:GOSUB "PRDAT":X=8:Y=2:GOSUB "
MIN": IF ME=3LET Z=Z+l:GOTO 59
e

720:0A$(Z,0)=CHR$ &7F:X=1:Y=10:
GOSUB "MIN": IF ME=4LET Z=Z+l:
GOTO 690ELSE GOTO "MEN2"

730: "MENC"CLS
7413:PRINT "- Da1:en suchen"
750:PRINT "- Ausgabe alle,...Oa1:ens

ät.ze"

760:PRINT "- Plot.-:erda1:enändern"
7713:PRINT "- Zurück zum Haup1:menü

780:PL=0:AN=1:EN=4:ME=1:GOSU8 "RL
E":ON MEGOTO "SEA","OUT","POA
","MEN1"

790:"SEA"CLS :PRINT "*******Oa1:en
suchen*******": GOSUB "INU1":

SU$(0)="":F=13:Z=13:I=13

81313:x=13:Y=14:GOSUB "rllN"
8113:IF ME=3LET PL=l
820:x=11:Y=12:GOSU8 "MIN"
830: IF ME=3GOTO "SEAX"
840:KBUFF$ ="":CURSOR 13,1:INPUT"

Suchbegl'iff:"jSUs(0)
8513:IF RIGHU (SU$(13),1)="*"LET S

U$(13)=LEFT$ (SU$(13),LEN SU$(0
)-l):F=l

8613:IF OA$(Z,0)=CHR$ &7FANO Z<M
LET Z=Z+l:GOTO 8613

8713:IF Z=MGOSUB "ENDD":GOTO "MEN3

880: IF INSTR (DA$(Z,I),SU$(13»)()0
AND F=lGOTO "FIND1"

8913:IF DAS(Z, I)=SU$(13)GOTO "F IND1

91313:IF 1<5LET 1=1+1:GOTO 8813
9113:Z=Z+1: I=13:GOTO 8613
9213:"FIND1"GOSUB "PROAT":X=8:Y=1:

GOSUB "MIN": IF ME=3LET Z=Z+l:
1=0:GOTO 8613ELSE GOTO "MEN3"

9313:"SEAX"CLS :F=13:Z=13:l=e:PRINT
"Suchen nach:":PRINT "1 Name

- 2 Uorname"
94e:PRINT "3 St.rasse - 4 Wohnort."

:PRINT "5 Telefon - 6 Bemerku
ng"

95e:GOSUB "KEYA": IF A<10R A)6GOTO
9513

96e:KBUFFs ="":PRINT "Suchbegriff
für "jSTR$ Aj":"j:INPUT SU$(

13):I=A-1
9713:IF RIGHT$ (SU$(e),1)="*"LET 5

U$(e)=LEFT$ (SU$(e),LEN SU$(13
)-l):F=l

9813:IF OA$(Z,e)=CHR$ &7FANO Z<M
LET Z=Z+l:GOTO 9813

990: IF Z=MGOSUB "ENOO":GOTO "MEN3

10013:IF F=lAND INSTR (DA$(Z,I),SU$
(e»)()13GOTO "FINDX"

10113:IF DA$(Z, I)=sU$(e)GOTO "FINDX

1020:Z=Z+1:GOTO 9813
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1030: "FINDX"GDSUB "PRDAT":X=B:Y=l:
GDSU8 "MIN": IF ME=3LET Z=Z+1:
GOTO 980ELSE GOTO "MEN3"

1040:"OUT"CLS :PRINT "***Anzeige a
l Ler- Oat.en***":GOSUB "INU1":
Z=0

1050:X=13:Y=14:GOSUB "MIN":IF ME=3
LET PL=1

1060: IF DAS(Z,O)=CHRs s;·FAND z cn
LET Z=Z+l:GOTO 1060

1070: IF Z=MGOSUB "ENDD·': GOTO ·'MEN3

Hl80:GOSUB "PRDAT":X=8:Y=1:GOSUB ..
MIN": IF ME=3LET Z=Z~l:GOTO 10
60ELSE GOTO "MnI3"

1090:"PDA"CLS :PRINT "***Plott.et'da
ten ändern** *": GOSUB "INU1":
GOSUB "NEXT":CLS

1100:PRINT "- Farbe: Scrierar-z :":
PRINT "- Farbe: Blau":PRINT "
- Farbe: Grün":PRINT "- Farbe
: Rot"

1110:AN=1:EN=4:ME=FA+1:GOSUB "RLE"
:COLOR ME-1:FA=ME-1

1120:CLS :PRINT "******Schrift.grHs
se*******": GOSUB "INU1"

1130:KBUFFs =STRs CS:CURSOR 0,1:
INPUT "SchriftgrHsse (1-9):";
CS

1140: IF CS( 10R CS )9GO TO 1130
1150:CSIZE CS:GOTO "MEN3"
1160: "MEN4"CLS
1170:PRINT "- Disk-status anzeigen

1180:PRINT "- Daten auf Disk speic
hSf"n"

1190:PRINT "- Daten von Disk laden

1200:PRINT "- Zurück zum Hauptmenü

1210:AN=1:EN=4:ME=1:GOSUB "RLE":ON
MEGOTO "DST", "SAV", "LOA", "MEN
1"

1220:"DST"CLS :PRINT "********Disk
-Stat.us*******": GOSUB "INV1"

1230:PRINT "Frei ";
1240: IF BE5="S1:"PRINT "Slot. 1:";
1250: IF BEs="S2: "PRINT "Slot. 2: ";
1260:IF BE5="X:"PRINT "Laufwerk:";
1270:PRINT DSKF BEs
12B0:0PEN BEs+NMsFOR INPUT AS 111
1290:PRINT "Dat.eilänge:"jLDF (1)j"

Byt.es":CLOSE 111
1300:GOSUB "NEXT":GOTO "MEN4"
1310: "SAV"CLS :Z=0: PRINT "********

*Speichet'n********": GDSUB "IN
Vl"

1320:X=1:Y=9:GOSUB "MIW: IF ME=3
GOTO "MEN4"

1330:0P~N 8Es+NMsFOR OUTPUT AS #1
1340: IF OAS(Z,0)=CHRs &7FAND Z<M

LET Z=ZT1:GOTO 1340
1350: IF Z=MCLOSE "1:GOTO "MEN4"
1360:PRINT "1,DA$(Z,0);",";DAS(Z,1

);", ";DAs(Z, 2);", ";DA$(Z, 3);"
,";DAS (Z,4); ",";DAS (Z,5)

1370:Z=Z+1:GOTO 1340
1380:"LOA"CLS :Z=0:PRINT "********

**LADEN***********":GOSUB "IN
V1"

1390: X=1: Y=9: GOSUB "MIN": IF ME=3
GOTO "MEN4"

1400:FOR 1=0TO M:DAS(I,0)=CHRs &7F
:NEXT 1

1410:0PEN BEs+NMsFOR INPUT AS "1
1420: IF EDF (ll0R Z=MCLOSE "1:GOTO

"MEN4"
1430: INPUT "1,DAS(Z,0),OA$(Z,1l,OA

$(Z,2),OAs(Z,3l,OAs(Z,4),DAS(
Z,5)

1440:Z=Z+1:GOTO 1420
1450: "MEN5"CLS
1460:PRINT "- 1/0 Gerät ändern"
1470:PRINT "- Dateinamen ändern"
14B0:PRINT "- Programm beenden"
1490:PRINT "- Zurück Zum Hauptmenü

1500:AN=1:EN=4:ME=1:GOSUB "RLE":DN
MEGOTO "IOG","NAM","END","MEN
1"

1500:AN=1:EN=4:t-:E=1:GeSl.JB"RLc":ON
MEGOTO ..tcc-, "NAM·', ·'END·', "MEN
1·'

1510: "IOG"CLS :PRINT ·'Sie artleit.en
mit:":PRINT ..- mit FlopP,=,Iau

f urar-k "
1520:PRINT ..- mit. Ramdisk in Siot

l":PRINT ..- mit RamdiSk in SI
ot. 2"

1530: AN=2: EN=4: ME=2: GOSUB "RLE·'
15,10:IF ME=2LET 8E5=·'><:"
1550: IF ME=3LET BEs="St:"
1560: IF ME=4LET BEs="S2:"
1570: IF NMs=''''GOTO·'NAM"ELSE GOTO

"MEN5"
15B0: "NAM"CLS :KBUFFs ="ADRESS":

CURSOR 0,0: INPUT "Oat.einame:"
;N1s

15913:IF LEN Nl$)BOR INSTR (NU,"."
)()0GOTO 1580

1600:KBUFFs ="DAT":CURSOR 0,t:
INPUT "Ext.ension:"jN2$
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1610:IF LEN N2$)30R INSTR (N2$,"." 1640:"ENO"CLS :PRINT "*****Pr-09r-am
)()0GOTO 1600 m beenden*****":GOSUB "INul"

1620:"M$=N1$T"."TN2s:x=5:Y=6:GOSUB 1650:x=1:Y=9:GOSUB ·'MIW': IF I1E=3·
"MIW: IF ME=4GOTO ·'NAM" GOIO "MEN5"ELSE CLS : ENO

16313: IF BEs;""GOTO "IOG"ELSE coro
"MENS"

Jahresterminuhr
Terminplanung mit dem

19:52:04 ~. . 02.07.............. Term in:
PC-1600 ...» : Wecken

. . Kegeln

Ja.h~este~mi~~h~

Mit Hilfe dieses Programmes ist es möglich,
fast beliebig viele Termine (über 2900!!!),
innerhalb eines Zeitraumes von zwölf Mona-
ten, zu verwalten.

1. Es können eingegeben werden:
a) Einzeltermine

z.B.: 12:10 11:30 Zahnarzt; d.h.: am
12. Oktober, um 11.30 Uhr, Zahnarzt-
termin.

b) Tägliche Routinetermine
z.B.: ***** 07.00 Wecken; d.h.
lich wird, um 7.00 Uhr geweckt.

c) Wöchentliche Termine
z.B.: 02W07 19:00 Kegeln; d.h.: jeden
Donnerstag wird um 19.00 Uhr an den
Kegelabend erinnert, da der einge-
stellte Wochentermin r am 2.Juli
(1987), ein Donnerstag war.

2. Neue Termine können jederzeit ergänzt
werden; der PC-1600 ordnet sie
dann richtig ein. Ebenso können Termine
gelöscht werden. Die Löschroutine kann
auch benutzt werden, um sich einen Über-
blick, über die gespeicherten Termine, zu
verschaffen.

3. Auf dem Display werden angezeigt:
a) In der Mitte des Displays, die Uhr,

mit analoger Darstellung der Uhrzeit.
b) Links oben, die Uhrzeit, in digitaler

Darstellung.

täg-

28
Do not sale !



c) Darunter die Alarmzeiten, der nächsten
beiden Termine.

d) Rechts oben, das aktuelle Tagesdatum,
in deutscher Darstellung, also erst
den Tag und dann den Monat.

e) Darunter die beiden nächsten Terminno-
tizen.

4. Wird der erste angezeigte Termin erreicht
ertönt zweimal - für jeweils 45 Sekunden

ein Alarmsignal. Nach weiteren zehn
Sekunden, werden die nächsten beiden Ter-
mine angezeigt.

5. Bei jeder vollen Stunde ertönt ein Stun-
denschlag, bei jeder halben Stunde ein
kurzes Signal.

6. Termineingabe:
a) Grundsätzlich sind Tag, Monat, Stunde

und Minutten, jeweils zweizifferig ein-
zugeben. Beim 7.Juni ist der Tagescode
z.B. 07 und nicht 7, der Monatscode
06.

b) Bei Einzelterminen erfolgt die Ein-
gabe, des Termintages, in der Form:
Tag:Honat (7.März = 07:03).

c) Bei Wochenterminen erfolgt die Ein-
gabe, des Termintages, in der Form:
TagWHonat (6.März = 06W03). Da der
6.März (1987) ein Freitag war, wird
jeweils freitags, zur eingegebenen
Terminzeit, alarmiert. Wenn ein
Wochentermin eingegeben werden soll,
ist am besten das Datum, des betref-

fenden Wochentages, der Woche, in der
die Eingabe erfolgt, einzugeben. In
einem Schaltjahr, sind, nach dem
29.Februar, am einfachsten die - ver-
mutlich wenigen - Wochentermine zu
löschen (Menue: weg) und dann neu
einzugeben (Menue: zu).

d) Bei Terminen, die täglich wiederkehren
z.B. Wecker termine - erfolgt die

Eingabe des Termintages in der Form:
*****
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e) Die Eingabe der Terminzeiten erfolgt
immer in der Form: Stunde:Minuten
(8.30h ~ 08:30).

f) Die Termine können - mit jeweils
höchstens zehn Zeichen - beschrieben
werden. Längere Titel werden nach dem
zehnten Zeichen abgeschnitten.

Werden für den Termintag oder für die Zeit,
mehr oder weniger, al~ fünf Zeichen eingege-
ben, wird die Eingabe nicht angenommen und
erneut angefordert. Wird der Computer zwi-
schendurch für andere Programme benötigt,
wird das Programm hinterher - von der Dis-
kette - sehr schnell wieder geladen und
durch DEF! - erneut aktiviert. Die theore-
tische Möglichkeit, eine WAKE$-Routine ein-
zubauen, die das Programm rechtzeitig vor
einem akuten Termin lädt und startet, habe
ich verworfen, weil dann - im ungünstigsten
Fall - ein gerade aktives anderes Programm
gelöscht werden kann.

Den PC-1600 Terminkalender sollte man immer
dann aktivieren, wenn man den PC-1600 nicht
braucht. Da das Programm - von der Diskette

in nur wenigen Sekunden, zu laden ist,
bringt selbst eine öftere Neuaktivierung
kaum Nachteile, bezüglich der Möglichkeit,
beinahe zu jeder zeit einen zuverlässigen
Terminkalender zu haben.

Bei dem Kommentar zum Programm, ist zu
ergä~zen, daß die Eingabe oder Ergänzung
von Terminen mit dem Drücken der ENTER-
Taste, bei Anforderung des Termintages,
beendet wird.

19:52:04 [8. . 02.07.A I ur m: .,. T er min:
03.0 7: 130 .. » :Wecken
139ß+Ft9:00 . . Ke~eln
Pe t ar- Kr'! z
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l:CLS :WAIT 90:BEEP ON :CURSOR
B,l:PRINT "Te~min-Uh~":WAIT B
:CLS

2:CURSOR 7,0:PRINT "Auswahl-Men
U":CURSOR 9,2:PRINT "Te~mine·'
:PRINT "laden Zu weg
neu

3:WAIT 120:A=ASC INKEY$ :IF A<)
17ANO A,)19ANO A<)20ANO A()22
GOTO 3

4:WRIT B: IF A=17GOTO "L·'
S: IF A=19GOTO "A"
6: IF A=20GOTO "CU
7: IF A=22GOTO "T"
8:"T"CLEAR :MAXFILES =1:0PEN "X

:TERMINE"FOR OUTPUT AS "1:
GOSUB 81:GOTO "L"

9:"L"CLOSE :CLEAR :MAXFILES =1:
• OPEN "X: TERMINE"FOR INPUT AS

ill
10: IF EOF (l)CLOSE :GOTO 4S
11: INPUT t11,ALS,TIs
12:0MS=LEFTs (AL$,2):OTS=MIOS (A

LS,4,2):Os=RIGHTs (DATEs ,2):
MS=LEFT$ (OATE$ ,2):IF OMs="*
*"LET OM$=Os:OT$=M$

13:IF MIO$ (ALS,3,1)()"W"GOTO 27
14:QPS=OMS+"/"+OT$: IF OPS>OATE$

LET AL$=OP$+RIGHT$ (ALS,S):
GOTO 36

lS: IF OP$=OATE$ ANO RIGHT$ (ALS,
S)LEFT$ (TIME$ ,S)LET AL$=OP
$+RIGHTs (AL$,S):GOTO 36

16:0T=UAL OT$+7:0M=UAL OM$: IF OT
>31GQTO 19

17:IF OT=31GOTO 20
18:!F OT(=30GOTO 21
19: IF OM=10R OM=30R OM=SOR OM=7

OR OM=80R OM=100R OM=12LET OT
=OT-31:0M=OM+1:IF OM=13LET DM
=1

20:IF OM=20R OM=40R OM=60R OM=9
OR OM=11LET OT=OT-30:IF OM=2
LET OT=OT-2ELSE LET OT=OT:OM=
OM+1

21:GOTO 24

22:IF OM=40R OM=60R OM=90R OM=11
LET OT=OT-1ELSE IF OM=2LET OT
=OT-3:0M=OM+1:GOTO 24

23: IF OM=2ANO OT>28LET OT=OT-28
24:0M$=STR$ DM: IF OM(10LET OMS="

0"+OMS
25:OT$=STRS OT: IF OT( 10LET OTS="

B"+OT$

25:ALS=OMST"/"TOT$TRIGHTS (ALS,5
):GOTO 14

27: IF LEFTs (AL$,S)="~**~*"ANO
RIGHT$ (ALS,S)LEFTs (TIMEs,
5)LET AL$=OATEs ~RIGHTs (ALS,
5):GOTO 35

28: IF LEFTs (ALS,5)( )·'*****"LET
AL$=~MS+"/"~OT$TRIGHT$ (AL$,5
):GOTO 36

29:M=UAL M$: IF M=10R M=30R M=50R
M=70R M=80R M=100R M=12LET TZ
=31

313:IF M=40R M=60R M=90R M=llLET
TZ=30

31: IF M=2LET TZ=28
32:0Z=UAL 0$T1: IF OZ(=TZLET OZ$=

STR$ OZ:MZ$=M$: IF OZ<10LET OZ
$="0"+STR$ OZ:GOTO 3S

33:0Z$="01":I1Z=MT1: IF MZ=13LET M
2=1

34: IF MZ(10LET MZ$="0"TSTR$ M2
ELSE LET MZ$=STR$ MZ

3S:AL$=MZ$+"/"+OZS+RIGHTS (AL$,5
):OMS=MZ$:OT$=OZ$

36: IF OMs>MSGOTO 40
37:IF OM$=M$ANO OT$>OSGOTO 413
38: IF OM$=M$ANO OT$=O$ANO RIGHTs

(ALS,S)LEFT$ (TIMEs ,5)GOTO
413

39:GOTO 113
4B:AU$=AL$:TUS=TI$
41:GOTO 10

42: IF AUS(Als0R ASC Als=0LE, A2$
=Als:Al$=AU$: T2$=T1$: T1$=Tus:
GOTO 10

43: IF AUS(A2s0R ASC A2$=0LET A2$
=AU$:T2s=TU$:GOTO 10

44:GOTO 10
45:S=UAL LEFT$ (TIMEs ,2)
45:M=UAL MIOs (TIMEs ,4,2)-1
47:CLS :FOR 1=-90TO 269STEP 30:

PSET (72.COS 1*14,16TSIN 1*14
):NEXT I

48:GOTO 55
49:LlNE (55,0)-(88,31)" ,8:

CURSOR 18,0:PRINT O$;",";M$;"

50:CURSOR 0,0:PRINT TIMEs :S=UAL
LEFTs (TIME$ ,2)

51: IF RIGHT$ (Ai$,5)=LEFT$ (
TIME$ ,5)ANO LEFTs (AiS,5)=
DATEs BEEP 100,75,255:GOTO 9
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52:CUR50R 0,1:PRINT "Alar-m: ":
CUR50R 0,2:PRINT MIOs (A1S,4,
2);LEFTS (A1s,2);RIGHTS (A1$,
5)

53:CUR50R 0,3:PRINT MIO$ (A2$,4,
2);LEFTS (A2$,2);RIGHT$ (A2S,
5)

54:CUR50R 17,1:PRINT "Ter-min: ":
CUR50R 15,2:PRINT T1S:CUR50R
15,3:PRINT T2$

55:P5ET (11,30):P5ET (11,22):
LINE (23,15)-(23,31)

56:M;UAL MIOs (TIMES ,4,2)
57:K;UAL RIGHT$ (TIMEs ,2)
58:5S;5: IF SS>12LET 55;5S-12
59:IF M;0ANO K<2BEEP 55,200,255
60: IF M;0ANO K<2ANO 55;0BEEP 12,

200,255
61:IF M;15ANO K<2BEEP 1,150,255
62: IF M=30ANO K<2BEEP 2,150,255
63:IF M=45ANO K<2BEEP 3,150,255
64:IF K<>58ANO K<>59GOTO 49

66:LINE (72,16)-(72+C05 (N)*13,1
6+5IN (N)*13),R,

67:N=N+6

68:LINE (72,16)-(72+C05 (N)*13,1
6+5IN (NH13)

69:L=(5*60+M)/2-90
70:LINE (72,16)-(72+C05 (L)*8,16

+SIN (L)*8),R,

71:L=(5*60+M+1)/2-90
72:LINE (72,16)-(72+C05 (L)*8,16

+51N (L)*8)
73:GOTO 49
74:"A"MAXFILE5 ;1:0PEN "X:TERMIN

E"FOR APPENO A5 ~1:G05UB 81:
GOTO "L"

75: "C"NAME "X:TERMINE"A5 "X:TERM
INE.l":MAXFILE5 =2:0PEN "X:TE
RMINE.l"FOR INPUT A5 "1

76:0PEN "X:TERMINE"FOR OUTPUT A5
~2

77: IF EOF (llCLOSE :KILL "X: TERM
INE.1":GOTO "L"

78:CL5 : INPUT ~l,ALs,TIS:PRINT "
Ter-min:":PRINT ALS,TIS

79: INPUT" löschen J/N "; Os: IF Os
="J"OR O$="j"GOTO 77

80:PRINT ~2,ALS;",";TJ$:GOTO 77
81: CLS :TA$='''':INPUT "Ter-mint.ag

";TAS: IF LEN TAs<>5ANO TAs<>"
"GOTO 81

82:TAS=RIGHTs (TAS,2)+MIOS (TAS,
3,1l+LEFTs eTAS, 2): IF ASC TA$
=0RETURN

83: INPUT "Ter-minzeit. ";AL$: IF
LEN AL$< >5GOTO 83

84:AL$=TAS+ALs: INPUT "Termlnanga
be (10 Zeichen) ";TI$

85:PRINT h1,ALs;",";TI$:GOTO 81

Verka~fsstatistik

Verkaufsstatistik: Dieses Programm erstellt
Ihnen eine Verkaufsstatistik - als Balken-
diagramm, der zehn höchsten Posten und
druckt eine statistische Postenaufstellung
aus.
Der Neustart des Programms erfolgt mit RUN,
bei einem Start mit DEF A, bleiben eventuell
im Speicher enthaltene Daten erhalten. Da-
nach gelangen Sie in folgendes Hauptmenue:

Daten Neueingabe
Daten ergänzen
Daten ausgeben
SAVE/LOAD/ENDE

(1)
(2 )
(3 )
(4 )
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Daten Neueingabe: Diesen Programmpunkt müs-
sen Sie wählen, wenn Sie einen Neustart
ausgeführt haben. Sie werden nach dem Dia-
grammtitel (max. 20 Zeichen) und der Bezei-
chnung der Y-Achse gefragt. Nun geben Sie
die Anzahl der einzugebenden Posten ein. Das
Programm fragt nun die einzelnen Postenbe-
zeichnungen und die Postenwerte abund ver-
zweigt anschließend wieder ins Hauptmenue.
Daten ergänzen: Wenn Sie Daten ergänzen wol-
len, müssen Sie diesen Menuepunkt anwählen.
Es wird hierbei aber nur eine Postenbezeich-
nung und ein Postenwert abgefragt. Ist der
so eingegebene Posten schon vorhanden, wird
sein numerischer Wert zum Postenwert des
gespeicherten Wertes addiert. Ist der Posten
noch nicht vorhanden, wird die Datei um den
neuen Posten und Postenwert ergänzt. Danach
erfolgt eine Abfrage, ob Sie noch weitere
Eingaben machen wollen. Falls Sie mit "N"
antworten, gelangen Sie wieder ins Hauptme-
nue.
Daten ausgeben: Nach Anwahl dieses Punktes,
werden zuerst alle Daten numerisch sortiert
und dann wird - mit Hilfe des Plotters - ein
Balkendiagramm erstellt. Anmschließend
erfolgt ein sortierter Ausdruck der Werte.
SAVE/LOAD/ENDE: Dieser Programmpunkt bietet
Ihnen die Möglichkeit, Daten abzuspeichern
und wieder einzuladen, anschließend gelangen
Sie wieder ins Hauptmenue. Wenn sie das
Programm verlassen wollen, müssen Sie den
Programmpunkt ENDE anwählen. Damit wird
sichergestellt, daß alle Programmparameter
zurückgesetzt werden. Sie können mehrere
Dateien, mit verschiedenen Dateibezeichnun-
gen, anlegen.

Das Programm hilft Ihnen, eine tägliche,
wöchentliche, monatliche oder jährliche Ver-
kaufstatistik zu erstellen. Das Programm
benötigt keine Speichererweiterung.
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l:CLEAR :DIM A$(1)*20:R=1:BREAK
OFF

10:"A"IF R=0GOTO l:BREAK OFF
20:CLS :AS(l)="UERKAUFS-STATISTI

K"
30:FOR l=lTO LEN A$(l):WAIT 1*2
4a:CURSOR 2,l:PRINT MIDs (A$(l),

l,I):NEXT I
5a:CURSOR 2,l:WAIT 10a:PRINT A$(

1): WA IT 0
100:"M"WAIT 0:BREAK OFF
110:CLS :PRINT "DATENNEUEINGABE (

1) DATEN ERGÄNZEN (2)"
12a:PRINT "DATEN AUSGEBEN (3)

SAUE/LOAD/ENDE (4)"
130:MS=INKEY$ : IF M$=""GOTO 130
140: IF MS="l"GOTO 4013
142:IF M$="2"GOTO 2130
144: IF M$="3"GOTO 12013
146:IF M$="4"GOTO 30013
15a:GOTO "M"
2013:'ERGÄNZEN**********
2131:IF Q=13GOTO 12113
202:KBUFFS ="":CLS :PRINT "POSTEN

BEZEICHNUNG?": INPUT PP$
203:PRINT "POSTENWERT?": INPUT PW
2134:FOR I=lTO Q: IF PP$=PO$( I)LET

X(I)=X(I)+PW:LET I=Q:NEXT 1:
GOTO 2513

2a5:NEXT I
2a6:Q=Q+1:POS(Q)=pp$:X(0)=PW
25a:KBUFF$ ="":CLS :PRINT "WEITER

E EINGABEN (J/N)?"
252: F$= INKEY$ : IF F$=''''GOTO252
254:IF F$="J"GOTO 200
26a:GOTO "M"
40a:'EINGABE**********
402:CLEAR :OIM A(100):OIM Y(100):

OlM PO$(100)*10:DIM PS$(100)*
10:0IM X(100):KBUFFS =""

403:0IM A$(1,*20: R=l: AS(l)="UERKA
UFS-STATISTIK":OIM DT$el,*20

410:CLS :INPUT "OIAGRAMMTITEL(MAX
20 ZEI. )"jDT$(l): IF LEN DTS(

1) )20CLS :PAUSE .'ZU LANG q qq.':
Goro 4113

420:CLS :INPUT "BESCHR. Y-ACHSE:
"jBSS

5ee:WAIT 0:CLS :PRINT ·'ANZAHL DER
POSTEN?": INPUT 0: IF Q)100CLS

:PRINT "MAXIMAL lee POSTEN:G.
see

7ee:CLS :KBUFF$ ='''':FORI=lTO Q:
PRINT Ij". POSTENBEZEICHNLJNG"
:INPUT POse I)

91313:KBUFF$ ="":PRINT Ij" POSTENoJE
RT": INPUT X( I): CLS

11013:NEXT I:GOTO "M"
12013:'OATEN SORTIEREN
12113:IF Q=0CLS :oJAIT 513:PRINT "KEI

NE DATEN UORHANDEN":GOTO "M"
1250:WAlT 0:CLS :PR!NT "**********

***************** DATEN WERD
EN SORTIERT *"

1252:PRINT" BITTE ETWAS GEDULD·

1300:B=0:X(0)=10E10
1302:FOR Z=lTO Q: IF X(Z)BLET B=X(

Z)
14013:NEXT Z:FOR J=lTO Q:A(0)=B:FOR

I=0TO 0: IF X( Il<A(J-1)AND X( I
)A(J)LET A(J)=X(I)

1600:NEXT I:NEXT J:ZZ=l:FOR I=0TO
D:FOR J=0TO Q

1800: IF X(J)=A( I)LET Y(ZZ)=X(J):
LET PS$(ZZ)=PO$(J):ZZ=ZL+1

1900:NEXT J:NExT I:CLS :GOTO 40013
220a:FOR I=lTO Q:WAIT 50:PRINT PS$

(! ) i "=" iY ( I):NEX Tl: WA 1T 0
231313:GOTO "M"
313130:'SAUE/LOAD/ENDE******
31320:WAIT a:KBUFF$ ="":CLS :PRINT

"L ADE N (1)":PRINT "S A
U E N (2)":PRINT "PROG.BE

ENDEN (3)"
313313:IFINKEY$ =""GOTO 3030
313413:IF INKEY$ ="2"GOTO 311313
3050:IF INKEY$ ="l"GOTO 321313
30613:IF INKEY$ ="3"GOTO 3300
3a70:GOTO 301313

31013:'DATEN SAUEN********
3105: IF Q=0CLS :WAIT 513:PRINT "kEI

NE DATEN UORHANDEN":GOTO "M"
311e:CLS :WAIT 13:PAUSE "DATEN SAUE

Nqq·':PRINT "BITTE DATEINAMEN
EINGEBEN FILENNAMEN.EXTENSION
"

31213:INPUT U$: CLS :PRINT "DATEN WE
RDEN GESPEICHERT"

313e:MAXFILES =l:DPEN "X:"+UsFOR
OUTPUT AS »l:PRINT tl1,DT$(1):
PRINr 11l,BS$

314e:PRINT rt1,Q:PRINT 11l,R:FOR 1=1
TO Q:PRINT tl1,PO$(I):PRINT »1
,XeI):NEXT I

315e:CLOSE tl1:BEEP 5:GOTO "M"
321313:'DATEN LADEN********
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3210:CLS :WAIT 0:PAUSE "DATEN LADE
N22":PRINT "BITTE DATEINAMEN
EINGEBEN FILENNAMEN.EXTENSION

3225:CLEAR :oIM A(100):oIM Y(100):
OlM POS(100)*10:oIM PS"(100)*
10:oIM X(100):KBUFFs =""

3227:oIM AS(1)*20:R=1:Asll)=·'UERKA
UFS-STATISTIK":oIM oTs(1)*20

3229: INPUT U,.:CLS :PRINT "DATEN WE
ROEN GELADEN··

3230:MAXFILES =1:0PEN "X:"+USFOR
INPUT AS 111: INPUT 1I1,OTS(1l:
INPUT #1, BSs

3240: INPUT 111,0:INPUT H, R:FOR 1=1
TO O:INPUT "l,POS(I):INPUT ~1
,X(l):NEXT I

3250:CLOSE "l:BEEP 5:GOTO "M"
3300:CLS :PRINT "SOLLEN OIE DATEN

GESICHERT WERDEN (J/N)
3310: IF INKEY$ =""GOTO 3310
3320: IF INKEY$ ="J"GOTO 3100
3330:BREAK ON :POWER OFF
3900:ENO

4000: 'OIAGRAMM***********
4010:GRAPH :CLS :WAIT 0:COLOR 0:00

=400/Y(1):G=0:C=0
4020:FOR A=0TO 4:LLINE (80,-498-A)

-(875,-498-A):NEXT A
4050:FOR I=100TO 775STEP 75:G=G+l:

COLOR C:C=C+1: IF C>3LET C=0
4060:LLINE (I,-500+(Y(G)*OQ»-(I+5

0, -500)" ,8
4065:FOR H=ITO 1+50STEP 5:LLINE (H

,-500+(Y(G)*00»-(H,-50e):
NEXT H

4070:LLINE (1+50,-500)-(1+65,-475)
:LLINE -(1+65,-475+(Y(G)*00»
:LLINE -(I+15,-475+(Y(G)*QQ»

4080:LLINE -(I,-500+(Y(G)*00»:
LLINE (1+50,-500+(YIG)*00»-(
1+65,-475+(Y(G)*00»

4090:NEXT I

4100:COLOR 0:U=75:FOR I=lTO 9:U=U+
75

4110:LLINE (U,-500+(Y(I)*OQ»-(U+2
5,-500+(Y(I+1)*00»,3

4120:LLINE (U+15,-475+(YII)*00»-(
U+40,-475+(Y(I+l)*00»,3

4130:NEXT I:COLOR 3
4135:LLINE (78,-505)-(78,-100),0:

LLINE (77,-505)-(77,-100)
4140:LLINE (80,-505)-(80,-100),0:

LLINE (79,-505)-(79,-100):N=Y
(1)/10:M=Y(1):FOR 1=100TO 460
STEP 40

4142:USING ""1111". "":CSI2E 2: IF Y(l
»999THEN CSI2E l:USING ""111111
1111111111.11"

4145:GLCURSOR (0,-I):LPRINT M:M=M-
N

4150:LLINE (72,-1)-(85,-1),0
4155:LLINE (72,-1-1)-(85,-1-1),0:

NEXT' I:GLCURSOR (40,-500):
LPRINT "0"

4200:G=0:C=0:FOR 1=120TO 845STEP 7
5:G=G+1:COLOR C:C=C+1: IF C)3
LET C=0

4210:ROTATE l:GLCURSOR (1,-520):
LPRINT PSS(G):NEXT I:ROrATE 0
:USING

4220:CS12E 6:GLCURSOR (150,-10)
423B:2=0:FOR 1=0TO 3:FOR )=lTO 2:

COLOR I:GLCURSOR (150+2,-10-2
):LPRINT OTS(1):2=Z.1:NEXT J:
NEXT I

4235:CS12E 2:GLCURSOR (0,-60):
LPRINT 8Ss

4240:GLCURSOR (0,-650):SORGN :
CSI2E 2: IF Y(l)99999CSI2E 1

425B:FOR l=lTO 0/3:GLCURSOR (0,-1*
22):LPRINT INT Ij..) "

4251:USING "&&&&&&&&&&":LPRINT PS$
(I):USING :LPRINT " = "jY(I):
NEXT I

4259:GLCURSOR (300,B):SORGN :K=0
4260:FOR I=0/3+1TO 0/3*2:K=K+l:

GLCURSOR (0,-K*22):LPRINT INT
I;") iI

4261:USING "&&&&&&&&&&":LPRINT PS$
(I):USING :LPRINT " = "jY(I):
NEXT !

4269:GLCURSOR (3BB,0):SORGN :K=B
427B:FOR 1=0/3*2+1TO Q:K=K+l:

GLCURSOR (B,-K*22):LPRINT INT
! j ") "

4271:USING "&&&&&&&&&&":LPRINT PS$
(!):USING :LPRIHT " = "jY(I):
HEXT !

428B:USIHG :GOTO "M"
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Kurzbriefprogramm: Mit Hilfe dieses Program-
mes ist es möglich, über den Plotter CE-
1600P, Kurzbrief-Formulare zu erstellen.
Nach dem Start des Programmes, mir RUN, wird
man zuerst gefragt, welche Papierart (DIN A4
Einzelblatt oder Rollenpapier) gewählt wird
und wieviele Formulare ausgedruckt werden
sollen. Auf einem DIN A4 Blatt können zwei
Kurzbrief-Formulare untergebracht werden,
bei einer größeren Anzahl, empfiehlt es
sich, Rollenpapier zu verwenden.
Die, innerhalb des Formulares verwendete,
Adresse kann, in den Zeilen 190, 320 und
480, verändert werden.

10:'Benno SLu~m, MünsLe~sch8~ Da
mm 30, 2906 Wa~d8nbu~g

20: '

30:'PC-1600 / CE-1600P / vo~teil
haft peich8~n auf CE-1650F

40: '

50:'Ku~zb~ief-P~og~amm 2
60:' ,

70:'Ände~ung de~ Ad~8ss8 mit den
Zeilen 190 ,320,480

80:'Ausd~uck fü~ 1 Ku~zb~ief: 3m
in 25sek

90: '

100:CLEAR :CLS :TEXT :WAIT
110:PRINT " Ku~zb~ief

l~:INPUT "Anz. de~ Ku~zb~iefe fü

~ A4-BI.10d.2, Roll-Pap. >2:
"jB

130: INPUT "Pap. einspa. bis Ab~i

sskante u.best~tigen mit J: "
jA$

1413:IF A$="J"THEN 1613ELSE CLS :
PRINT "ENDE":ENo

1513:'

150:CLS :FOR k=lTO B:TEXT
PCONSOLE .,LP Tl: ",813,13,4:COLOR
1

17e:FOR I=lTO 3:GoSUB "U"
1813:'

1913:LPRINT "FlSCHEL GmbH, k a i ser->
F~ied~ich-St~. 54a, 0-1131313Be
r- lin 12"

21313: '

210:TEXT :X=X+1:Y=Y-.5:NEXT I:
GOSUB "U":TEXT :GOTO 230

2213:"U":GRAPH :GLCURSOR (X,Y):
RETURN :LF l:COLOR 13

230:LF l:CSIZE 4:PCONSOLE "LPT1:"
,813,13,31

240:GRAPH :SORGN :COLOR 13
25e:FOR L=1TO 4:GOSUB "U":CSIZE 4
26e:LPRINT "KURZBRIEF"

270:X=X+l:Y=Y+.5:NEXT L:GOSUB "u"
:GOTO 2913

2813:"U":GRAPH :GLCURSOR (X,y):
RETURN

2ge:COLOR 1

3ee:TEXT :PCONSOLE "LPTl:",8e,e,4

:GRAPH :GLCURSOR Ce,-le):TEXT
3113:'

32e:LPRINT "SHARP Mik~ocompute~,
Tel.: 13313/323 613 29"

3313:'

34e:TEXT :COLOR e:LF 2

35e:LPRINT "Mit de~ Bitte um:

A
nlage:"

36e:LF l:CSIZE l:PCONSOLE "LPT1:"
,255,e,46:LF -6

37e:LPRINT "0 Kenntnisnahme
o E~ledlgung":LF 1

38e:LPRINT "0 Stellungnahme
o Rück sp~ ache" :LF 1

3ge:LPRINT"0 An~uf

o Bea~beltung":LF 1
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400:LPRINT "0 Rückgabe
o p...üfung":LF-7

410:PCONSOLE "LPT1:",255,0,124
420:LPRINT"0 Sch ...eiben

o Zeichnung":LF 1
430:LPRINT "0 Rechnung

o AnLrag": LF 1
440:LPRINT "0 kopIen

o Fo ...mula .....
450:CSIZE 2:PCONSOLE "LPT1:",80,0

,46:LF l:COLOR 2:LPRINT "NOLi
zen:":COLOR 0

460:CSIZE l:PCONSOLE "LPT1:",255,
0,12:LF l:COLOR 1

470: •

480:LPRINT "FISCHEL GmbH, kaiser-
Frledrich-St. ....54a, D-Berlin
12"

490: •

500:CSIZE 2:PCONSOLE "LPT1:",80,0
,46:LF 8:COLOR 2

510:LPRINT "Dat.um: Unt.erschr
i ft.:":LF 2

520:PCONSOLE "LPT1:",80,0,37:
COLOR 0:CSIZE 1

530:LPRINT " <hie ...abt.rennen )":
LF -37:CSIZE 2

540: PCONSOLE "LPT1:" ,80,0,4: COLOR
3

55B:GRAPH :LLINE (0,0)-(9B0,-4)"
,B:LLlNE (B,-2)-(9BB,-6)", B:
COLOR 0

560:LLINE (0,-62)-(210,-64), "B:
LLINE (210,-112)-(212,-27)",
B

570:LLINE (580,-62)-(675,-64)",8
:LLlNE (675,-87)-(677,-27)",
B:COLOR 2

580:LLINE (500,-122)-(600,-124)"
,B:LLiNE (610,-120)-(900,-120
)

590:LLINE (900,-150)-(610,-150):
LLINE (500,-180)-(900,-180)

600:LLINE (900,~210)-(500.-210):
LLINE (500,-240)-(900,-240)

610:LLINE (900,-270)-(500,-270):
LLINE (500,-300)-(900,-300)

620:LLINE (900,-347)-(640,-345)"
,B:LLINE (600,-347)-(500,-345
)" ,B:COLOR 3

630:LLINE (450,-360)-(0,-160)",8
:LLINE (449,-359)-(1,-161)",
B

64B:LLlNE (448,-358)-(2,-162)",B
:LLINE (425,-330)-(150,-330)

650:LLINE (125,-330)-(25,-332)",
B:LLINE (25,-280)-(425,-280)

66B:LLINE (425,-240)-(25,-240):
LLINE (25,-200)-(425,-200)

670:LLINE (0,-430)-(380,-430),5,0
:LLINE (520,-430)-(900,-43B),
5

68B:GLCURSOR (0,-500):X=0:Y=0:

TEXT :PCONSOLE "LPT1:",80,B,0
:NEXT K

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - <1\1_ Ibu-.nn .... ) - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

SHARP Mikrocomput.e ..., Tel.: 030/323 60 29

FISCHEL GmbH, Kalse~-F~le~lch-St~. 54a, 0-1000 Be~lin 12

KURZBRIEF

St.II .....V'.n ••MiL der Bitte ym: I:
o

o

o Sc:tw-.lt>-'I

Anlaae: I 0 JI.c ............,

o ltDf"hn

Notizen:

UntSr'schrl ft.:Datum:
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Datenbaum-Programm: Dieses Programm erstellt
Ihnen eine Datei, in der Form eines Daten-
baumes. Sie können ein solches Programm
benutzen, um, anhand vorher abgefragter
Daten, eine Bestimmung beliebiger Objekte,
Gruppen oder Arten durchzuführen. In einem
Dialog, zwischen Ih~en und dem Computer,
lernt dieses Programm praktisch immer neue
Daten und speichert diese. Natürlich können
diese Daten auch auf Diskette gespeichert
und wieder von dieser geladen werden.
In einem Datensatz können bis zu 125 Objekte
(Tiere, Mineralien, Pflanzen, chemische Ana-
lysen und vieles andere mehr), mit ihren
speziellen Eigenschaften, gespeichert wer-
den. Für die Beschreibung jedes Objektes und
jeder Eigenschaft, können dabei bis zu 40
Zeichen benutzt werden.
Im Bestimmungsmodus führt das Programm mit
Ihnen einen Dialog durch, bis es das wahr-
scheinlichste, der ihm bekannten, Objekte
gefunden hat, indem es laufend neue Daten
verlangt. Sollte, für Ihre Zwecke, eine
Datei, mit 125 Objekten, nicht ausreichen,
können Sie beliebig viele Dateien, mit
jeweils bis zu 125 Objekten, auf einer oder
mehreren Disketten, anlegen. Beim Beispiel
Tierdatei könnten diese Dateien zum Beispiel
wie folgt aussehen: Datei 1 = Säuger; Datei
2 = Reptilien; Datei 3 = Vögel; Datei 4 :
Fische, usw. Alleine von ihrem Fleiß hängt
dabei die Anzahl der bestimmbaren Objekte
ab. Die Dateneingabe erfolgt dabei nicht in
der Form von DATA-Zeilen, die sie im PRO-
Modus eingeben müssen, sondern in einem
echten Dialog mit dem Rechner. Sie können
also in aller Ruhe, zu Hause, mit Hilfe
entsprechender Literatur, die Datei erstel-
len, um, vor Ort, dann auf sie zurückgreifen
zu können.
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Kommen wir nun zu einem einfachen Beispiel,
der Bestimmung von Tieren: Nach dem Start
des Programmes, durch RUN oder DEF M, er-
scheint das folgende Menue. Wählen Sie nUll

den Menueunkt (li
an, darauf f 01g t
eine Abfrage, ob
eine Kurzanleitung
gewünscht wird. An-
schlie~end müssen

Sie den Oberbegriff der Datei eingeben, z.B.
Ti ere. Darauf verlangt das Programm, die
Eingabe von zwei grundverschiedenen Ar t en .
z .B . 1) HecIi t und 2) Adl er. Danach werden
Sie aufgefordert, den Unterschied zwischen
diesen beiden Arten - in Frageform - einzu-
geben, z.B. Schwimmt das Tier? Nun müssen
Sie eingeben, ob diese Eigenschaft aut den
Adler zutrifft (mit J/N). Aus dieser Intor-
mation baut das Programm nun den DatenbaulO
auf. Wenn Sie wei tere fl'iere, mi t Ihren
Eigenschaften, eingeben wollen, fahren Sie
einfach fort. Der Dialogbetrieb des Program-
mes, macht es Ihnen recht einfach.
Mit dem Programmteil Daten ergänzen, können
Sie bereits vorhandene Dateien ergänzen.
Durch den Menuepunkt Daten abfragen, gelan-
gen Sie in den Modus, der es Ihnen ermög-
licht, die Objekte zu bestimmen. Sollte
einmal das vom Programm ermittelte ErgebnIs
nicht stimmen, was nur auf mangelnde Intor-
mationen, des Programmes zurück zu iühren
ist (Sie haben dann einfach zu wenig Objekte
oder Daten eingegeben.), haben Sie die Mög-
lichkeit, den Fehler zu korrigieren, falls
Ihr Wissensstand dazu ausreicht.

Programm Neustart
Daten ergänzen
Daten abfragen
Daten saven/laden

(1)
(2 )
( 3)
(4)

10:CLS :WAIT 50:PRINT :WAIT 200:
PRINT "PC-1500 DATENBAUMPROG
RAMM"

20:'*********************
30:'*EIN PROGRAMM UON *
40:'*JURGEN GARTINGER *
50: '*AUF DER KUHWEIDE 13*
50: '*4500 DORTMUND 30 *
80:'t********************

100:"M":WAIT e:CLS
110:PRINT "PROGRAMM-NEUSTART (

120: PRINT "DATEN ERGi:iNZEN _
, 2)

130:PRINT "DATEN AaFRAGEN _
:'i)

140:PRINT "DATEN LADE/SAUEN
4)
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15ß:F$=INKEY$ : IF FS="l"GOTO zae
16ß: IF Fs="2"GOTO "B"
17ß: IF Fs="3·'GOTO ·'B"
18ß: IF FS="4'·GOTO see
19ß:GOTO 15ß
2ßß:CLEAR :DIM AS(125)*40,J(125),

N(125),VS(1)*40,~S(1)*4ß,OBS(
1,*25

21ß:F$="2"
22ß:"A":WAIT 50:CLS :PRINT "KURZA

NLEITUNG (J/N) :"
230:X$=INKEYS : IF xs=""GOTO 230
240: IF X$="N"GOTO 320
25ß:WAIT 3ß0
260:CLS :PRINT "MIT DIESEM PROGRA

MM KONNENSIE BESTIMMTEN OBJEK
TEN EINE EIGENSCHAFT"

270:CLS :PRINT "ZUTEILEN,DIE SIE
VON ANDE-REN OBJEKTEN UNTERSC
HEIDETIM PROGRAMMTEIL "

28ß:ClS :PRINT "DATEN ABFRAGEN W
ERDEN DIEALS DATENBAUM GESPEI
CHER- TEN DATEN ABGEFRAGT

290:CLS :PRINT "UND ES KANN AUF 0
lESE ART EINE BESTIMMUNG VON
OBJEK-TEN ERFOLGEN,

300:CLS :PRINT "VORAUSGESETZT DAS
S,DAS GE-SUCHTE OBJEKT VORHER

IM PROGRAMMTEIL
310:ClS :PRINT "DATEN EINGEBEN BE

RUCKSICHTIGT WURDE.":WAIT ¤I
32ß:ClS :PRINT "OBERBEGRIFF FUR 0

IE OBJEKTE :":KBUFFs ="
":INPUT OB$(1)

33ß:ClS :PRINT "GEBE NUN DIE NAHM
EN VON 2 GRUNDVERSCHIEDENEN

ARTEN EIW
34ß: INPUT "OBJEKT 1

2)="*"+A$(2)
35ß: INPUT "OBJEKT 2

"jAS(2):AS(

"jAS(3):AS(

3)="*"+AS(3)
360:ClS :WAIT 2aa:PRINT "8ESCHREI

8E NUN DEN UNTER- SCHIED ZWIS

CHEN":WAIT 0
370:PRINT MID$ (AS(2),2,25):PRINT

" und ":PRINT MID$ (As(3),2,2
5):PRINT "IN FRAGEFORM"j

38.0:INPUT" ? : "jAs(l):AS(l)="/"
+As(l)

390:ClS :PRINT "DIE ANTwORT FüR"
:PRINT MID$ (As(2),2,26):

PRINf " lAUTET (j/N)"j
400: INPUT FFs: IF FFs="J"lET J(1)=

2:lET N(1)=3

410: IF FF$="N"LET J(1)=3:LET NO)
=2

42ß:N0=3
4313:"B"IF N0<3CLS :BEEP 5:PAUSE "

K EIN E DATEN VORHANDEN·':
GOTO "M"

440:ClS :I<.BUFF$ ="":PRINT "WOLLEN
SIE ":PRINT 08s(1): INPUT

"BESTIMMEN(J/N) : "jAS: IF As=
"J"GOTO 4613

4513: GOTer "M"
4613:1(=1
47ß:GOSUB 6613
4813:IF T=0GOTO 520
49a:WAIT 10:ClS :PRINT "NOCH EINE

BESTIMMUNG": INPUT "(J/N) ? :
"jFRs

50ß: IF FR$="N"GOTO "M"
51a:GOTO 4613
52a:ClS :PRINT "GEBEN SIE DEN":

PRINT 08sj :PRINT "NAMEN EIN"
:INPUT U$el)

53a:CLS :WAIT 10a:PRINT "BESCHREI
8E DEN UNTERSCHIED ZWISCHEN"

54ß:ClS :WAIT 0:PRINT USel):PRINT
" UND": PRINT MIDs eA$eK), 2, 2
6)

550: INPUT" IN FRAGEFORM : "j xs ci»

560:CLS :PRINT "DIE ANTWORT FÜR"
:PRINT V$(l):PRINT " LAUTET (
J /N)·' j

570: INPUT As

58ß: IF As< >"N"AND As< >"J"GOTO 560
59ß:N0=Nß+l:AS(N0)="/"+X$(1)
6ß0: IF A$="J"LET JeN0)=N0+1:NeN0)

=K

610: IF AS="N"LET J(N0)=K:NeN0)=N0
+1

620: IF BS="J"LET JeK0)=N0
630: IF BS="WlEf NeK0)=N0
640:N0=N0+1:AseN0)="*"+U$e1)
6S0:GOTO 430

660:K=1

670: IF lEFTS eAseK), ll="/"lET K0=
K:GOTO 810

680: IF F$="2"GOTO 760

690:ClS :WAIT 0:PRINT "OER SUCH BE
GRIFF IST: ":PRINT :WAIT 300:
PRINT MIDs (A$eK),2,26)j" ",
T=l:WAIT 0:ClS

700:PRINT "WENN SIE 100% SICHER S
INO,DASS DIE ANTWORT NICHT"

710:WAIT 400:PRINT "STIMMT,KUNNEN

SIE OIE RIC~TIGE ANTWORT
SPEICHERN
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720:CLS :WAIT 0: INPUT "WOLLEN SIE
EINE NEUE ANT- WORT SPEICHER

N (j/N) : "iWS
730: IF W$="N"RETURN
740: IF Ws< )"J"GOTO 720
750:CLS :PRINT "BITTE BEANTWORTEN

SIE FOLGENDE FRAGEN9"
760:CLS :PRHH "IST DER SUCHBEGRI

FF: ":PRINT :PRINT MID$ (AS(K
),2,26)

770: INPUT" (J/N)?" iA$
780: IF AS="j"LET T=l:RETURN
790: IF AS="N"LET T=0:RETURN
800:GOTO 760
810:WAIT 0:CLS :PRINT MIOs (AS(K)

,2,30)
820: INPUT "(j/N) ? : "jBS
830: IF B$=" j"GOTO 860
840: IF B$="N"GOTO 880
850:GOTO 810
860: IF j(K»0LET K=j(K):GOTO 670
870:GOTO 760
880: IF N(K»0LET K=N(K):GOTO 670
890:GOTO 760
900:CLS :WAll 0
910: PRINT "LOAD (1)

920:PRINT "SAUE (2)
930:PRINT "INFO (3)
940:PRINT "BITTE TASTE 9"
950:FA$=INKEY$ :IF INKEY$ =""GOTO

950
960: IF INKEY$ ="l"GOTO 1000
970:IF INKEY$ ="2"GOTO 1080
980: IF INKEY$ ="3"GOTO 1160
990:GOTO 900

1000:CLEAR :CLS :PRINT "BITTE DATE
INAMEN EINGEBEN FILENNAMEE.EX
TENSION"

1010: INPUT FIs:CLS :PRINT "DATEN W
ERDEN GELADEN9"

1020:DIM AS(100)*40,j(125),N(125),
U$(1)*40,X$(1)*40,OB$(1)~25

1030:MAXFILES =1:0PEN "X:"~FI$FOR
INPUT AS U

1040: INPUT U,N0
1050:FOR l=lTO N0
1060: FOR H=l TO 3: INPUT nl,A$( I):

INPUT nl,j(I):INPUT J11,N(I):
NEXT H:NEXT I

1070:CLOSE Jll:BEEP 5:CLS :PAUSE "0
ATEN S INO GELADEN": PR INT "OBE
RBEGRIFF ":pRINT OBS(l):GOTO
"M"

1080: IF N0<3CLS :BEEP 5:PAUSE "K E
I N E DATEN UORHAN

DEN9QQQ9·':Goro ·'M"
1090:CLS :PRINT "BITTE DATEINAMEN

EINGEBEN FILENNAMEE,EXTENSION

1100: INPUT FIs:CLS :PRINT "DATEN W
ERDEN GESAUT 9"

1110:MAXFILES =1:0PEN ·'X:"+FI$FOR
OUTPUT AS Jll

1120:PRINT Jll,N0
1130:FOR l=lTO N0
1140:FOR H=lTO 3:PRINT Jll,A$(I):

PRINT Jll,j(I):PRINT Jll,NII):
NEXT H:NEXT I

1150:CLOSE Jll:BEEP 5:CLS :PAUSE "0
ATEN SIND GESAUT ":PRINT "OBE
RBEGRIFF ":PRINT OB$(l):GOTO
"M"

1160:LPRINT "FREIE DISKETTENKAPAZI
TAT = "jDSKF "X:

1170:LPRINT ,,---------------------

1180:LFILES "X:
1190:GOTD "M"

DUNP:
s Programm dient zum Auflisten beliebi-

ger Speicherbereiche. Die Inhalte der Spei-
cherstellen können in dezimaler oder hexade-
zimaler Form dargestellt werden.
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Listing zum Programm DUMP:

5:"H"CLS :CLEAR : WAIT 0
10:0N ERROR GOTO 110
15:DIM F$(0)*55
20:CLS :PRINT "1: Hex-Dump":PRINT

"2: Dez-Dump":PRINT "3: Ende"
25:C$=INKEY$ :IF C$=""GOTO 25
30:C=VAL C$:IF C<10R C>3GOTO 25
35:KBUFF$ ="":ON CGOTO 45,80,40
40:CLS :END
45:CLS :PRINT "Hex-Dunp :":

INPUT "Anfangsadresse : ";D: INPUT
"Endadresse : ";E

50:IF D>655350R E>65535GOTO 45
55:CLS : TEXT :LF 2:TAB (5):

LPRINT "Hex-Dump :"
60:CS=0:F$(0)=RIGHT$ ("OOO"+HEX$ D,4)+" : ":

FOR I=OTO 15
65:F$(0)=F$(0)+(RIGHT$ ("O"+HEX$ (PEEK (D+I)

),2)+" ":CS=CS+PEEK (D+I) :NEXT I
70:TAB (5):LPRINT F$(O);" = ";

RIGHT$ ("OOO"+HEX$ CS,4) :D=D+16: IF D<ELF
0.5:GOTO 60

75:LF 4:GOTO 20
80:CLS :PRINT "Dez-Dump :":INPUT

"Anfangsadresse : ";D:INPUT
"Endadresse : ";E

85:IF D>655350R E>65535GOTO 80
90:CLS : TEXT :LF 2:TAB (5):LPRINT

"Dez-Dump :"
95:CS=0:F$(0)=RIGHT$ ("OOOO"+STR$ D,54)+

" : ":FOR I=OTO 9
100:FS(0)=FS(0)+(RIGHT$ ("OO"+STR$ (PEEK (D+

1»,3)+" ":CS=CS+PEEK (D+I):NEXT I
105:TAB (5):LPRINT FS(O);" = If;

RIGHTS (lfOOO"+HEX$ CS,4) :D=D+10:IF D<ELF
0.5:GOTO 95

110:LF 4:GOTO 20

815 Bytes
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Akk"Ll.-Spa.~~"Ll.~g

AKKUSPANNUNG:
Dieses Programm dient zur Überwachung der
Versorgungs spannung des Rechners und der
NiCd-Akkus des CE-1600P. Ein,kurzes Maschi-
nenprogramm ermittelt die entsprechendell
Werte des AD-Wandlers und legt sie in den
Adressen &0019 und &OOla ab. Werden
bestimmte Grenzwerte unterschritten, so
macht sich der Rechner bemerkbar. Dann ist
es Zeit, die Akkus wieder aufzuladen, oder
die Batterien zu wechseln.

Listing zum Programm AKKUSPANNUNG:

5: ARUN : CLS: WAIT 128: BEEP ON
10:POKE &0000,&F5,&C5,&05,&E5,&OE,&lA,&CD,

&D5,&Ol,&32,&19,&DO,&OE,&18,&CD,&D5
15.:POKE &D010,&01,&32,&lA,&DO,&E1,&Dl,&Cl,

&F1,&C9
20:"B"CLS : CLEAR :PRINT "Akkus . "

:PRINT "Rechner: "
25:CALL &DOOO:A=A+PEEK &D019:B=B+PEEK &DOIA
30:IF A<=1900R B<=180BEEP3
35:CURSOR 10,0:PRINT A:CURSOR 10,l:PRINT B:

A=O:B=O:GOTO 25

HEX-DUMP
DOOO : F5 C5 05 E5 OE 1A CD D5 01 32 19 DO

OE 18 CD D5 = 0822
D010 : 01 32 1A DO E1 D1 Cl F1 C9 00 00 00

00 00 00 00 = 054A

282 Bytes

Hex-Dump des Programms AKKUSPANNUNG:

,1/- d hl f . ~:: ~ - ure n orrnatlon vorn~
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Vc>k~be~.E?:rc>g-:r~mm fü.:r PC-~600

Nachstehend beschriebenes Vokabelprogramm für den PC-l600 mit

Drucker und Diskette sowie ggf. mit Speicherweiterung bietet
alle Möglichkeiten, die das Speichern, Bearbeiten und Trainieren

von Vokabeln erleichtern.

Vokabeln eingeben
Nach Star t mi t RUN können ma x ,50 v or s ch i ed en e Vokabeln eingegeben
werden. Ist diese Eingabe unvollständig oder fehlerhaft, kann in .
e i llCIlJ w e i t e r e n Uu t 0 r p ro g r amm jederzoi t ei /Je Ko r ro k. t Ul' v o r n e n omm o n

werden. Die Begrenzung auf SO Vokabeln wurde vorgenommen, um ein
blockweises Uben zu ermöglichen.

Vokabeln bearbeiten
In diesem Programm kann eine gezielte Bearbeitung oder Ergänzung

der Vokabeln erfolgen.Es können einzelne Vokabeln aufgerufen oder

alle Vokabeln in der eingegebenen Reihenfolge bearbeitet werden.

Vokabeln ansehen

Dieser Progremwabschnitt ermöglicht das Ansehen des kompletten
Vokabelblocks o d er einer einzelnen Vokabel.

Vokabeln abfragen

In diesem Programmblock wird zwischen mündlicher und schrift-

licher Abfrage unterschieden. Bei schriftlicher Abfrage muß die

Antwort über die Tastatur eingegeben werden, bei der sog. münd-
lichen Abfrage erwartet der Computer keine Antwort. Durch Druck

auf die ENTER-Taste kann man sich ladiglich davon überzeugen, ob

die gedachte oder ausgesprochene Antwort richtig war.

Ferner kann gewählt werden zwischen den Abfragen Deutsch-Englisch,

Englisch-Deutsch oder gemischt. Uber einen Zufallsgeneretor er-

folgt die Abfrage der Vokabeln. Wird die richtige Antwort einge-

geben, wird diese Vokabel nicht wieder abgefragt. Eine falsche

Schreibweise (ein Buchstabe falsch oder vergessen, fehlerhafte

Groß- oder Kleinschreibung) wird mit "fehlerhafte Schreibweise"

und richtig geschriebenem Wort beantwortet, die Vokabel wird aber

wieder abgefragt. Bei einer völlig fehlerhaften Antwort wird die

Frage sofort wiederholt. Erfolgt dann noch einmal eine falsche
Eingabe, wird die richtige Antwort angezeigt und die Vokabel im
Verlauf der Ubung wieder abgefragt.

Die Ubung kann jederzeit mit SPACE unterbrochen werden. Nech

ei nem Neus t.a r t m i t DEF V kann sogar der Abfragemodus veränder t
werden, die bereits richtig beanworteten Vokaboln werden nicht
wieder abgefragt.

Vokabeln drucken

Die eingegebenen Vokabeln können ausgedruckt worden. Da nur 50

Vokabeln pro Block gespeichert sind, wird damit immer eine DIN-A4

Seite gefüllt.
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Vokabeln abspeichcrn
Der Vokabelblock kann unter einem frei wählbaren Nemen entweder

auf Diskette oder in einem eIs Ram-Disk initie1isierten Modul
gespeichert werden. Ist der gewählte Dateiname bereits belegt -
z.ll.. weil der ausgewählte Vokabelblock bearbeitet wurde und der

Name unverändert bleiben soll - ist das Uberschreiben der elten

Datei m8g1ich.

Vokabeln einlesen
Die auf Diskette oder im Modul gespeicherten Vo ka be lb lock e
können aufgerufen und und in den Computor übernommem werdon.

Ende
Der Computer schaltet sich aus. Die eingeladenen Vokabeln werden
bei Neustart mit RUN gel8scht, bleiben aber bei Start mit DEI:"V

erhalten.

1:'UOKABELPROGRAMM,JAN.1989
3:'von H.und B.Langhube~
5: '
7:0IM A$(50)*2,B$(50)*35,C$(50)*35,O$(50)*1:A=0
9:8=0

11: "U":WAIT 30:CLS :CURSOR 6,1:PRINT "UOKA8ELPROGRAMM"
13:PRINT " ===============":PRINT
15:CLS :WAIT 0:PRINT!" Uokabeln eingeben <1)"
17:PRINT " Uokabeln bea~belten <2)"
19:PRINT " Uokabeln ansehen <3)"
21:PRINT " Uokabeln abF~agen <4)"
23:UA=ASC INKEY$ :IF UA()13ANO UA<490R UA)56GOTO 23
25:IF UA=13GOTO 27ELSE 35
27:CLS :PRINT " Uokabeln d~ucken <5)"
29:PRINT " Uokabeln abspelche~n <6)"
31:PRINT " Uokabeln einlesen <7)"
33:PRINT " Ende <8)"
35:UA=ASC INKEY$ :IF UA<)13AND UA<490R UA)56GOTO 35
37:IF UA=13GOTO 15
39:UB=UA-48:0N UBGOTO 87,47,115,173,139,261,327,43
41: '
43:POWER OFF
45: '
47:·'
49:'Uokabeln bea~belten
51: '
53:CLS :WAIT 0,S:PRINT" Uokabeln bea~belten":PRINT
55:PRINT "Welte~schalten: <ENTER>"
57:PRINT
59:CLS :CURSOR 0,l:INPUT " Uokabelnumme~: "jX:GOTO 65
61:X=X+1: IF X>50BEEP 3,200,20B:GOTO 15
63:X$=INKEY$
65:CLS :CURSOR 0,0:PRINT X:CURSOR 4,0:PRINT "Englisch: "jB$(X)
67:CURSOR 4,2:INPUT "Englisch: "jB$(X)
69:CLS :CURSOR 0,0:PRINT X:CURSOR 4,0:PRINT "Deutsch: "jC$(X)
71:CURSOR 4,2: INPUT "Deutsch: "jC$(X)
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73:CLS :CURSOR 0,0:PRINr X:CURSOR 4,0:PRINT "Englisch: "jB$(X)
75:CURSOR 4,2:PRINT "Deutsch: "jC$(X)
77:CURSOR 21,3:PRINT "J/N/E"
79:UU=ASC INKEY$ :IF UU(>59AND UU(>74AND UU(>78AND UU(>101AND

UUC>105AND UUC> 110GOTO 79
81:IF UU=590R UU=101GOTO 15
83:IF UU=740R UU=105GOTO 51
85:IF UU=780R UU=110GOTO 55
87: .

89:'Uokabeln eingeben
91: '
93:FOR I=A+1TO 50
95:CLS :A=A+1:A$=STRs (A):A$(I)=AS

97:1F A>50BEEP 3,200,200:GOTD 15
99:X$=INKEY$ :PRINT Aj:CURSOR 3,0:INPUT " Englisch: "iB$(I)

101:CURSOR 4,2:INPUT'''Deutsch: "iC$(I)
103:CURSOR 21,3:PRINT "J/N/E"

105:UC=ASC INKEY$ :IF UC<>59AND UC<>74AND UC(>78AND

UC<>101AND UCC>105AND UC(> 110GOTD 105

107: IF UC=590R UC=101GOTO 15
109:1F UC=740R UC=105NEXT
111:IF UC=780R UC=110LET l=l-l:LET A=A-l:NEXT I
113:UOKABELN ERGÄNZEN
115: '
117:'Uokabeln ansehen
119: '
121:CLS :PRINT "Weiterschalten: CENTER>"
123:PRINT " Abbrechen: CSPACE)":PRINT
125: INPUT " Uokabelnummar: "jX:GOTO 129
127:X=X+l:1F X>50BEEP 3,200,200:GOTO 15
129:CLS :CURSOR 0,0:PRINT X:CURSOR 4,0:PRINT Bs(X)
131:CURSOR 4,2:PRINT Cs(X)

133:UD=ASC INKEY$ :IF UDC>13AND UDC>32GOTO 133
135: IF UD=13GOTO 127
137:IF UD=32GOTO 15
139: '

141:'Uokabeln drucken
143: •

145:CLS :CURSOR 5,0:PRINT "Uokabeln drucken":PRINT
147:X$=INKEY$
14·9: INPUT" Uon Uokabelnummer: "jX
151: INPUT " bis Uokabelnummer: "jY
153:CLS :PRINT " DIN-A4 Blatt bis zu!"'Ab- risskante einspannen und"
155:PRINT " mit (J> bestätigen ..
157:UH=ASC INKEY$ :IF UH~>74AND UH(>105GOTO 157
159:IF UH=740R UH=105GOTO 151
151:LCURSOR 5:LPRINT G$

153:LF 1
155:FOR Q=XTO Y
157:LCURSOR 4:LPRINT USING """""jQj:LCURSOR 8:LPRINT B$(O)j:LCURSOR 43:

LPRINT ($(0)

159:NEXT Q
171:1 F MI:Gnro 15
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173: '
~75:'Uokabeln abf~agen
177: '
179:CLS :PRINT " Uokabeln abf~agen"
181:PRINT " mUndliche.Anewo~e <1)"

183:PRINT " scnr-Ifel iche Anewo~e <2) Abb~uch <SPACE)"
185:UE=ASC INKEY$ :IF UE<)49AND UE<)50GOTO 185ELSE 187
187:CLS :PRINT "F~agemodus" .
189:PRINT " Deutsch-Englisch "<i)"
191:PRINT " Englisch-Deutsch <2)"
193:PRINT " Gemische <3)"
195:UF=ASC INKEY$ :IF UF<490R UF>51GOTO 195ELSE 197
197:IF C=1GOTO 2133
199:8=13
2e1:RANDOM :R=RND (A)
2133:1F UF=49GOTO 2139
2e5:IF UF=5eGOTO 211
2137:lF UF=51GOTO 241
2e9:LET Ns=C$(R):LET M$=8$(R):GQTO 213
211:LET N$=B$(R):LET M$=C$(R):GOTD 213
213:2=e:IF B=ALET c=e:GOSUB 355:GOTO 15
215: lF O$(R)="*"GOTO 2131
217: IF A$(R)=""GOTO 2131
219:CLS :PRINT " F~age:"jN$
221:IF UE=49GOTO 247
223:CURSOR 1,2:INPUT "Antwo~t.:"jE$
225:IF E$=" "LET C=1:GOTO 15
227: IF E$=M$CURSOR 20,3:WAIT 30:PRINT "o.K.":B=B+1:LET D$(R)="*"::::;OTO2131
229: lF E$<>M$GOTO 385
231:CLS :PRINT " Fah lar-haLt e Sch~eibweise":PRINT :WAIT 12e:PR1NT "Richtig: ,

M$:WAIT e:GOTO 2131
233:IF 2=eGOTO 235EL5E 239
235:CLS :PRINT " Antwo~t falsch2":PRINT :~AIT 513
237:PRINT" Bit.t.ewiede~holen":WAIT e:2=1:GOTO 219
239:CLS :PRINT" Antwo~t falsch2":PRINT :WAIT 1213:PRINT "Richeig: ";M$:WAIT

13:GOTO 2131
241:RANOOM :O=RND (2)
243:IF D=1GOTO 2139
245:IF 0=2GOTO 211
247:X$=INKEY$
249:UG=ASC INKEY$ :IF UG<>13AND UG<>32GOTO 249
251: IF UG=13GOTO 255
253: IF UG=32GOTO 259
255:X$=INKEY$
257:PRINT :WAIT :PRINT " Antwo~e: "jM$:B=B+1:LET D$(R)="*":WAJT ~:GOTO 201
259:C=1:GOTO 15
251: '
253:'Uokabeln abspeiche~n
265: '
257:CLS :PRINT" Uokabeln abspeiche~n"
269:PRIIH " auf Diskette <1)":PRINT " auf Modul 51 <2>"
271:UY=ASC INKEY$ :IF UY<>49AND UY<>50GOTO 271
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273:1F VY=49LEr VX=lELSE LET VX=2
275:CLS :PRINr " Dateiname:":X$=INKEY$
277:CURSOR 8,2:INPUT G$:CLS :GOTO 291
279:PRINT· Da~einame belegt":RESUME 281
281:PRINT " Eingabe wiederholen (1)"
283:PRINT " Datei Uberschreiben (2)"
285:UZ=ASC INKEY$ :lF~VZ()49nND VZ(>50GOTO 285
287: IF VZ=49GOTO 267
289:IF VZ=50GOTO 315
291:0N ERROR GOTO 279
293: IF VX=lTHEN OPEN "X: "+G$FOR OUTPUT AS "1
295:1F VX=2THEN OPEN "Sl:"'G$~OR OUTPUT AS "1
297:PRINT "l,A
299:FOR l=lTO 50
301:PRINT "l,AS(I):PRINT "l,Bs(I):PRINT "l,C$(!)
303:NEXT I
305:CLOSE 111
307: IF UX=15ET "X: "+G$, "P"
31'19:IF UX=2SET "51: "+Gs, "P"
311:GOTO 15
313: '
315:XS=INKEYS
317:CLS :PRINT • Soll die Datei wirklich
319: CURSOR 11:1,2:INPUT "(J/N)" i QS
321:IF O$()"J"AND Q$()"j"GOTO 267ELSE CLS
323:IF VX=lSET "X:"+G$," ":GOTO 293
325:117 VX=2SET "Sl:"+GS," ":GO,O 295
327: '

über-schrleben wer-den?"

329:'Vokabeln einlesen
331: '
333:MAXFILES =l:WAIT 0,S
335:CLS :PRINT" Vokabeln einlesen"
337:PRINT " von Diskette (l)":PRINT " von Modul Si (2)"
339:UW=ASC INKEYS :IF VW()49AND VW()50GOTO 339
341: IF VW=49LET VQ=lELSE LET UQ=2
343:WAIT e:CLS :PRINT :PRINT " Datelname:":X$=INKEY$
345:CURSOR 8,2:1NPUT GS:CLS :GOTO 349
347:~JAIT 6e:PRINT" Datei nicht gerunden":PRINT" Eingabe ur iedor-holen s ":

RESUME 343
349:0N ERROR GOTO 347
351:IF UQ=10PEN "X:"+GSFOR INPUT AS "1
353:IF UQ=20PEN "Sl:"+GSFOR INPUT AS "1
355: INPUT !l1,A
357:FOR I=1TO se
359: INPUT h1,A$(;),8$(i),C~(i)
361:NEXT I

363:CLOSE "l:GOro 15
365: '
367: 'Unterpr-og"amm A"ray teilw. löschen
369: '
371:FOR R=1TO A
373:LET OHR)=" "
375:NEXT R
377:RETURN
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379: '

381:'UergleiCh fehlerhaf~ gesch~iebener Wor~e
383: .

385:P=0:0=0:K=0
387:XS=M$:Ys=E$
309: .

391:'Gross-und Kleinschreib~ng
393: .

39~:W=LEN (1·1$)
397:S=LEN (E$)
399: lF W)S+10R S)W+1GOTO 239
401:P=P+1:1F P=W+1THEN 231
403:Z$=M10S (X$,P,1)
405:E=ASC Z$

407:0=O+1:1F O=S+1THEN 231

~09:W$=M10$ (Y$,O,1)
411:F=ASC WS
413:G=E+32:H=E-32
415: lF F=EO.R F=GOR F=HTHEN 4e1
417: .

419: 'Zählen der Fehle~ pro Wor~
421: .

423:K=K+1: lF K=2THEN 233ELSE 42~
425: l~ WeSTHEN 407
427: IF W=STHEN 4ß1
429: IF W>SLEf D=D-1:GOTO 4ßi

Zettelka.ste~

Zettelkasten - ist ein Dateiverwaltungspro-
gramm, das, neben den, unten aufgelisteten,
Verwaltungsmöglichkeiten, noch die Möglich-
keit bietet, im Programmlauf eine Eingabe-
Maske, nach freier Wahl, zu erstellen.
Damit besteht die Möglichkeit, Zettelkasten
als universelles Dateiverwaltungsprogramm zu
verwenden. Es ist nicht einseitig auf z.B.
Adressen-, Telefon- oder sonstige Dateiin-
halte zugeschnitten, sondern der Anwender
bestimmt Aussehen und Inhalt seiner jeweili-
gen Datei.
Die Eingabemaske repräsentiert dabei den
Zettelkasten, die Einträge sind dann die
Notizzettel in diesem Kasten.
Folgende Bearbeitungsmöglichkeiten, für
Dateien, bietet das Programm:

Datenerfassung
Daten sichten
Dateien sortieren
Daten nach Begriff suchen
Daten laden
Daten speichern
Daten drucken
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Programmablauf und Bedienung

Programmstart

1. Kaltstart: Der Kaltstart erfolgt mit DEF
A. Das Programm stellt sich zuerst vor
und fragt dann ab, ob die auf der Dis-
kette vorhandenen Eingabemasken ausge-
druckt werden sollen (siehe Ausdruck 1).
Nach der Beantwortung mit J werden die
nutzbaren Eingabemasken ausgedruckt und
dann der gewünschte Zettelkasten erfragt.
Die Eingabe von N schaltet sofort zur
Eingabe des gewünschten Zettelkastens
(siehe Ausdruck 2). Nach Eingabe des
gewünschten Zettelkastens wird dieser
geladen und das Programm geht dann ins
Hauptmenue, aus dem die Verwaltungsfunk-
tionen aufgerufen werden können.

2. Warmstart: Ein Warmstart ist mit DEF M
möglich. Er führt sofort ins Hauptmenue.
Die Eingabemaske kann bis zu zehn Daten-
felder enthalten, die jeweils betitelt
sind. Die Größe der Eingabemaske wurde
auf die Größe des PC-1606 Displays be-
schränkt (eben der Notizzettel) . Maximal
256 Notizzettel lassen sich in einer
Datei (Zettelkasten) erfassen und verwal-
ten.

Aufbau des Notizzettels (siehe Ausdruck 3)

Wurde unter dem Zettelkastennamen, der, wie
oben beschrieben, eingegeben wurde, auf der
Diskette keine Datei gefunden, geht das
Programm davon aus, daß ein neuer Zettelkas-
ten, unter diesem Namen, angelegt werden
soll und fragt dies ab (siehe Ausdruck 4).
Die Beantwortung mit N führt zum Abbruch des
Programmlaufs. Wird mit J beantwortet, er-
scheint die Meldung aus Ausdruck 5.
Danach erscheint, in der linken oberen Dis-
playecke, das normale Bereitschaftssmbol
( » •
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Nun kann der individuelle Notizzettel
erstellt werden. Dazu läßt sich das Bereit-
schaftssymbol, mit den Cursortasten, über
das Display bewegen und damit die gewünschte
Position, zur Anlegung eines Datenfeldes,
erreichen.
Wird nun ENTER gedrückt, erscheint, anstelle
des Bereitschaftssymbols, ein Fragezeichen
und die Eingabe des Datenfeldtitels kann
erfolgen.
Nach Abschluß der Eingabe, mit ENTER, er-
scheint ein gefülltes Buchstabenfeld, als
Cursor, das gleichzeitig als Platzhalter für
das Datenfeld dient. Die gewünschte Länge
des Datenfeldes kann nun, mit der Taste
CURSOR RECHTS, bestimmt werden. Das Anlegen
der LLänge wird mit ENTER abgeschlossen. Auf
der nächsten freien Displayposition er-
scheint das Bereitschaftssymbol zur Anlegung
weiterer Datenfelder.
Wurden zehn Datenfelder angelegt, oder
anstelle eines Titels der Wert * eingegeben,
ist der Notizzettel komplett und wird,
unter dem vorher gewählten Namen auf der
Diskette abgespeichert (siehe Ausdruck 6)
und das Programm springt ins Hauptmenue.

Anwendungen aus dem Hauptmenue'
(siehe Ausdruck 7)

Die Anwahl der einzelnen Menuepunkte erfolgt
durch Eingabe der vorangestellten Tasten.

1. Erfassen: Dieses Modul erlaubt die Daten-
erfassung in der aktuelle Eingabemaske
(Notizzettel) . Jedes Eingabefeld wird
angesprungen. Die jeweilige Eingabe wird
mit ENTER abgeschlossen. Der Ausstieg aus
dem Eingabemodul gelingt mit der Eingabe
/ in einem beliebigen Eingabefeld. Das
Programm sopringt dann ins Hauptmenue zu-
rück.
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Fortgesetzte Eingaben (z.B. wenn zwi-
schenzeitlich andere Verwaltungsmöglich-
keiten benutzt wurden) werden an bereits
vorhandene angehängt.

2. Blättern: Dieses Modul erlaubt das Durch-
forsten des Zettelkastens. Mit den Tasten
CURSOR UP und CURSOR DOWN, blättert man
sich durch den Zettelkasten. (Die Tasten
CURSOR RIGHT und CURSOR LEFT ermöglichen
das Blättern in zehner Schritten.)
Die Taste D führt zum Ausdrucken des
aktuell im Display vorhandenen Datensat-
zes. Mit der Taste - kann der Notizzettel
ganz aus dem Zettelkasten entfernt werden
(siehe Ausdruck 8). Die Taste K dient
dazu, Korrekturen in einzelnen Datenfel-
dern einzuleiten. Zunächst wird das zu
korrigierende Datenfeld, mit einem, durch
die Tasten CURSOR UP und CURSOR DOWN, zu
bewegenden Cursor, gewählt. Durch Eingabe
von ENTER wird die neue Eingabe im Daten-
feld angefordert und die Eingabe wird
danach mit ENTER abgeschlossen (siehe
Ausdruck 9). Die Rückkehr ins Hauptmenue
erfolgt wiederum mit ENTER.

3. Sortieren: In diesem Modul kann eine Sor-
tierung der Datensätze, in aufsteigender
Reihenfolge, vorgenommen werden. Dazu
kann, als Sortierkriterium, jedes Daten-
feld benutzt werden. Nach Anwahl des
Moduls erscheint die Eingabe-Maske (siehe
Ausdruck 10), mit dem Cursor auf dem
Ersten Eingabefeldtitel. Mit den Tasten
CURSOR UP und CURSOR DOWN kann der Cursor
auf das Datenfeld gesetzt werden, über
das die Sortierung laufen soll. Mit ENTER
wird danach die Sortierung veranlaßt, und
auf dem Display erscheint der Ausdruck
11. Danach kehrt das Programm zum Haupt-
menue zurück.

4. Suchen: In diesem Modul kann das Durch-
suchen, des im Rechner befindlichen Zet-
telkasten, nach einem Suchbegriff, erfol-
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gen. Analog zu dem oben erklärten Vor-
gang, wird das Datenelement, in deI!!
gesucht werden soll, festgelegt. Danach
ist die Festlegung eines Suchbegriffes
erforderlich (siehe Ausdruck 12). Dieser
Suchbegriff kann das volle, zu suchende
String sein, aber auch Fragmente, ohne
Zufügung von irgendwelchen Wildcards sind
möglich. Im Display angezeigt werden,
durchschaltbar mit ENTER, alle Daten-
sätze, wo, im vorher festgelegten Daten-
element, der eingegebene Suchbegriff auf-
taucht.
Das Ausdrucken einzelner, aufgefundenEr
Notizzettel ist mit der Taste 0 möglich.
Werden keine Datensätze gefunden, kehrt
das Programmm ins Hauptmenue zurück. Dies
geschieht auch, wenn alle zu suchenden
Datensätze angesehen wurden.

5. Saven: Dieses Modul speichert den lm
Rechner befindlichen Zettelkasten auf
Diskette. Dazu erscheint die Meldung von
Ausdruck 13. Die dort angegebene Dateibe-
zeichnung ist der aktuelle Zettelkasten-
name. Soll dieser benutzt werden, wird
mit J beantwortet. Die Bewantwortung mit
N fragt einen neuen Dateinamen ab (siehe
Ausdruck 14), der als Notizzettelname
verwendet wird.
Der gefüllte Zettelkasten wird abgespei-
chert und das Programm kehrt danach ins
Hauptmenue zurück.

6. Laden: Es ist natürlich darauf zu achten,
daß die zu ladenden Notizzettel zum Zet-
telkasten passen, da das Programm, bei
Nichtübereinstimmung, keine Fehlerbehand-
lung durchführt.
Die Zettelkastenfüllung wird geladen und
danach springt das Programm ins Hauptme-
nue.

7. Druck: Hier erfolgt die Ausgabe aller
Notizzettel, auf dem Drucker.

8. Ende: Der Programmlauf wird beendet, ein
Warmstart ist jederzeit möglich.
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BITTE BEACHTEN!

DAS PROGRAMM ERFORDERT EINE 64 KBYTES SPEI-
CHERERWEITERUNG. ES KANN ABER AUCH, DURCH
ÄNDERN DES DIM-BEFEHLES, IN ZEILE 70, AN
EINEN KLEINEREN SPEICHER ANGEPAßT WERDEN.
ÄNDERN SIE DIE DIM-ANWEISUNG, FOR DIE
VARIABLE I$(250,9) ENTSPRECHEND IHRER SPEI-
CHERGROßE. (Z.B. IN (125,9), ES WIRD DANN
EINFACH DIE ANZAHL DER VERFOGBAREN NOTIZZET-
TEL VERKLEINERT!)

l:'Z E T rE L K AST E N
1ß:'TASTATURABFRAGE
213:"AF"Cs=INKEYS :IF CS=""GOTO "

AF"ELSE KBUFFs ="":RETURN
3ß:'WARTESCHLEIFE
4ß:"W"FOR I=ßTO 5ßß:NEXT !:BEEP

2:RETURN
5ß:'PROGRAMMSTART
60:"A"CLEAR :CLS :CURSOR 5,1:

PRINT "ZETTEL - KASTEN":GOSUB
"W":MAXFILES =2

7ß:DIM H(9), IS(255,9),XT(9),YT(
9) ,XI(9),YI (9) ,LT(9)

8ß:ON ERROR GOTO "ER"
9ß:GOSUB "Al":CLS

1ßß:PRINT "MIT WELCHEM ZETTELKAST
EN":CURSOR ß,l:PRINT "SOLL GE
ARBEITET WERDEN ?":CURSOR 13,3
:INPUT DOS

1113:'LADEN NOTIZZETTEL
12ß:DS="X:"+DOs+".NTZ"
13ß:OPEN DsFOR INPUT AS ~1
1413:INPUT »1, J
15ß:FOR I=ßTO J: INPUT ~l,TS:Ts(I)

=Ts:NEXT I
16ß:FOR I=ßTO J: INPUT 1I1,XT:XT<I)

=·XT:NEXT I
17ß:FOR I=ßTO J: INPUT ~l,YT:YT(I)

=YT:NEXT I
18ß:FOR I=ßTO J: INPUT 1i1,LT:LT<I)

=LT:NEXT I
19ß:FOR I=ßTO J: INPUT 1I1,XI:XI(1l

=XI:NEXT I
2ßß:FOR I=ßTO J: INPUT 1I1,YI:YI(I)

=YI: NEXT I
21ß:CLOSE 1t1:GOTO "M"
2213:CLS :PRINT "SOLL ZETTEL-KASTE

N":CURSOR 2,1:PRINT 00$:
CURSOR ß,2:PRINT "NEU ANGELEG
T WERDEN (J/N)"

23ß:GOSUB "AF"
2413:IF CS="N"CLS :BEEP 5,H10,3ß:

CURSOR 1ß,2:PRINT "ABBRUCH":
END

25ß:IF Cs="J"CLS :GOTO 2813
26ß:GOTO 2313
2713:'ANLEGEN NOTIZZETTEL
28ß:PRINT "DER NOTIZ-ZETTEL KANN"

:CURSOR ß,l:PRINT "JETZT GEST
ALTET WERDEN":GOSU8 "W":CLS

29ß:CURSOR X,Y:PRINT CHRS &3E
3ßß:GOSUB "AF":C=ASC Cs
3113:IF C=lßAND Y<3CURSOR X,Y:

PRINT " ":LET Y=Y+1
3213:IF C=11AND Y>ßCURSOR X,Y:

PRINT " ":LET Y=Y-l
3313:IF C=12AND X<25CURSOR X,Y:

PRINT " ":LET X=X+l
3413:IF C=12AND X=25AND Y<3CURSOR

X,Y:PRINT " ":X=ß:Y=Y+l
3513:IF C=8AND X>ßCURSOR X,Y:PRINT

" ":X=X-1
36ß:IF C=13AND J<lßGOSUB "TE"
3713:IF C=42CLS :PRINT "NOTIZ-ZETT

EL KOMPLETT":GOSU8 "w":GOSU8
"NL":GOTO "M"

38ß:IF J<lßGOTO 29ßELSE CLS :
P.RINT "NOTIZ-ZETTEL KOMPLETT"
:GOSUB "W":GOSUB "NL":GOTO "M

39~: 'TITELERFASSUNG
41313:"TE"KBUFFs =""
41ß:CURSOR X,Y: INPUT TseJ):XT(J)=

X:YT(J)=Y
42ß:X=X+LEN TS!J)+l:XIeJ)=X:YI(J)

=Y
43ß:CURSOR X,Y:PRINT CHRs &7F
44ß:KBUFF$ ="":GOSUB "AF":C=ASC C

$
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450: IF C=12ANO X( 25LET X=X+l: GOTO
430

460: 1F C=13LET L T< J l=X-X 1(J): GOTO
480'

470:GOTO 440
4813:J=J+1
490:RETURN
500: 'SPEICHERN NOTIZZETTEL
510: "NL"J=J-l
520:0PEN OsFOR OUTPUT AS kl
530:PRINT "l,J
540:FOR 1=13TO J:Ts=T$lll:PRINT "1

,T$:NEXT I
550:FOR I=0TO J:XT=XT(Il:PRINT »1

,XT:NEXT I
560:FOR 1=13TO J:YT=YT(Il:PRINT "1

,YT:NEXT I
570:FOR I=0TO J:LT=LTIIl:PRINT "1

,LT:NEXT 1
5813:FOR I=ßTO J:XI=XI(I):PRINT »1

,X I:NEXT I
5913:FOR I=0TO J:YI=YI(I):PRINT »1

,Y I:NEXT I
61313:CLOSE H1
6113:RETURN
620: 'HAUPTMENUE
63ß:."M"CLS :ON ERROR GOTO "ER"
64ß:CURSOR 0,13:PRINT ''(1) ERFASSE

N"
650:CURSOR 0,l:PRINT ''(2) 8LÄTTER

N"
66ß:CURSOR 0,2:PRINT "<3> SORTIER

EN"
670:CURSOR 0,3:PRINT ''(4) SUCHEN"
680:CURSOR 15,0·:PRINT ''(5) SAUEN"
690:CURSOR 15,l:PRINT ''(6) LADEN"
700:CURSOR 15,2:PRINT ''(7) DRUCK"
7113:CURSOR 15,3:PRINT ''(8) ENDE"
7213:GOSUB "AF"
730: IF C$="l"GOSUB "l":GOTO
740: IF CS="2"GOSUB "2": GOTO
750: IF CS="3"GOSUB "3":GOTO
7613:IF CS="4"GOSUB "4":GOTO
7713:IF CS="5"GOSUB "5":GOTO
7813:IF C$="6"GOSUB "6":GOTO

"M"
"M"
"M"
"M"
11M'·
"M"

7913:IF C$="7"GOSUB "7":GOTO "M"
8013:IF CS="8"CLS :BEEP 5,2013,40:

PRINT "ENDE DER BEARBEITUNG":
GO SUB "W":CLS :ENO

B1ß:GOTO 7213
8213:'DATEN ERFASSEN
8313:"l"CLS :KBUFFs ="":Cs=''''
840:PRINT "DATEN ERFASSEN":GOSUB

"W":BEEP 2:CLS
85ß:FOR I=0TO J

860:CURSOR XT(ll,YTIIl:PRINT T$(I
):NEXT 1

870:FOR I=13TO J
8B0:ClJRSOR XI(Il,YI(Il:INPUT Cs
8913:IF C$(>"/"LET I$(Z, Il=C$:Cs="

"ELSE RETURN
900:NEXT I
910: IF Z(255CLS :Z=Z+l:GOTO 850

ELSE CLS :GOSU8 "NA":RETURN
920: 'BLAETTERN
9313:"2"CLS :KBUFF$ =" ":Cs=""
9413:FOR I=0TO J:CURSOR XT(I),YT(I

l:PRINT T${Il:NEXT 1
950:FOR I=0TO J:CURSOR XI(ll,YI(1

):PRINT J$(ZZ,I):NEXT I
960:GOSU8 "AF":C=ASC CS
9713:IF C=10AND ZZ< Z-lLET ZZ=ZZ+l:

CLS :GOTO 9413
980: IF C=12AND ZZ<246LET ZZ=ZZ+10

:CLS :GOTO 9413
9913:IF C=11AND Z2>13LET ZZ=ZZ-1:

. CLS :GOTO 940

10130:IF C=8AND ZZ>9LET ZZ=2Z-10:
CLS :Goro 940

1010: IF C=13CLS :C$=" ":RETURN
113213:IF C$="D"LET XX=ZZ: GOSU8 "0"
1030: IF C$="-"GOSUB "DEL":GOTO "r
1035: IF C$="K"GOSUB "KOR":GOTO "2"
lß4ß:GOTO 960
10513:'DRUCKEN
113613:"7"
lß7ß:FOR XX=0TO 2-1
H18ß: GOSUB "0"
1090:NEXT xx
110ß:RETURN
1110: 'SORTIEREN
1120:"3"CLS :GOSU8 "SEL":CURSOR 3,

l:PRINT "SORTIERUNG LÄUFT"
1130:A=13:FOR l=lTO Z-l
1140:IF 1$(I,Bl<I$(I-1,B)GOSIJB "CH

G"
1150:NEXT I
11613:IF A=ßRETURN ELSE GOTO 11313
11713:'SUCHEN
1180:"4"CLS :GOSUB "SEL":CLS :

PRINT "SUCHBEGRIFF :":CURSOR
2,2: INPUT SU$

11913:FOR I=0TO Z-l
1200:N=INSTR (I$(I,Bl,SUS)
12113:IF N=0GOTO 1270
122ß:CLS :FOR U=0TO J:CURSOR XT(U)

,YT(U):PRINT T$(Ul:CURSOR XI(
U),YIIUl:PRINT I$(I,Ul:NEXT U

1230:GOSUB "AF":C=RSC C$
12413:IF C=13CLS :GOTO 12713
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12513:IF C$="O"LET XX=I: GOSUB "0":
CLS :GOTO 12713

126B:GOTO 12313
127B:NEXT I
12813:RETURN
12913:'DATEN SPEICHERN
13BB:"5"CLS :PRINT "AKTUELLER DATE

INAME IST":CURSOR B,l:PRINT 0
O$:CURSOR B,2:PRINT "BENUTZEN

(J/N)"
131B:GOSUB "AF"
13213:IF C$="N"CURSOR 13,3:INPUT "NE

UER NAME: "jOO$:GOTO 13513
13313:IF C$="J"GOTO 13513
134B:GOTO 13113
135B:0$="X:"+00$+".ZET"
136B:OPEN OsFOR OUTPUT AS ~1
137B:PRINT ~l,Z
138B:FOR I=BTO Z-l:FOR Jl=BTO J: 1$

=1$(I,Jll:PRINT 1I1,!$:NEXT Jl
:NEXT I

139B:CLOSE 111
141313:RETURN
1410:'OATEN LADEN
14213:"6"CLS :PRINT "AKTUELLER DATE

INAME IST·':CURSOR 0,1:PRINT D
O$:CURSOR 0,2:PRINT "BENUTZEN

(J/N)"
1430:GOSUB "AF"
1440: IF C$="N"CURSOR 0,3: INPUT "NE

UER NAME: "jOo$:GOTO 1470
1450: IF CS="J"GOTO 14713
146B:GOTO 1430
14713:0$=">;:'·,00$·". ZET
1480:0PEN OsFOR INPUT AS M1
14913:INPUT 1!1,Z
15BB:FOR I=BTO Z-l:FOR Jl=BTO J:

INPUT "1,1$: 1$(I,J1)=ls:NEXT
J1:NExT I

151B:CLOSE H
152B:RETURN
15313:'DATEIENDE
15413:"NA"PRINT "DATEIENDE ERREICHT

":GOSUB "W": RETURN
155B:'LOESCHEN EINTRAG
156B:"OEL"CLS :PRINT "EINTRAG :.JIRO

GELOSCHT":GOSUB "W"
157B:FOR I=BTO J: !$(ZZ, !)="":NEXT

I
15813:FOR U=ZZ +1T0 Z:FOR U=IHO J: !$

(U-1,U)=IS(U,U):NEXT U:NEXT U
159B:Z=Z-1:RETURN
16013:'AUSWAHL SUCH/SORT-FELO
161B:"SEL"FOR I=BTO J:CURSOR XT(I)

,YT(I):PRINT T$(I):NExT I

16213:!=13
1630:GCURSOR 6*XT(!),8*YT(I):

GPRINT XOR ,"FFFFFFFFFFFF"
164B:GOSUB "AF":C=ASC C$
1650: IF C=10nNO I<J GCURSOR 6*x T( I)

,8*Yf( I):GPR INT XOR ,"FFFFFFF
FFFFF": I= I+1: GOTO 1630

16613:IF C=11ANO 1)0GCURSOR 6*Xf(!)
,8*YT(I):GPRINT XOR ,"FFFFFFF
FFFFF": 1=I-l:GOTO 16313

167B:IF C=13CLS :8=I:RETURN
168B:GOTO 16413
16913:'ORUCKAUSFUEHRUNG
171313:"O"CSIZE 2:GRAPH
171B:FOR II=BTO J
172B:GLCURSOR (12*XT(!!),-18*YT(11

)):LPR IN r Ts ( I I)
173B:GLCURSOR (12*XI(II),-18*YI(II

»:LPRINT Is(XX,II)
174B:NEXT II:TEXT
175B:LPRINT :LPRINT
17613:RETURN
1770: 'SORTIERUNG
17813:"CHG":8EEP 1
1790:FOR Jl=BTO J
181313:11$=I$(I,Jl): IS(I,Jl)=ls(l-l,

J1): 1 $ (1-1,.11)= I1$
181B:NEXT Jl
182B:A=1:RETURN
183B:'OATEIAUSORUCK
184B:"Al"CLS :PRINT "UERFlJG8ARE DA

TEIEN":CURSOR 0,1:PRINT "AUSD
RUCKEN? (J/N)"

1850:GOSUB "AF":C5IZE 2
18613:IF C$="J"LPRINT "1. ZETTELKÄST

EN":LFILES "X:*.NTZ":LPRINT :
LPRINT "2.NOTIZZETTEL":LFILES
"X:*,ZET":RETURN

1870: IF C$="N"KBUFF$ ="": RETUR~l
1880:GOTO 18513
1890:'FEHLERBEHANOLUNG
1900:"ER"IF ERN =152RE5UME 220
1910: IF ERN =6CLS :PRINT "KEIN ZET

TEL-KASTEN GELAOEN":BEEP 2:
G05UB "W":RESUME "A"

1920: IF ER~l =155CL5 :PRINT "OHNE F
LOPPY NICHT MClGLlCH": BEEP 2:
GOSUB "W":RE5UME "M"

1930: IF ERt-I=27CL5 :PRINT "OHNE PL
OTTER t,ICHT MClGLlCH":BEEP 2:
GOSU9 ·'W:RE5UI1E "M"

1999:CL5 :Ho/ltlTERII ,CRL :ENO
2000: '·vcp··C.OSUB '·SEL"
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2005:FOR 1=0TO J:CURSOR XTCI),YTCI LEN CI$CZZ,B)):PRINT " ";:
):PRINT T$CI):CURSOR XICI),YI NEXT 1
(I):PRINT 1$(Z2,1):NEXT 1 2020:CURSOR XICB),YI(B): INPUT 1$(2

2010:CURSOR XI(B),Y!(B):FOR 1=0TO Z,B)
2030:RETURN

Punktekonto: Das Programm Punktekonto hat
sich, gerade in der Weihnachtszeit, bei der
Durchführung, einer Vielzahl von Familien-
spielen, bestens bewährt.Es läßt sich auch
für andere Kontoführungen verwenden, bis zu
24 Rubriken sind möglich, im Beispielpro-
gramm hieße das bis zu 24 Mitspieler.
Programmablauf: Start mit RUN. Danach müssen
die Namen der Spieler und das jeweilige
Startkapital, eingegeben werden (ENTER
allein, nimmt das Startkapital 0 an.). Wurde
der Rechner zwischenzeitlich ausgeschaltet
und ein begonnenes Spiel soll nuhn fortge-
setzt werden, so benutzt man DEF A zum
Programmstart.
Die Eingabe der Spieler läßt sich beenden,
indem, bei der Abfrage "Spieler: ", einfach
ENTER betätigt wird. Eine andere Möglich-
keit, wie auch an jeder anderen Stelle des
Programmablaufs, wäre DEF A. Mit DEF F lä~t
sich der Faktor für die Punktezahl ändern,
z.B. wenn man, statt in Punkten, den Spiel-
stand in DM beobachten möchte.
Durch DEF S läßt sich ein bestimmter Spieler
suchen, dazu braucht nicht der vollständige
Name eingegeben werden, es genügen die
ersten Buchstaben, die eine eindeutige
Namenserkennung zulassen.
Mit DEF D läßt sich der Punktestand ausdruk-
ken, der höchstmögliche Punktestand ist
dabei 99999.

Alles für SHRRP·Comp~lter
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10:CLEAR :CLS :WAIT 50:PRINT "
*~ Punkce-Konco ~~

20: YS="III1I1I1I1I1.IIf1"
30:Z$="SPIELER"
413:FAK=1
513:"Z":PRINT :PRINT "Bit.ce einge

ben, dann<ENTER)9·':
WAIT 0

513:Z=Z+1:PRINT STRS (2)i ". "i2Si
": "i: INPU T "" iliH ( Z ):INPU T "

Scar-t.kapit.al: ··i!il(2)
713:IF Z<24AND !ils(ZlO·"'GOTO 513

ELSE LET 2=2-1
813:"1'1"
913:CLS :Y=l:PRINT "Eingabe bzw.<

ENTER)9":USING "&&&&&&&&&&&&&
&&&"

100:PRINT Z$:USING :PRINT CHRs (&
F1)i"X Becr-ag---------------
-----------":PRINT

110:GOSUB "BIL":CURSOR 17,3:INPUT
X: !il(y)=,i<Y)+X:GOSUB "BIL":
GOSU8 "OIF"

Wi:::Ld.ca.~d.s

120:PRINT :PRINT : IF Y<2LET Y=Y+1
ELSE LET Y=l:PRINT

1313:GOTO 1113
140: "BIL"CURSOR 0,3:USING "&&&&&&

&&&&&&&&&&&"+YS:PRINT @S(Y)iil
(Y)*FAK:USING :RETURN

150:"OIF":CURSOR 113,3:USING "+"+Y
·s:PRINT X*FAK;:RETURN

150:"S":PRINT : INPUT "suchen: ·'iX
$:X=LEN (XS)

170:FOR Y=lTO 2-1: IF LEFTs (@$(Y)
,X)=XsGOTO 1113

1813:NEXT Y:GOTO 1113
1913:PRINT :WAIT 13:GOTO "1'1"
200:"F":PRINT :KBUFFS =STRs (FAK)

: INPUT "FAKTOR für' 1 Einh.: "
iFAK:GOTO "A"

210:"O"FOR I=1TO 2
2213:USING "&&&&&&&&&&&&&&&&&&":

USING "1111111111.1111"
2313:LPRINT i!S(I)i!il(I)
240:NEXT I:USING :GOTD "A"

Da.te:Lerl.

Io;opieren l.öschen und IJmbennenen von Dateipll
un [er Vel'wendung von W iI<Jcards

Die enorme Leistunosf~higkeit des pe 1600·Rom ist schon häu-
fig gelobt worden. Diesem Lob kann ich mich nur anschi iessen.
Dennoch sind an einioen Stellen SChönheitsfehler vorhanden. Z.B.
können bei KILL. COPY und NAME keine Wildcards (7.') verwendet
werden. Beim Gebrauch von RAM-DISK's ist dies besonders hinder-
lich. da man sie erst neu initialisieren kann nachdem sie völ I ig
gelöscht sind.

Durch unten stehendes Programm wird diesem Umstand abgehol-
fen. Hiermit kann z.B. der gesamte RAM-DISK-lnhalt gelöscht
oder auf Diskette kopiert werden. Bei den Dateibezeichnungen
können die Zeichen· und? entsprechend den SIIARP-Konventionen
eingesetzt werden. also genauso wie im FlLES- oder SET-Befehl.
Bei Zieldateien wird an den Steilen. die Joker enthalten. das
3n gleicher Stelle in der Ouel Idatei stehende ZeiChen gesetzt.

Das Basic-Programm wird durch zwei kleine Maschinenprogramme
unterstUtzt, die beim ersten Programmlauf in den letzten beiden
Zeilen in Form von Io;ommentarzeilen installiert werden. Ist also
das Programm nach dem Eintippen einmal einwandfrei gelaufen,
so können die 'POKE-Zeilen' 210 bis 240 wieder gelöscht werden.

Bevor das Programm zum erstenmal gestartet wird sollten Sicher-
heitskopien angefprtigt werden, da Tippfehler, eben (lurch die
Verwendung von M~schinenprogrammen, zu Rechnerabstürzen fUhren
können, die ja bekanntl ich im ungUnstigsten Fall sogar die RAM-
DISK löschen.
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Der Aufruf des Programms erfolgt über DEF C (COPYl. DEF K
(KILL) und DEF N (NAME). Es wird zunächst nach Ouell· und Ziel-
medium. dann nach Ouel I· und ZIeldatei gefragt. Um bei ~ieder-
ho Item Programm I:-111 f eil e Ei ngabe von ()lei c nen oder ähn lichen An-
gaben zu e r t e lcn te rn , wird die Jewei Is letzte Eingabe automa-
tisch in den Taslaturpuffer gebracht. sodaß die alte Angabe Korr-
igiert oder beibehalten werden Kann. Bei Ouellmedium Kommt nur
SI. S2. X. Y. oder CAS in Frage. Das Zielmedium ist bel iebig
(im Fall von COPY). Es Kann theoretisch also auch der gesamte
Disketteninhalt auf Casette Kopiert werden. Dies ist Jedoch in
Bezug auf Zeit un~ Bandverbrauch sehr unökonomisch. da die Uber-
tragung über einen Kleinen puffer' erfolgt. Beim Vorhandensein
einer RAM-DISK ist es daher sinnvoller zunächst dje DisKette
in diese zu kopie,·en. und dann etwa durch CSAVE M ··DISK":#O.
&8000. &BFFF und ~SAVE M "DISKF":#I.&8000. KBFFF auf Casette
zu bringen.

Soll von DisKette kopiert werden. so wird zusätzl ich nach
der Reihenfolge. in der die Dateien zu bearbeiten sind gefragt.
Wird z.B. von Diskette auf RAM-DISK kopiert und übersteigt der
Umfang der zu kopierenden Dateien 3ZKB. so müssen die am Schluss
befindlichen Dateien iibergangen werden. Möchte man aber gerade
diese auf RAM-DISK habpn. so kann dies durch RUckwärtskopieren
erreicht werden. Standartmässig wird (VI (Vorwdrtskopieren) an-
genommen.

Ist eine Zieldateibezeichnung bereits vorhanden. so wird dies
Im Display angezeigt und die Kopie bzw. Umbenennung unterlassen.
Wird beim Kopieren die Kapazität des ZIelmediums erreicht. so
wird dies ebenfalls akustisch und im Display angezeigt und nach
dem Löschen der angefangenen Kopie der Vorgang abgebrochen.
10 REM WILDCARD-Programm von Sebastian Oehms
ZO "C"PRINT "COPY":IN,I:GOTO "Start"
30 "K"PRINT "KILL":IN=Z:GOTO "Start"
40 "ij"PRINT "NAME":IN.3:GOTO "start"
50 "Start"ON ERROR GOTO "Error"
60 V$,"V"
70 ERASE O$()
80 DIM 0$(47)
90 KBUFF$ =0$: INPUT "Quellmedium(SI.SZ.X.CAS):",O$

IOD KBUFF$ -ZS:IF IN=lINPUT "Zielmedium(beliebig):",Z$
i i o KBUFF$ .QD$:INPUT "Quelldatei: ";OD$
120 KBUFF$ -ZD$: IF IN< >ZINPUT "Zleldatei: ";ZD$
130 KBUFF$ .,""
140 R-INSTR (ZDS ...."):IF R.OLET R'LEN ZD$-1
150 C$-LEFT$ (LEFT$ (ZD$.R-ll'" ".8}-MIDS (ZD$.R·I,3)
160 F·INSTR (C$ ...•..)
170 IF F'8LET CS-LEFT$ (CS.8)·LEFT$ (MID$ (CS.9.F-9l·"???".3l:GOTO )90
180 IF F'OLET C$'LEFT$ (LEFT$ (CS.F-U·"???????r,8)·MID:S (C:S.9.3):GOTO 160
190 RESTORE 740:Pl.PEEK &F8BE+Z56xPEEK &F8BF-4
ZOO RESTORE 750:PZ-PEEK &F8BE·256xPEEK &F8BF·4
210 POKE Pl.62.0.33.199.Z35.211.49,1.16.0. 197
Z~O POKE Pl+II.I.16.0.9.237.176.193.13.32.Z45.201

230 POKE P2.33.~08.248.62.63.100.3~.~.26. 119.35
240 POKE P~·11.19.16.245.201
~50 IF QS-"CAS"INPUT #"INIIALT":OS(·l:GOTO "Haupt"
~60 SET 0$''':''.''
270 SET O$·":"·OD:S."P
280 IF OS'''SI-POKE Pl'I.0.&~I.&FO.&83:POKE Pl·8.&30
290 IF QS-"S2"POKE PI.l.&20.&21.&FO.K83:POKE Pl·8.&30
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300 IF OS="X"OR O$="Y"GOSUB "D-ette":GOTO "Haupt"
310 CALL Pl.0S(Ol
320 LlM·47
330 "Haupt" SET OS···:··.·· ..
3!.0 IF Z$=··CAS··PRINT #"INHALT";OS(x)
350 IF V$."V"FOR I=OTO LIMELSE FOR I-LIMTO OSTEP -1
:::i60IF MID$ (OS(I).12.1),,··!··GOTO 430
370 IF IN' '2LET B$=CS:CALL P2.0$( I)
380 Y$-O$( I):GOSUB "Format":O$-XS
·J90 IF IN' '2LET Y$=B$:GOSUB "Format":MS=X$
400 IF IN= lCOPY OS···:·· ·OSTO Z$"':" ·M::>
!.10 IF IN·2KILL 0$-":"'0$
420 IF IN-3NAME O$·":"·O$AS M$
4:.30NEXT I
440 "Ende"IF IN=lLET MS=ZS·":"ELSE LET M$=O$·":"
450 FILES M$
460 PRINT "Restspeicher: ";DSKF M$
!.70 END
480 "Fllrmat"P=INSTR (Y$," ··'.O=INSTR (9.YS."")
!.00 IF P=OOR P 8LET P=8ELSE LET P-P-l
500 IF O=OOR 0'11LET O=llELSE LET 0=0-1
510 0=0-8
520 XS'LEFTS (YS.P)· ...".MIDS (Y$,9.0)
530 RETURN
5!.0 "Error"IF ERN '159wAIT :PRINT "Schreibschurz lösenl":WAIT O:RESUME
550 IF ERN =151BEEP 2:PAUSE M$;" bereits vorh.":RESUME NEXT
560 IF ERN -16!.KILL ZS.":"'MS:BEEP 3:PAUSE "Uberlauf,":GOTO "Ende"
570 IF ERN =155PRINT "Peripherie nicht angesch. ''':END
580 IF ERN =15SPRINT "Peripherie llngültig":END
590 IF ERN -152RESUME N~~T
600 IF ERN =157PRINT "Ungültige Bezeichnung":END
610 IF ERN -5RESUME NEXT.: 'ERASE ohne DIM
620 PRINT "Fehler ";ERN ;" in ";ERL :END
630 "D-ette"POKE Pl'1.0,&21.&C7,&EB:POKE Pl.S.&10
6!.0 IF IN-IKBUFF$ ."V":INPUT "Vor-/Rückwärts=(V/R):";V$

650 E$-CHR$ 10+CHR$ 10:E$=E$.E$:E$=E$+E$:F$= ....:E-0
660 KBUFFS -F$·F$·CHR$ &lS ...CHR$ &IB+"X"
670 FILES 0$+·':"
6S0 KBUFF$ -"":CALL Pl,O$(E):GOTO 700
690 "X"CALL Pl,O$(E):E=E+16:F$-F$+E$:IF E'4BGOTO 660
700 L1M'15
710 IF OS( 16), ~""AND OS( 16)< ,O$(O)LET LIM=3l
720 IF 0$(32) (>""AND 0$(32), '0$( l6)LET L1M-47
730 GOTO "HaUPt"
740 '123!.567890123!.56789012'
750 '123456789012345'

FISCHEL LlmDH
ISBN
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G 1 c> l::>l..~es

Globus: Dieses Programm plottet den Erdball,
unter frei wählbaren Betrachtungswinkel.
Ebenso besteht die Möglichkeit, die Größe
der Darstellung, bzw. den Ausschnitt, zu
variieren.
Das Programm belegt 57883 Bytes des BASIC-
Speichers und läuft somit nur mit einer acht
oder 16 kBytes Speichererweiterung.
Der Start des Programmes erfolgt durch RUN.
Im Display erscheint die Überschrift Weltku-
gel. Nach Betätigung einer beliebigen Taste,
erscheinen die nachfolgenden Abfragen, die,
unter Beachtung der zugehörigen Erklärungen,
beantwortet werden können:

Radius:

Winkel Alpha:

Winkel Beta:

Winkel Pi:

Koordinatensystem:

Transparent:

Farbig:

Hl:"A"TE:<T :WAIT 0:DEGREE
15:REM Globus
16:REM TaCoSo-Be~lin 1983
2ß:CLS : INPUT "Radius in mm <=90

:" j 5: IF (S<1)+(S>90)GorO 213
21: INPUT "Winkel - Alpha: "jA:

IF (A<0)+(A>360)GOTO 21

Eingabe des Radius (0
bis 240)
Neigungwinkel der Erd-
achse (0° bis 360°)
Rotationswinkel der Erd-
achse (0° bis 360°).
Winkel der Verschiebung
des Meridians (0° bis
360°) .
Winkel des Koordinaten-
systems, an den Polen
(Günstig 45°, bei 0°
wird nichts gezeichnet).
Wahl, ob die Kontinente,
auf der Rückseite der
Weltkugel, mit gezeich-
net werden sollen (J)
oder nicht (N).
Mehrfarbig (J) oder ein-
farbig (N):

22: INPUT "Winkel - 8eta : "jB:
IF (B<ß)t(8>360)GOTO 22

23:CLS : INPUT "Winkel - Phi
"jF: IF (F<ß)+(F>360)Goro 23

24: INPUT "Gitte~ : "jG: IF (G<0)+
(G>360)GOTO 24
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25: INPUT "GenauigkelL : "iP:IF (
P<1)+(P)360)GOiO 25

30:CLS :WAIT 0:PRINT "Transparen
ce (J/N) ?.

31:U$=INKEYs :IF (Us<>"J")HU$<>

"N")GOTO 31
35:W$=INKEY$ : IF W$=UsGOTO 35
40:U=1:IF U$="j"LET U=2
70:WAIT 0:PRINT "Farbig (j/N) ?"
71:U$=INKEY$ :IF (US<>"j")t(US<>

"N")GOTO 71
75:W$=INKEY$ :IF Ws=UsGOTO 75
80:CLS :C=0:0=0: IF uS="j"LET C=l

:0=2
90:CS12E 2:USING "iI»flli"
91:LPRINT "Radius = ··iSj·· rnra"
92: FOR W=l TO 3: IF W=lLPRINT "Alp

ha ="jAj
93: IF W=2LPR INT "Be t a ::"; 8;
94: IF W=3LPRINT "Phi ="iFj
95:CS12E l:LF -l:LPRINT "a":LF 2

:CSIZE 2:NEXT W:LPRINT "Genau
. ="iP:LJSING :T1=TIME

110:REM CanLaur
120:COLOR 0:T=9,R=S~4.9
130:GRAPH :SORGN :GLCURSOR (450,-

1.1*R):SORGN :GLCURSOR (R,0):
T=0

140:FOR 1=0TO 360STEP P
150:X=R*COS l:Y=R*SIN
160:LLINE -(X,Y),T
170:NEXT 1
180:REM Meridiens
19B: GOSUB 2Hl
200:GOTO 230
210:0=O+C,O=0-4*lNT (O/4):COLOR 0
220:RETURN
230:T=9,j=SlN B,K=COS B,H=SIN A,M

=COS A
240:1F G=0GOTO 470
250:FOR O=GTO 360STEP G
260:FOR L=90TO -90STEP -P
270:GOSUB 290
280:GOTO 370
290:Q=SlN (O-F),E=COS (O-F),U=COS

L,W=SlN L

300:0N UGOTO 310,330
310:2=R*(W*H*K-U*O.J+U*E*M*K)
320: IF 2<0LET T=9
330:X=R*(U*O*K+W*H~j~U*E*M*J)
340:Y=Rf(WfM-UlE*H)
350:LLINE -(X,Y),T
360:T=2:RETURN
370:NEXT L
380: T=9: NE;..r 0

390:REM Paralleles
400: GOSUB 211'1
410:FOR L=-90+GTO 90-GSTEP G
420:FOR 0=0TO 360STEP P
430:GOSUB 290
440:NEXT 0
45<l:T=9:NEXT L
460:REM CanLinenLs
470:T=9:RESTORE 580:GOSUB 210
48ß:REAO N,L,O
490:0N ERROR GOTO 5613
5Bß:GOSUB 29B
51B:FOR 1=2TO N
520:REAO L,0:T=0
53ß:GOSU8 290
540:NEXT 1
55ß:T=9:GOTO 4813
560:GLCURSOR (-2*R,-1.8*R):TEXT

CS12E 2: T2=TIME -T1:LPRINT "T
lma = "iT2:LF 5:ENO

580:0ATA 218,41,29,42,35,41,38,42
.5,42.3,46,37,48,39,46.5,35,4
6,37,44.3,34,45.5

59B:OATA 32,46.2,33.5,47,31,42.5,
27,41,29,413.8,23,38,24,36.5,2
2.8,40.5,19.5,42,19.5

600:0ATA 45.7,13.7,45.5,12.3,44.4
,12.3,43.6,13.6,42.5,14.1,40,
18.5,40.5,17,39.7

610:0ATA 16.5,39,17.2,38,15.6,38,
12.5,36.6,15,38.9,16.1,40,15.
7,41.3,13

620:0ATA 43,10.5,44.3,8.9,43.2,6.
2,43.5,4,42.7,3,41.8,3.3,39.5
,3.4,38.7, .3,36.6

630:0ATA -2.1,36.5,-4.8,36,-5.4,3
7.1,-6.7,37,-8.8,38.6,-8.8,38
.6,-9.4,41.2,-8.6

640:0ATA 43.1,-9.3,43.7,-7.7,43.8
,-1.5

650:0ATA 46.1,-1.2,47.3,-2.5,48,-
4.7,48.6,-4.7,48.8,-3.1

660:0ATA 48.7,-1.7,49.8,-2,49.8,-
1.3,49.4, -1.1, 49. 3, -.1, 49. 7,.
2,50.2,1. 5, 50. 9

670:DATA 1.6,51.4,3.5,53.3,4.7,54
,8.3,57,8.1,57.6,lß.7,~6.4,11
.9,54.5,10,54,14.2

68ß:OATA 55,20,59,22,60,30,50.F"i
8,60,22,63,21,65.6,26,55,22,6
1,17,60,19,56,16

690:DATA 55.4,13,59,10.3,jO,7.6,5
8.5,6,62.5,5.5,64,10,70.3,19,

71.2,27,67.8,41.5
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710:DATA 66.5,39,67.2,33,64.5,35,
64,40,68.2,44,69,67,72,70,77,
112,74,110,72,130,70

720:DATA 175,67,190,66,~77,63,180
,60,170,60,163,5S,162,51,1~7,
57,156,62,163,62

730:DATA 157,59,153,59,143,55,135
,54,141,48,140,39,128,35,129.
5,34,126,39,125.5

740:DATA 41,121,38.5,118,30,122,2
3,117,21,110,22,108,19,10r,.5,
14.5,109,11.5,109,8

750:DAfA 105,13,100.5,9,99,5,103.
5,1,104,4,101,9,98,17,97,23,9
2,15,80,10,80,8,77

760:DqfA 12,74.5,21,72,~5,~7,2S,5
6,30,5~,29.5,49,24,~3,25,56,2
4,5ö,23,60,17,55,12.S

780:DAfA 44,28,3S,28,33,15,40,10.
5,4S,12,S1.4,4,47.7, -~,39,-16
,41,-20,35,-25,35,-26

790:0AfA 33,-29,32,-34,26,-35,20,
-18,12

800:DATA -11,14,-1,9,3,10,4.6,8.4

,4.3,S.9,6.5,4.3,4.8,-2,4.6,-
7.7,7.8,-12.9,9.6

810:0ATA -13.4,12.4,-16.7,14.9,-1
7.6,17.2,-16.1,21.3,-17.2,28,
-12.9,30.3,-9.5,31

820:DAfA -9.8,32,-9.8,33.3,-8.3
830:DAfA 33.9,-6.9,35.8,-6,35.9,-

5.4,35.2,-4.7,35,-2,36.4,1,37

.3,10.2
840:DATA 36.7,10.4,37,11,36.1,10.

5,35.2,11.1,34,10,32.8,12.5,3
2.94,13.2,32.4,15.3

850:DAfA 31.5,15.6,30,19,31,20,32
,19.3,33,22,31

860:DATA 29,31.6,31,31.2,33.S,37,
36,37,28,40,26,41,29

870:DAfA 19,58.5,-S,58.2,-1.8,56,
-3.3,56,-2,53,.5,53,1.6

880:DATA 52.2,1.7,51.3, .8,51.3,1.
5,50.9,1,50,-5.8,51.4,-3.7

890:0ATA 51.7,-5,S3.3,-4.5,53.3,-
3,55,-3.5,54.7,-5,57.5,-6.5,5
8.5,-S

910:DAIA 5,55.3,-6.5,54.3,-1~,Sl.
4,-10,52.2,-6.3,55.3,-6.5

920:DAfA 7,66.5,-22.5,55.4,-24.5,
66.6,-16,65,-13.5,63,-19,64,-

22,65.5,-22.5
930:DAfA 10,43,9.4,42.4,8.5,41.5,

8.8,40.9,9.8,39.1,~.7,38.9,e.
4,40.8,8.4,41.3,9.2

940:0ATA 47.1,9.6,43,9.4
950:DAT~ 6,-13148,-1/,r,4,-2S,44,-

25,47,-15,S0.5,-13,49
960:0ATA 12,60, -44,65,-40,70,-22,

82,-lS,83.6,-30,78.5,-73,76,-
68,75.6,-59,70,-51,66

970:0ATA -53.5,61,-48,60,-44
990:0AfA·84,63,-72,52,-5c,5~,-65,

46,-64,43.7,-70.4,41.~,-;0.7,
40.6,-74,37,-76

1000:0AiA 35.2,-75.7,31,-81.6,27,-
80,25,-80.5,28,-82.7,29,-82.5
,30,-84,30.3,-89,29

1010:0ATA -90,29.7,-94,27,-97.5,22
,-97.7,19,-96,18.4,-94,19,-91
,21,-90,21.6,-87,16

1020:0ATA -89,15.6,-83,10.5,-83.5,
9,-81.5,9./,-79,6,-77,1~,-75,
12,-/1,10.6,-63,4

1030:DATA -52,0,-50,-6,-34,-12,-39
,-22,-41,-25,-48,-28,-48,-41,
-63,-51,-69,-55,-65

1040: OAfA -55, -70, -50, ·76, -3/, -74,
-18,-/0,-6,-81,0,-8t,5.6,-:0.
5,9,-79,7,-81,9.5

1050:CATA -85,13,-88,14,-91.5,:6.2
,-95,15. /, -96. 6,1~. E, -:'~6, 22,
-1(l5./,29,-1~2.4

1060:DATA 31.3, -lc3,31.6,-cl~,3(l,-
114.5,23,-109.5,25,-112.3,30,
-115.9,34,-118.5

10/0:DATA 34.5,-120.7,39,-124,43,-
124.5,48.5,-124.S,59,-138,F-1,
-148,54,-165,59

1080:0ATA -158,62,-166,68,-16/,71,
-15/,68,-110,/0,-82,60,-95,54

,-80,63,-//
1100:DATA 32, .10.5,142.4,-17.5,141

,-15,135.5,-12,137,-11,132,-1
5,129,-14,127,-20

1110:0ArA 12~,-22,114,-26,113,-32,
116,-34.5,115,-35.2,118,-31.5
,130,-32.5,133.5

1120:DAfA -35,135.5,-33,13/.8,-35.
2,137.5,-38,140.4,-39,1'03.4,-
37.8,145,-39.2,146

1130:0AfA -37.5,1=e,-34,1~1, -32. 7,
152./, -29,153.6,-2~.6, 153,-20
,148.4,-18.8,lQ5.3

1140:DATA -14.5,144.7,-14./,~44,-1
0.5,\.42.4

1150:0nfA 29,-63,-55,-64,-~0,-r.6,-
65,-73,-75,-73,-85,-73,-,OJ,-
75,-1~0,-/3,-12S
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1160:0ATA -75,-137,-/8,-165,-77.6,
164,-72,170,-68,155,-66,135,-
66,115,-66,90,-69.5

1170:0ATA 75,-68,70,-66,55,-69,40,
-70,20,-70,0,-71,-10,-74,-20,
-78,-35,-75,-60,-67

1180:0ATA -61,-64.3.-59,-63,-55
1190:0AfA 7,9.7.80,7,82,6.5,81.8.6

.3,80.5,6.4,80,8,79.7,9.7,80
1200:0ATA 22,45.5,141.8,43.3,145.7

,42.143,42.6.141.6,40.6.140,3
8.2,139.6.37,136.9

1210:0ATA 35.6,135.7.35.6,133,34,1
30.9,32.9,132.31.4,131.3,31.2
,130.2,33.3,129.7

1220:0ATA 34,130.9,34.5,135,33.5,1
35.7.36,140.6,39.8,142,42.5.1
39.7,43.5,141.4,45.5

123B:OATA 141.8,11,6,95,1.7,98.8,-
3.2,101.6,-5.9,105.7,-6.6,114

.2.-8.6,114.5

Ba..1:>y

1240:DATA -7.1,105.6,-2.9,105.9,.4
,103.6,5,97.5,6,9~,6,1.9,109.
3.7,116.9,5,119.3,-4

1250:0AfA 116,-2.9,110.3,1.9,109.3
,11,0,130,-2.5,141.-6.5.148,-
6.8,146.8,-10.7,151

1260:0ATA -7.7,144.3.-9.3,1~3,-8,1
38.4,-5.4,138.1,-4,133.1,O,13

0,14,-34.5,172.7
1270:0ATA -36.7,175.9,-37.5,176,-~

8,177.8,-37.4,178.5,-41.6,175
.5,-40.6,172.5

1280:0ATA -42.8,171,-46,166.2,-46.
7,169.4,-40.2,175.3.-39.3,174
,-37.7,174.8,-34.5

1290:0ATA 172.7

Baby: Dieses Programm begeleitet die
dende Mutter, mit wichtigen Daten und
ressanten Informationen, zum Thema
während der gesamten Schwangerschaft.
Es muß nur einmal - im PRO-Modus - in den
ersten DATA-Zeilen, unter persönl. Daten das
Dateum der letzten regelmäßigen Periode
(Tag, Monat und Jahr), sowie das Körperge-
wicht, zu Beginn der Schwangerschaft, einge-
geben werden.
Dieses, so präparierte, Programm, sollte
daraufhin, auf Diskette, gespeichert werden.
Nun steht Ihnen ein Programm zur Verfügung,
welches, nach dem Start, durch RUN, zunächst
einen Titel anzeigt und, nach Eingabe des
aktuellen Datums (in der Form TT.MM.JJ;
z.B.: 03.04.88), folgende Daten ausgibt:

wer-
inte-
Baby,

1. Angabe der Schwangerschaftswoche
2. Idealgewicht der Mutter
3. Scheitel-Steißlänge oder Baby's Gewicht
4. Fruchtblasendurchmesser oder Baby's Kör-

pergröße

-- ------- -----
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5. Baby's Kopfdurchmesser
6. Baby's Rumpfdurchmesser
sowie diverse Bemerkungen zu
raum.

diesem Zeit-

290: IF W)19PRINT "Babys Gewlchc b
eCr'ägc "jBj" kg":GOSUB 20
00

300: IF W)19PRINT "Babys Kö"pdrgrö
s!;e bec"ägt'·jC;·· cm'·:GOS',B 2'"
00

310: IF W;.8PRINT "Babys Kopfo ...."chm
esse" "joj" em":GOSt..,B200
e

320: IF W)12PRINT "Bab.js R"mpfd ....r-c
hmesser "jEj" crr.":GOSUB 20
00

330:PRINT "Bamer-k uriqt "

340:PRINT a(F):WAIT :IF GO"
PRINT S$(G)

350:ENo
360: "
370:A2=j-100*INT (j/100)
380:N=0
390: IF M)2GOTO 490
400:N=2
410: IF A2=0GOTO 470
420:R=A2-4*INT (A2/4)
430: IF R<)0GOTO 490
440:GOTO 480
450:H=Al-4xINT (Al/4)
460: IF H<)0GOfO 490
470:GOTO 490
480:N=1
490:C=INf (365.25xA2)+INT (30.56*

M)+N+T
500: REiURN

1000: "P.DATEN"
10Hl: ".-per'soenliche Daten:
1020:'·-Ihr-e letzte relmaessige Per

iode ....
1030:DATA 03:REM .... Tag

Freuen Sie sich also, zusammen mit diesem
wirklich netten und aufschlußreichen Pro-
gramm, auf Ihr Neugeborenes.

1:' B A B Y
10:0N ERROR GOTO 350
20:CLEAR :WAIT 0:CLS
30:PRINT "Eine schöne Schwanger'-

schaft und eIn gesundes
Baby wünschc Ihnen Ih,,"

40:PRINT "SHARP-PC-1600 2 "
50:GOSUB 2000
60:RESTORE "P.OATEN"
70:REAo T,M,j,GE
B0:L=«T=0)+(M=0)+(j=0)+(GE=0»
90:CLS :IF L=lPRINT "(BITTE PERS

öNLICHE DATEN )(IN DATA-ZEILE
N EINGEBEN2)":END

100:."
110:GoSUB 370
120:Cl=C
130:GOSUB 1530
140:CLS :PRINT "akcuelles oacum (

TT. MM. JJ)": It~PUT 00$
150: IF LEN 00$( )BGOTO 140
160:T=UAL (LEFT$ (00$,2»
170:M=UAL (MIo$ (00$,4,2»
180:j=UAL (RIGHTS (00$,2»
190:GOSUB 370
200:TA=C-Cl:W=lNT (TA/7)+1
210: IF W)42CLS :PRINT "Keine Ber'e

chnung, da Uber'-cr'agung 2":
END

220:CLS
230:RESTORE (1100+10*W)
240:REAo A,B,C,O,E,F,G
250:PRI~IT "Sie befinden sich in d

er' "jW j".Schwanger' scha ftswoc
he2":GOSUB 2000

260:PRINT "Ihr' Idealgewicht betr'ä
gc ";GE+Aj" kg": GOSUB 2000

270: IF W)7ANO W(15PRINT "Scheitel
-Stsisslänge betr'."jBj" cm?:
GOSUB 2000

280: IF W)5ANo W(13PRINT "Fr-o ctvtb l
asendur-chmssse,.....
GOSUB 2000

"; C;" cm!":

10~0:DAT~ 11:REM
1050:o~TA 8;:REM

..... Monat

.... ,Jahr
1060: "Ihr- Go",ieht zu Beg inn ds" Sc

hwan9G~nchaft ....
1070:0ATA 6l:REM (kg)
1080:"----------------------------

65
Do not sale !



1Il90:"
1100: "IDEALE BABY-DATEN
1110:DATA 0.0.0.0.0.0,0
1120:0AfH 0.0.0.0.0.1.0
1130:0ATA 0.0,0.0.0.~.1
1140:DATA 0.0.0.0.0.0.2
1150:DATA 0.0.0,0.0.2.0
1160:oATA 0.0.0.0.1.4.0.0.0.0.2.3
1170:oATA 0.0.0.0.2.0,0.0,0.0.2.4
1180:oATA 0.0,1.1.2.7.0.0.0.0.2.5
1190:oATA 0.~.1.B.3.5.1.2.0.0.2.6
1200:oATA 0.0,2.5,4.2.1.6,0.0.2.7
1210:oATA 0.0,3.5.4.8.3.2,0.0.2,0
1220:oATA 0.0,4.5,5.7.3.2.0.0.2,0
1230:oATA 0.3.5.7,0.0.2.7,2.0.2.0
1240:oATA 0.5.7.0.0.0.3.0,2.3.2,8
1250:oATA 0.8.8.4.0.0.3.3.2.7.2,8
1260:oATA 1.1.0.0,0.0.3.6.3.1,2,8
1270:oATA 1.4.0.0.0.0.3.9.3.4.2,8
1280:DATA 1.7,0.0.0.0.4.2.3.7.3,0
1290:oATA 2.0,0.0.0.0.4.5.4.0.3.0
1300:oATA 2.4.0.3,24.4.9,4.3.3,9
1310:0ATA 2.7.0.4.26.5.2,4.6,4.9
1320:0ATA 3.1,0.5.2B,5.5.4.9.4,9
1330:0ATA 3.5.0.6.30,5.8,5.1,4,9
1340:0ATA 3.9,0.7,31,6.1.5.4.4.9
1350:0ATA 4.3.0.8.33.6.4.5.7,4,9
1360:oATA 4.8.0.9.34,6.7.6.0,4.9
1370:0ATA 5.3.1.0.36.7.1,6.3,4,9
1380:0ATA 5.8,1.1.37.7.3,6.6.4,9
1390:0ATA 6.3.1.2,39.7.6,7.0,4,9
1400:0ATA 6.8.1.3.40.7.9,7.3,5,9
1410:0ATA 7.3.1.5,42.8.1.7.5.5,9
1420:0ATA 7.8.1.7.43.8.3.7.8,5,9
1430:oATA 8.3.1.8,44.8.6.8.2.5,9
1440:0ATA 8.8.2.0,45.8.8.8.5.5,9
1450:0AfA 9.3.2.3.46.9.0,8.7,6,9
1460:0ATA 9.8.2.5.47.9.2.8.9,6,9
1470:0ATA 10.3.2.8.48.9.3.9.3.7.9
1480:0ATA 10.8.3.0,49,9.4.9.5.7.9
1490:0ATA 11.0,3.2.50.9.5,9.6.8,9
1500:0ATA 11.0.3.3,51.9.6,9.7,8.9
1510:0ATA 11.0.3.3,51.9.6.9.7.9.0

----- -

1520:0ATA 11.0.3.3,51.9.6,9.7.10.0
1530:01M T$(10)*24:T$(0)=""
1540:T$(1)="Eisprung und Befruch~u

ng."
1550: T$(2)="Tes~ wird positiv."
1560:T$(3)="Bewegung beim 2.K!nd."
1570: T$(4)="Bewegung be im 1. Kind."
1580:T$(5)="Baby begrenzt lebensfä

h!g. "
1590:T$(6)="Mutterschu~z."

1600:T$(7):"Bauch senkt sich."
161(:):T$(8)="Baby lebensfähig."
1520: T$(9) =·'En~bind...,ng."
1630: T$(Hl)·="Ubertragung."
1640:0[M S$(9)*60:S$(0)=""
1650:S$(1)="Ei als Zellkugel i.d.G

e- bährmut~erschleimhaut."
1660:S$(2)="Embryo jetzt ca.1mm gr

oss."

1670:S$(3)="Embryo, ca.12mm. Augen
,Oh-ren,Nase,Mund ent.st.ehen."

1680:S$(4)="Augen.Ohren,Nase.Mund.
Arme u.Beine entwickeln sich.

1690:S$(S)="EmbrlJo-Hände entwickel
n sich.1I

1700:S$(6)="lnnere Organe sind ang
e- legt. Muskeln zucken."

1710:S$(/)="-bis jetzt war Embryo
ein Zwitter."

1720:S$(8)="Hände und FUsse des FH
t us sind ausgebildet."

1730:S$(9)="Baby bemerkt. Geräusche
u. Bewegungen. Haare u.Nägel
wachsen .. r

1900:RETURN

2000:GCURSOR 110.23:GPRINT "FF0121
61F0612101FF"

2010:0$=INKEY$

2020: IF ASC (O$)()10GOTO 2000
2030:CLS :BEEP l:RETURN
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Sp~i~h~~~ ~~d L~d~~
des Displ~ys

Speichern und Laden des Displays:
Dieses MaPro nutzt die internen IOCS-Routi-
nen SAVELCD und LOADLCD, des PC-1600. Damit
ist es bequem möglich, den 'Displayinhalt
(z.B. Grafik) schnell und platzsparend zu
speichern und ebenso wieder zu laden. Durch
seine Kürze eignet sich das MaPro sehr gut
als Unterprogramm, bei Graphikanwendungen
oder Spielen.

SALODIS

5:' SAUE/LOAD-DISPLAY
10:CLS :CLEAR
15:POKE &C100,&F5,&C5,&05,&E5,&3E,&B0,&32,&49
20:POKE &C108,&Cl,&21,&50,&Cl,&22,&4A,&Cl,&3A
25:POKE &C110,&4C,&Cl,&FE,&01,&C2,&24,&Cl,&3A
30:POKE &C118,&49,&Cl,&ED,&58,&4A,eCl,SCD,&5D
35:POKE &C120,&01,&C3,&2E,&Cl,&3A,&49,&Cl,&ED
40:POKE &C128,&58,&4A,&Cl,&CD,&60,&01,&2A,&4A
45:POKE &C130,&Cl,&01,&9C,&00,&09,&22,&4A,&C1
50:POKE &C138,&3A,&49,&Cl,&3C,&32,&49,&Cl,&FE
55:POKE &C140,&04,&C2,&0F,&Cl,&E1,&Dl,&Cl,&Fl,&C9

423 8ytes

HEX-DUMP :
C100 : F5 C5 05 E5 3E 00 32 49 Cl 21 50 Cl 22 4A Cl 3A = 0787

C110 : 4C Cl FE 01 C2 24 Cl 3A 49 Cl ED 58 4A Cl CD..2.Q_= 0874

C120 : .Ql. C3 2E Cl 3A 49 Cl ED 58 4A Cl CO 613 01 2A.ß..8..= 06EC

C130 : li 01 9C 00 09 22 4A Cl 3A 49 Cl 3C 32 ~ FE = 064E

C140 : 04 C2 0F Cl El 01 Cl F1 C9 00 00 00 00 00 00 00 = 05C3

&C149 ·Auf diesem Speiche~pldtz steht die Displdyzeilenn~mme~ (&00 ... &03).

&C14A+ Hie~ steht die Sta~tad~esse des RAM-8e~eiches, in welchem sich die

&C148 8itmuste~daten befinden.

&C14C Eine "1" bedeutet hie~ SAUEn des Displays, eine "2" bedeutet LOPD.

&C150- Speiche~be~eich de~ 8itmuste~daten (4*156=624 B~tes).
&C3C0

&0150+ Einsp~ungad~essen de~ entsp~echenden IOCS-Rovtinen (siehe Techntcal

&0160 Refe~ence Manual).

Vo~ de~ P~og~ammelngabe sollte mit NEW"S0:",&03C1 ein Teil des RAMs ~ese~-

vie~t w8~d9n.
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BEISPIEL
5:CLS :CLEAR :WAIT 0

10:DIM T$(0)*80
15:PRINT "SAUE/LOAiJ -OISPLAY":PRINT "1: SAUE DISPLAY"
20:PRINT "2: LOAD DISPLAY":PRINT "3: ENDE"
25:A$=INKEY$ :IF A$=""GOTO 25
30:IF A$="3"CLS :KBUFF$ ="":END
35: IF A$="2"GOTO 60
40:' SAUE
45:CLS :KBUFF$ ="": INPUT "";T$(0)
513:IF T$(0)=''''GOTO 5
55:POKE &C14C,1:CALL &C100:GOTO 5
60:' LOAD
65:CLS :POKE &C14C,2:CALL &C100:KBUFF$
70:IF INKEY$ =""GOTO 70ELSE GOTO 5

318 Bytes

K~eis

Kreis: Dieses Programm beinhaltet zwei spe-
zielle Unterprogramme:
1. Kreisabschitt-Berechnung: Aus nur zwei

Größen, nämlich Bogen und ~ehne, berech-
net der Computer den Radius und den Zen-
trierwinkel. Da der Radius mittels eine
Iterationsverfahrens ermittelt wird,
bestimmt ein Wert (hier 0.00001) die Ge-
nauigkeit. Diesen Wert kan man natürlich
auch verändern.

2. Kreis aus drei Punkten: Meist werden die
Punkte, auf dem Umfang eines Kreises, von
dem der Radius und die entsprechenden
Winkel bekannt sind, berechnet. Bei die-
sem Programm ist es jedoch umgekehrt: Es
wird exakt der Kreis berechnet (Radius,
und Koordinaten des Mittelpunktes), der
durch die drei vorgegebenen Punkte besch-
rieben wird. Es müssen lediglich die
Koordinaten (X und Yl der drei Punkte
eingegeben werden.

68
_----

Do not sale !



10:CLEAR :CLS :WAIT 0:KBUFF$ =""
20: PRINT "======K=R=E=I=S===l===

30:PRINT "======================

40:PRINT "Kreisabschnitt _
_(U ..

50: PR II~T "Kr-eisauS 3 Punk ten __
_(2)"

60:Q$=INKEY$
70: P' O$="l"GOTO 200
80: IF O$="2"GOTO 400
90:GOTO 60

200:CLS :WAIT 0:PRINT "KREISABSCH

NI TT"
210:PRINT "======================

===="

220:RAOIAN
230: INPUT "Bogen= "; 8
240: INPUT "Sehne= "i S
250: IF 8(SPRINT "2 SEHNE ZU LANG

2":GOTO 230
260:IF B>S*1.56PRINT "2 SEHNE ZU

KURZ 2":GOTO 230
270:R=S/2:0=R/10
280:P=8/R:Sl=2*R*SIN (P/2)
290: IF Si >SGOTO 310
300:R=R+O:GorO 280
310: IF Sl-S(.00001*SGOTO 330
320:R=R-0:0=0/10:GOTO 280
330:PRINT "R="iR
340:PRINT CHR$ 224; "="i INT (5729.

58*P)/100iCHR$ 248
350:H=2*R*(SIN (P/4»·2
360:PRINT "H="iH
370:0EGREE
380:WAIT :PRINT "================

=========="

390:ENO
400:CLS :WAIT 0:PRINT "KREIS AUS

DREI PUNKTEN"
410:PRINT "======================

4213:INPUT "Xl

430: IN,our "Y1
440: INPUr ,·"X2
450: INPUT ."(2

460: INPUT "X3
470: INPUT "Y3
480:CLS

"; Xl
"; Y1
"; X2
";Y2
"; X3
";Y3

490:X4=(Xl+>(2)/2
500:Y4=(Y1+Y2)/2
510:X5=(X2+X3)/2
520:Y5=(Y2+Y3)/2
530: >(6=Y1-Y2
540:Y6=X2->(1
550: >(7=Y3-Y2
560:Y7=X2->(3
570:S1=(>(7*Y4)-(X7*Y5)
580:S2=(X4*Y7)-(X5*Y7)
590:SN=(>(6*Y7)-(X7*Y6)
600: IF SN=0PRINT "KEINE LOSUNG 92

2":GOTO 4013
610:S=(Sl-S2)/SN
620:XM=S*Xc~>(4
630:YM=S*Y6~Y4
64B:OX=XM-Xl
650:0y=yr;-Y1
660:0X=0>('l-0>(
670: Oy=onOY
680:R=SQR (QX+QY)
690: PR INT .,>(M = "; XM
700:PRINT "YM = "iYM
710:PRINT " R = "iR
720:WAIT :PRINT "================

---- 11_---------
730: END

Taschen-
Computer

on [e1) """" @ill @!il

ElmDEI"DI!I"BllqJ~~[2Jm
IID.gaa.ElD 0000E?E1

@!] flI EI liI EI III EI EI .... dJ ctJ dJ [JG
• lEl [S:] (!ill -Vii- [TJ (EJ Ilft"rfffN!$ I 1~'o"'1r·;~Hb#:!I'~~II·~:~·I

SHARP
I

_, COIotPUT'" '1:-1Il10
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BAS I C - PROGRAI'!M

Drachentöter~ Lassen Sie sich zurückverset-
zen, in die Zeit der Drachen und Könige
(natürlich mit Prinzessinnen), Schätze und
Räuber. Ein Spiel - der Niebelungen-Sage
nachempfunden, das Sie zum Siegfried machen
kann! Aber seien Sie vorsichtig, Fallen und
Gefahren lauern überall!
Die Spielanleitung wird Ihnen, bei Bedarf,
vom Rechner ausgegeben. über 20000 Bytes
warten auf Sie; scheuen Sie sich nicht, das
Listing einzugeben, es lohnt sich allemal!

LLI DF'HCHEtlTOETEF'
,..~~ HDVEIITUf;'E

I~I
I iaL
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l:'EIN PROGRAMM UON JÜRGEN GART
INGER

2:'4600 OORTMUNO 30
3:'AUF DER KUHWEIDE 13
7:GOTO 10
S:"S"IF C=0CLS :WAIT 100:CURSOR

6,1:PR!NT "Neuas Spial 2··:
GOTO 10

9:CLS :WAIT 0:GOTO C*100
10:"A"CLS :CLEAR :WAIT 0:CC=0:SS

=0:0=0:SH=0:K=0:E=0:L=0:T=0:T
A=0:0=1:0A=0:GOSUB 15100:
GOSUB 15000

20:CLS :WAIT 0:PRINT "Splalanlal
~ung e~wünscht ? (J
/Nl

25:ZS=INKEY$ :IF Z$=""THEN 25
30: IF Z$="N"THEN 56
35: IF Z$()"J"THEN 20
40:CLS :WAIT 200:PRINT "EIngabe

de~ gewünschten Bewegungs~1
chtung mi~ den Tasten 2,4,6,8

42: CLS :WAIT 0: PRINT "8 = Nor-d ari

2 = Süden
4 = Wes~en

44:WAIT 200:PRINT "6 = Osten
46:CLS :PRINT "Im Gas~haus a~fäh

~st Du Deine aktuelle Reise
ze I c .

4S:CLS :PRINT "Neusta~t mit *DEF

A*: CI IleUil~iab len we~den gel
ösch~q

50:CLS :WAIT 300:PRINT "Das Spie
1 kann zu jede~ Zalt unte~b
~ochen we~den. ":CLS

52:WAIT 200:PRINT "Es kann mit)
DEF B< an de~glelchan Stelle
fo~tge- fühl"t we~den,

54:CLS :WAIT 200:PRINT "Alias We
Ita~e a~klä~t sichlm Spiel.

56:WAIT 200:CLS :PRINT" S P I
E L A N FAN G =========
============

5S:CLS :PRINT " "
99:GOTO 2300

100:A$="1001":GOSUB 15600:GOTO 10
000

200:A$="1010":GOSUB 15600:CLS :
PRINT "Du gehst du~ch weite

Falde~":GOTO 10000
300:A$="1010":GDSUB 15300:GOTO 10

000
400:A$="1010":GOSUB 15300:GOTO 10

000

5ß0:As="1000":GOSUB 15300:GOTO le
000

600:As="101e··:GOSUB 15300:GO,O 10
0013

700:As="110W·:GOSUB 15300:GOTO 10
000

Be0:As='·1101·':GOSUB 15300:GGTO 10
000

900: C=9: As=·'1011": GOSUB 15300: CLS
:WAIT 300: IF D)0THEN 393

901:PR1NT "Du hö r- sc das K r- achan v
on Ästen und va~stecks~ Dich

":GOSUB 15400
902:RESTORE 20100:GOSUB 20000
905:Zs=INKEYs : IF Z$="·'THEN 905
906: IF Z$="N"THEN 990
907:IF Z5=··J'·THEN 9139
90S:GOTO 902
909: IF SS)0THEN 920
910:CLEAR :GDSUB 154013:RESTORE 20

110:GOSUB 20000
914:RESTDRE 20120:GOSUB 201300
915:END
920:CLS :GOSUB 154013:RESTORE 2013

0:GOSUB 20000:D=1:RESTORE 201
40:GOSUB 20000:RESTORE 20150:
GOSUB 20000:0=.4

926:GOTO 990
990:CLS :WAIT 0:PRINT "Nachdem Du

Dich von dam Sch~ecken a....h
0110 hase, machs~ Du Dich

991:WAIT 300:PRINT "auf dan R<';ckw
eg q

999:GOTO 10000
1000:A$="1100":GOSUB 15300:GOTO 113

000
1100:A'=·'0001":GOSUB 15600:GOTC la

000
1200:AS="1010":GOSUB 15300:GDTO 113

1300
1300:AS="1110":P=0:PA=40:GCSUB 155

00:GOSUB 15700
1302:CLS :WAIT 300:PRINT "Ou s~ehs

t vor einem unheimliche
n Haus.

1303:CLS :WAIT 0

1304:PRINT "Du kannse:··:CURSCR 0,~
:PRINT "hineingehen (Hl·:
CURSOR 0,2: PR I~n .,oIJ8Ie8~geh8n

(Wl
1305:CURSOR ß,3:PRINT "beobach~en

(B)":vJAIT 0: Z$=!NKEY$ : IF Zs
=""THEN 1305

1306: IF Zs=·'B'·THEN 1320
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1307: IF Z$3"W"THEN 1399
1.308:IF Z$( )"H"THEN 13133
1309:CLS : IF Z$3"H"RESTORE 213160:

GOSU8 213000
1.31e:CLEAR :CLS :WAIT 300:PRINT "

END E":END
1320: IF SE=lCLS :WAiT 200:PRINT "E

s passie~~ nichts~~":GOTO 130

3
1321:CLS :WAll 200:PRINT "Nach ein

ar- Weile vedä"jChR$ 225j"t
eine dvnkle Gestalt das Hau
s~

1322:CLS :WAIT 300:PRINT "Als sie
avf Dein Ue~steck zugeht, kan
nst Du sie übe~wältlgen.

1324:CLS :PRINT "Es ist ein Räube~
2";Q=2

1326:PRINT "E~ hat ein Seil bel si
ch. Du nimmst das Seil und

übe ....legst:
1.328:SE=1:GOTO 1.303
1399:GOTO 1.0000
1500:AS="0101":GOSU8 1530e:GOTO 10

000
1600:AS="1011":GOSUB 15300:GOTO 10

000
1700: A$="0010" :'GOSUB 15300: GOTO 1.0

000
18013:A$=",0000":GOSUB 15300: GOTO 10

131313
1gee:AS="1e1.e":GOSUB 1530e:GOTO 1.0

13013
2000:A$="01U',.';GOSUB 1530e:GOTO 113

000
2100:AS="0101":GOSUB 15600:GOTO 113

000

231'l0:C=23;AS='·:011·':C ..S :WAll 0; IF
CC=1ThEN 23:2

23e?;PR:NT ··Es wa ....eln.al ein klei
nes König~eich, das hat"e

2304:",AIT 300;PRINT .g~o'·jCHR$ 225
j"e Probleme mit einem Orach
en.

23e5;CLS :PRINT '·Du s"ehst nun vo....
dem Schlo";ChR$ 225;"to~
und ~i IIst ve~- svchen,

2308;CLS ;;lAIT 30ß;PRINT "den O~ac
hen zu finden u~d zu töten.

2310:CLS :PRINT "Du hoffst, da'·;
CHRs 225; ,.Du dann d iakon iqs t;

ochte~ hei~aten da....fst.
2311: IF CC=eLET CC=l:GOTO 100130

2312; IF 0=0THEN 2350
2313: [F SH=13THEN 2340

2320;CLS :WAIT 100;PRINT ·'Ou bist
wlede~ im Schlo"jCHRs 225j" 2

2321:CLS ;wAIT 200;PR~NT "Täter-ätä
äää ---) Du hastes geschaff
t, die Königstochter-

2322:WAIT 200;CURSOR 5,3:PRINT "I
s t DEI N

2325:vJAIT 0;CLS :PRINT "Du benötig
tes fU....Deine Reise ";Tj" T
age.·': PR INT "Es ist. In 23 Tag

sn ZU
2325;WAIT 4e0;PRINT '·schaffenn
2327: IF T=23CLS ;WAIT 300;PRINT "B

esse ....geht es nicht2
2328:CLS :WAIT 0;PRINT ..

N 0 E 2": END

E

234e:CLS :WAIT 1013:PRINT "Du bist
wlede ....Im Schlo"jCHRS 225

2341;CLS :WAIT 0:PRINT "Oe ....König
empfängt dich, abe ....er ""ill
Dir seine Toch~e ....e....st

2342:CURSOR 13,2;WAIT 100;PRINT "g
eben,":RESTORE 201.70;GOSUB 213
000;!;OTO 2399

2350:WAIT 200;PRINT "Du bist wlede
r- Im Schlo"jCHRS 225j", ur i r- s t,

abe ....abgewiesen
2399:GOTO 1.130130
24ee:C324:CLS :AS3"1.01.e";GOSUB 150

1313:GOSUB 152~13:CLS :PRINT "Du
stehst vo r- dem Schlo'·jCHRS 2

25j" 2
2499:GOTO 11313130
250e:A$="e01.e":GOSUB 1.5300:WAIT 213

o
2502:CLS :PRINT ..Uo ....01 .... Im dichte

n Wald steht ein g....o ..;CHR$

225; ..e....Baum.

2504;CLS ;WAIT 0;PRINT ··Willst Du
a~f den Ba~m klet~8rnt ~m
Ausschau Zu halten? (J/Nl

2505;Zs=INKEY$ :IF Zs=""THEN 25135
2506; IF ZS()·'J"THEN 1.1313013

2S07:CLS :WAIT 31313
2508;PRINT '·Uon der Spitze des Bau

mes kannst Du nun In alle Rlc
htungen blicken

25e9;CLS ;WAIT H10:PRltlT "Du siehs
t

2510;CLS :WAIT 0;PRINT "Im No....den
;dichte ....Wald Im Osten :wa
ld - Rauch

2S12;WAIT 55e:PRINT "Im Westen :Wa
ld - Burg Im Süden :steil
e Fel<;en
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2599:GOTO 113131313
26ee:As="11ee":GOSUB 155ee:CLS :

WAIT e:PRINT "Du sc.ehsc.vor- e
iner- Kneipe

26e2:PRINT "Wi lIst. Du hineingehen
? (J/Nl

26e4:Z$=INKEY$ :IF Zs=""THEN 26134
26136:lF ZsO"J"THEN 6599
26137:[f SH =1 THEN 26513
2608: !F 0=1 THEN 2620
261e:CLS :WAIT 3e0:PRINT ·Von den

Gjst.en er-f~hr-st. Du, da'·;
CHRs 225;" der- Or-ache sich

2612:RESTORE 2018e:GOSUB 20000
2613:CLS :WAIT 4ee:PRINT "Man er-z~

hIt. Dir von einem alt.en Mann,
der Dir helfenkann.

2614:CLS :PRll~T "Nach einem Glas W
ein machst. Du Dich ~iede
r auf die Suche":GOTO 2650

2620:CLS :WAIT 30e:PRINT "Ein al:.e
r Mann redet. von einem Schat.
z im":RESTORE 20190:GOSUB 2130
013

2622:WAIT 2ee:CLS :PRINT "Du machs
t.Dich auf die Suche.

265e:CLS :WAIT e:PRINT "Du bist. je
t.zt."jT;" Tage":CURSOR 13,1:
WAIT 2e0:PRINT "unt.er~egs.

2699:GOTO 11301313
27ee:C=27:As="le11":GOSUB 153013:

GOTO 113131313
2Bee:A$="e11e":GOSUB 153ee:GOTO 113

131313
2gee:A$="le11":GOSUB 158013
2ge1:IF L=lTHEN 2999
2ge2:CLS :WAIT e:PRINT "ln einem v

errot.t.et.en Schuppen find
est. Du eine Fackel und

2904: WAIT 3130:PRINT "nimmst. sie an
Dich": L=l

2999:GOTO 113131313
3eee:A$="11ee":GOSUB 158ee:GOTO 113

13013
31ee:A$="e1e1":GOSUB 156ee:GOTO 10

1300
3600:As="0101":GOSUB 1560e:PRINT "

FelDu gehst. durch ~eit.e
der":GOTO 10000

4000:A$="e101":GOSUB 1581313:IF E=l
THEN 41399

4002:CLS :PRINT "Ein Einhorn versp
errt. Dir den Weg":GOSUB 161130

4004: IF K=lCLS :RESTORE 20200:
GOSLlB 20000:E=1:GOTO 41399

4010:CLS :PRINT "Mit. seinem Hor-n s
chleudert.es Dich meilenweit. d
ur-ch die Luft.9

4e13:CLS :PRINT "Nachdem Du .lieder
zu Dir gekommen bist., schau

st. Du dich um.
4014:RANDOM :X=RND 5:0N XGOTO 2400

,2700,411313,691313,900
4e99:GOTO 100130
4100:C=41:A$="0011":GOSUB 15600:

GOTO 10000
4200:As="lele'·:GOSUB ~560e:PRINT ..

Du qahs t <':bereine Br-<':cke...:
IF Q=QAThEN 4299

4201:CLS :WAIT 2e0:PRINT "Am Wegr-a
nd sit.zt.ein alt.er-Mann.

4202:CLS :WAIT 30e:PRINT '·Du gibst.
ihm et.~as von Deinem Prov

iant..
4204:CLS :WAIT 300:PRINT "Als Du ~

eit.ergehen ~illst.,murmelt. e":
4210:QA=Q:ON QGOTO 4215,4220,4225,

42313,4235
4215:RESTORE 20300:GOSUB 20000:

GOTO 4299
4220:RESTORE 20310:GOSUB 20030:

GOlD 4299
4225:RESTORE 20320:GOSUB 20000:

GOlD 4299
4230:RESTORE 20330:GOSUB 20000:

GOTO 4299
4235:RESlORE 20340:GOSUB 20000:

GOlD 4299
4299:GOTO 10000

43130:Qs="le10'·: GOSUa :561313:GOTO 10

000
4400: QS e" 11310·· :GOSUB 15600: GOTO 113

000
4500:A$="1010":GOSUa 15600:GOTO 10

000
460i3:Q$="e000'·:GOSUB 15600:GOTO 113

000
470i3:A$="101i3":GOSUB 15300:GOTO 10

1300
4B00:AS="1010":GOSUB 153e0:GOTO 113

000
49i3i3:Q$="1000":GOSUB 15300:GOTO 113

000
5000: Qs="e10e·': GOSUB 153013:GOTO 10

13130
5600:A$="0101":GOSUB 15600:GOTO 10

0130
5900:As="0001":GOSUB 15B00:GOTO 10

0130
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6000:Q$="0110":GOSUB 15300:GOTO 10

000
6400:Q$="1001":GOSUB 15300:GOTO 10

000
6500:R$="1010":GOSU9 158e0:CLS :

WRIT 300
6502:PRINT "Rn eine~ Felswand sind

u~alte Sch~iftzeichen
einge~itzt2

6504:CLS :WRIT 0:PRINT "Willst Du
sie lesen? (J/Nl

6506:2$=INKEY$ :IF 2$=''''THEN 6506
6508: IF 2$="J"RESTORE 20400:GoSU8

20000:GOTO 6599
6510: IF 2$="N"CLS :GoTO 6599
6512:GOTO 6504
6599:GOTo 10000
6600:Rs="0111":GOSUB 15820:GOSUB 1

5801
6601: IF SE=lTHEN 6610
6602:CLS :WRIT 150:PRINT "Du stehs

t vo~ eine~ un- übe~windlic
hen 5chlucht.2":GOTO 6599

6610:Q$="0110":CLS :WRIT 150:PRINT
"Du stehst VO~ eine~ t.iefen5c
hlucht.

6612:RESTORE 20210:G05UB 20000:
WRIT 150:CURSOR 0,1:PRINT "ka
nnst Du die ande~e 5eitee~~ei
chen.

6699:GoTO 10000

6900:C=69:RS="0111":GOSUB 15B00
6901: IF K=lLET RS="0101":GoTo 6999

6902:CLS :WRIT 200:PRINT "Uo~ oi~
steht ein K~lege~,e~ hat. eine
n Bogen In de~ Hand2

6903:GoTO 16000

6904: IF 5S=0CLS :PRINT "Ohne Waffe
ist hie~ nichtszu machen2":

GOTO 6999
6906: IF SS=lCLS :PRINT "oe~ K~iege

~ schie";CHR$ 225;"t selnenBo
gen ab,

6910: IF o=lCURSOR 0,2:PRINT "abe~
die Pfeile können oi~nicht.s a
nhaben.":GOTo 6920

6915:GoTo 6997
6920: CLS :PRINT "oe~ K~iege~ flieh

t2
6921:PRINT "E~ lä"jCHR$ 225;"t sei

nen Bogen fallen, den Du
an Dich nimmst2":O=5

6922:LET R$="0101":K=1:GoTO 6999
6997:CLS :PRINT "Du siehst ein, da

"jCHR$ 225;" Du mit Deinem Sc

hUJe~t nicht he~ankommst

6999:GoTo 10000
7400:R$="0101":GOSUB 15300:GoTo 10

000
7800:CLS :WRIT 200:PRINT "Uo~ oi~

liegt eine Höhle. Du gehst hi·
nein.

7801:A$="1001": IF L=lCLS :PRINT "0
u zündest die Fackel an.":
GoSUB 16300

7802:A$="1001": IF L=0CLS
7803:GoSUB 16320:WAIT 200:PSET (1,

1) •

7804: IF L=0CLS :WAIT 200:PRINT "In
de~ Höhle ist es st.ock-dunke

1, Du siehst nicht.s.":GOTo 78
99

7850:CLS :WAIT 200:PRINT "Es Ist g
eschafft, de~ Schat.z
ist. Dein222":SH=1:L=0

7899:CLS :WRIT 200:PRINT "Du st.ehs
t wiede~ vo~ de~ Höhle.":
GoTO 10000

7900:R$="0110":GoSUB 15800:GOTO 10
000

B400:A$="0101":GoSUB 15600:GOTo 10
000

8800:Q$="1101":GOSUB 15800:GOTo 69
01

9300:A$="1011":GoSUB 15800
9301: IF SS=lTHEN 9399
9302:WAIT 0:CLS :PRINT "Du siehst.

eine Höhle2 Willst Du hin
eingehen? (]/Nl

9304:2$=INKEY$ :IF Z$=""THEN 9304
9306: IF 2$()"J"THEN 9399
9308:CLS :WAIT 0:PRINT "Obwohl es

In de~ Höhle dunkel Ist, s
iehst Du in eine~ Nische

9310:WAIT 150:CURSOR 13,2:PRINT "e
t.was funkeln":CLS :PRINT "Ein

Schwe~t2 obUJohl es schon
lange In

9312:CURSOR 0,2:WAIT 150:PRINT "ei
ne~ Felsspalte steckt., ist. e
s nicht ~ostig.

9314:CLS :PRINT "Nun besit.zt. Du en
dllch eine Waffe. ":55=1:
GOSUB 15900

9315:CLS :PRINT "Als Du das Schwe~
t.aus de~Wand ziehst, stü~zt
die Höhle ein.

9318:RESTORE 20220:GoSUB 20000:0=3
9399:GOTO 10000

9400:AS="0010":GoSUB 15800:GoTo 10
00e
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95BB:As="lB1B":GOSUB 15BBB:GOTO 113
131313

96BB:As="lB1B":GOSUB 15BBB:GOTO 113
131313

97BB:As="lB1B":GOSUB 153BB:GOTO 113
131313

9BBB:Qs="B11B":GOSUB 1531313
113131313:REM UNTERPR.TASTATUR RICHTU

NG
1BBB2:CLS :WAIT 2BB:TA=TA+1
1BBB4:IF TA>3LET T=T+1:TA=B
1BB1B:Ns=LEFTs (As,l):OS=MIDS (AS,2

,1):Ss=MIDs (AS,3,1):W,,=
RIGHTs (AS,ll

1BB15:CLS :WAIT B:PRINT "Wohin wIll
st Du gehen ? MögI iche Rich
tungen:

1131316:lF Ns="B"CURSOR 1,2:PRINT ,.*

N *
1131317:lF WS="B"CURSOR 12,2:PRINT "*

W *
lBB1B: IF Ss="B"CURSOR 1,3:PRINT "*

S *
1131319:IF Os="BuCURSOR 12,3:PRINT U*

o -"
1BB2B:Bs=INKEYs :IF Bs=U"THEN 11313213
11313313:lF Bs=u8·'AND Ns=u1"THEN 11313913
1131335:IF Bs=u8uLET C=C-1B:BEEP 1:

GOTO C*1BB
11313413:lF Bs="6UAND O$="lUTHEN 11313913
1131345:IF B$=u6uLET C=C+1: BEEP 1:

GOTO C*lBB
11313513:lF B$="2"AND S$="l"THEN 11313913
1131355:lF BS="2"LET C=C+1B: BEEP 1:

GOTO C*1BB
11313613:lF BS="4"AND WS="l"THEN 11313913
1131365:lF B$="4"LET C=C-1: BEEP 1:

GOTO C*1BB
1BB7B:GOTO 1131315
1B09B:CLS :WAIT lBB:PRlNT "Diese Ri

chtung ist nicht möglIch!":
GOTO 1131315

14999:REM *BILDER*
15BBB:WAIT B:GCURSOR 2,B:GPRINT "38

F~F8FB38FBF8FB38":GCURSOR 25,
B:GPRlNT "CB8BCB8BCB8BCB8BCB8
BCB

15B1B:GCURSOR 43,B:GPRINT "38FBF8FB
30FBF8FB38":GCURSOR 3,8:
GPRINT "FFFFFFE7FFFFFFCB8BCBB
BCBBBCB8BCB8B

15B2B:GCURSOR 2B,8:GPRINT "CB8BC88B
CB81FFF3FFF3FFF3FFF3FF81CB8BC
B8BCB8BCB8BFFFFFFE7FFFFFF

15B3B:GCURSOR 2,16:GPRINT "CB7F1F3F
3F3F7F7F5AFFFFFFFFFFFFFFB3FOF
EFEFEFEFDB3FFFFFFFFFFFFFFFF

15B4B:GCURSOR 34,16:GPRINT "7F7F7FF
FFF7F3F3F3F2Q7F7F7F7F7FFFFF

1513513:GCURSOR 13,24:GPR INT "FB1FB1··:
GCURSOR 12,24:GPRINT "13113113113
1B101BB1F21414181838489898888
844444444

15B5B:GCURSOR 34,24:GPRINT "4444444
44444848408B81B1B2BCBB0BBB3B5
13413404

15070:LINE (54,27)-(56,31): IF C<24
WAlT 300:LINE (0,13)-(155,31),
X"BF:RETURN

15071: RETURN
151B0:CLS :CURSOR 12,1:PRINr '·ORACH

ENT(JTER'·:CURSOR :4,2:PR:NT '0

OUENTURE":RETt..JRN
1520B:LINE (50,22)-(65,2B):LINE (65

,2B)-(100,25):LINE (1013,25)-(
155,23):LINE (76,22)-(1130,5)

152B2:LINE (lBB,5)-(lB5,1B):LINE (1
B5,lB)-(:25,13):LlNE (125,~3)
-(145,22)

152B4:L!NE (85,15)-(20,9):_!NE (20,
9)-(0,16):LINE (:35,:4)-(:55,
16):WAIT 30B:LINE (135,:4)-(:
33,16)

15206:RETURN
153BB:CLS :WAlT B:GCURSCR 13,13
15302:GPRINT "FF1FE3FFF7F87C3E:F07e

3Bt-:GCURSOR 0,B:GPRINT ·FFFC
FF3FFF70":GCURSOR B,16:GFR:Nf
"FFFF3FFEFF

15304:GCURSOR B,24:GPRINT '·FFFFFEFF
FFFEF00B":LINE (5,26)-(:8,25)
:LlNE (18,25) -(29, 22)

153B6:GCURSOR 21,B:GPRINT '·134138:816
313133333F1FBE1E3E7CD7FFFFFFF
FFFFFFFFFFFFF791CBCB6B3Bl

153B8:GCURSOR 35,B:GPRINf "01BFFFFF
FFFFFFFFFFFFFFFCCB··:GCURSOR 3
13,16

15310:GPRINT "202B3090G8EEFF7F3F7F0
FBF1F3F7FOF9F1F3E3CE06B4eae·:
LINE (54,22)-(76,27)

15312:LINE (43,31)-(77,26):LINE (76
,26)-(86,27):LINE (87,31)-(85
,27)

15314:GCURSOR 71,0:GPRiNT "402B20A1
A1613111B9BOB007232313t:09B5B
303B1B3B3B3B7BFFFFFFFFFFFFF
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15316:LINE (103,7)-(103,0):GCURSOR
97,8:GPRINT "FFFFFFFFFFFFFF80
C0E0F0FC7F":PSET (104,0)

15318:GCURSOR 95,16:GPRINT "80F8FFF
FFFFFAFFOFEFF7F0F0301 ,.:
GCURSOR 87,24:GPRINT "C404040
4040C0C0C0F

15320:GCURSOR 96,24:GPRINT "3F7F4F0
F0F1F1F303F3C786040":PSET (10
4,1):PSET (105,0):GCURSOR 109
,0

15322:GPRINT "80C0E0FF7C3E0F0781818
1C14020201010080808":GCURSOR
109,8

15324:GPRINT "7F3F1F0E0E07030101":
LINE (109,30)-(150,31):LINE (
145,0)-(155,31)" ,8F:GCURSOR
139,0

15326:GPRINT "0103070F7FFF":LlNE (1
44,8)-(144,10):LINE (0,15)-(3
0,17):LINE (30,17)-(90,13)

15328:WAIT !00:LINE (90,13)-(149,15
):WAIT 50:CLS :RETURN

15400:CLS :WAIT 0
15402:GCURSOR 3,24:GPRINT "080E352C

3C7EE22222266F63676F616F67535
92825251212111010100808

15404:GCURSOR 6,16:GPRINT "8040A090
4824020101000001213030383C3C1
8818040C0C0C0C0

15406:GCURSOR 15,8:GPRINT "80800000
80808040402020909048482827130
8

15408:GCURSOR 37,12:GPRINT "0A15103
03015090202

15410:GCURSOR 31,0:GPRINT "00808080
8040402020201010080404321F080
80422524F2020

15411:LINE (39,9)-(44,5)
15412:GCURSOR 33,24:GPRINT "102048F

810247808!020403E0404081F
15413:LINE (48,23)-(56,22):LINE (49

,9)-(65,10):LINE (50,15)-(55,
10)

15414:GCURSOR 57,18:GPRINT "2020202
4244A4A5272D292121233282A2443
41C1

15416:LINE (60,15)-(59,17):LINE (60
,16)-(71,15):LINE (71,15)-(64

,13)
15418:GCURSOR 77,24:GPRINT ·'FC24444

88888848484824141423CE0100808
0402818080402010080705F8

15420:GCURSOR 77,15:GPRINT '·8488482
8181710102040C080601C03000000

0000807F0102041C6080

15422:GCURSOR n,8:GPRINT "03007181
020202020204FC040408080E0E173
505242828505050E0606080

15424:GCURSOR 55,0:GPRINT "90908888
A48CA090908888A4A4B4AC2010101
01010101090008090

15426:LINE (82,7)-(88,7):LINE (75,1
6)-(75,17):WAIT 400:LINE (70,
8)-(/1,8)

15428:RETURN
15500:CLS :WAIT 0:LINE (60,31)-(81,

18)",B:LINE (62,31)-(66,23),
,,8:LINE (68,27)-(72,23)",B

15502:LINE (74,23)-(78,27)",B:LINE
(68,14)-(/2,10)", B: LINE (68,
12)-(72,12):LINE (70,10)-(70,
14)

15503:LINE (70,23)-(70,26):LINE (76
,23)-(76,26):LINE (68,25)-(72
,25):LINE (74,25)-(78,25)

15503:LINE (70,23)-(70,26):LINE (75
,23)-(76,26):LINE (68,25)-(72
,25):LINE (74,25)-(78,25)

15504:LINE (58,19)-(70,1):LINE (70,
1)-(83,19):LINE (70,1)-(85,2)
:LINE (85,2)-(95,16)

15506:LINE (95,16)-(83,19):LINE (93
,16)-(93,22):LINE (91,21)-(95
,25):LINE (91,21)-(84,23)

15508:LINE (95,25)-(89,27):LINE (90
,27)-(84,23):LINE (84,23)-(84
,30):LINE (84,30)-(88,30)

15510:LINE (81,31)-(84,30):LINE (88
,30)-(94,28):LINE (94,28)-(94
,25):LINE (88,30)-(88,26)

15512: UNE <79,0)-(82,5)", 8F: PSET
(65,27): IF C=13RETURN

15513:LINE (0,26)-(60,26):LINE (0,2
9)-(60,29)

15514:FOR I=60TO 0STEP -5:LINE (1,2
6)-(I,30):NEXT 1

15520:GCURSOR 8,16:GPRINT "080C0E0F
0707071B1F1F1B030307070604

15522:GCURSOR 8,8:GPRINT "000031389
COEEFFFFFFFFFEFOE9C3830

15524:GCURSOR 8,0:GPRINT "000080C0C
8EC7EFFFFFFFF7EECC8C080

15526:LINE (0,22)-(30,20):LINE (30,
20)-(42,21):LINE (42,21)-(60,
23)

15528:LINE (94,19)-(105,18):LINE (1
05,18)-(118,16):LINE (118,16)
-(124,16):LINE (124,16)-(130,
18)
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15530:LINE (130,18)-(140,18):LINE (
140,18)-(143,20):LINE (143,20
)-(149,20):LINE (149,20)-(155
,17)

15532:LINE (101,30)-(118,24):LINE (
118,24)-(125,23):LINE (125,23
)-(131,21)

15534:LINE (131,21)-(134,18):LINE (
121,30)-(126,27):LINE (126,27
)-(130,25)

15536:LINE (130,25)-(135,21):LINE (
135,21)-(137,18):PSET (121,31
):LINE (95,31)-(101,30)

15538:PSET (98,26):PSET (96,21):
PSET (103,21):PSEr (106,27):
PSET (111,22):PSET (118,20)

15540:PSET (125,30):PSET (131,27):
PSET (139,29):PSET (143,22):
PSET (148,24):PSET (139,23)

15542:PSET (6,24):PSET (25,23):PSET
(42,24):WAIT 300:PSET (50,25)
:RETURN

15600:CLS :WAIT 0:LINE (0,29)-(155,
29):LINE (0,26)-(155,26):FOR
1=0TO 150STEP 5:LINE (1,25)-(
1,31)

15602:NEXT I:LINE (0,9)-(9,8):LINE
(9,8)-(25,11):LINE (25,11)-(4
5,9):LINE (45,9)-(50,10)

15604:LINE (50,10)-(59,8):LINE (59,
8)-(75,11):LINE (75,11)-(95,9
):LINE (95,9)-(100,10)

15606:LINE (100,10)-(109,8):LINE (1
09,8)-(125,11):LINE (125,11)-
(151,9):LINE (151,9)-(155,10)

15608:LINE (0,13)-(155,15):LINE (0,
12)-(155,14):LINE (0,11)-(155
,13)

15610:LINE (0,10)-(155,12):LINE (0,
9)-(15,9):LINE (35,10)-(50,10
):LINE (85,10)-(100,10)

15612:LINE (50,10)-(67,10):LINE (10
0,10)-(117,10):LINE (110,11)-
(155,11)

15614:LINE (57,9)-(62,9):LINE (105,
9)-(111,9):LINE (140,10)-(155
,10)

15618:WA!T 150:LINE (0,0)-(155,31),
,,8:CLS :RETURN

15700:FOR LL=lTO 2:j=0:FOR I=(P)TO
(PA)STEP 20:J=J+2

15701:GCURSOR 1,18+J:GPRINT "080C0E
0F0707C7F8~FFFFBC30307070F0E0
C080

15702:GCURSOR I,10.J:GPRINT -eeee33
3B9COfEFFFFFFFFFEFDE9C3630

15704:GCURSOR 1,3.J:GPRINT ··0eee80C
0C8EC7EFFFFFFFF7EECC8C060

15706:LINE (1.8,2.J)-(1.9,2·j):NE~T
I:P=95:PQ=150:NEXT LL:wAiT 20
0: LINE (0,0) -(155, 31), x , ,B'"

1570B:RETIJRN
15800:CLS :WAIT 0
15801:LINE (8,10)-(15,12):LINE -(18

,10):LINE -(26,10):LINE -(28,
12):LINE -(30,12):LINE -(30,1
0)

15802:LINE -(37,13):LINE (35,16)-:4
2,10):LINE -(46,::):LINE -(51
,12):LINE (8,19)-(20,15):~IHE
-(25,16)

15804:LINE -(32,15):LINE -(47,21):
LINE (9,25)-(16,25):LINE -(25
,26):LINE -(47,25):LINE -(70,
22)

15806:LINE -(155,28):L!NE (46,25)-(
47,21):LINE -(50,19):LINE -(5
2,7):LINE -(61,4)

15807:LINE -(65,0):LINE -(70,1)
15808:LINE -(83,10):LINE -(87,15):

LINE -(110,24):LINE (85,12)-(
110,10):LINE -(155,22)

15810:LINE (0,31)-(9,12)",8F:LINE
(0,1)-(4,11)" ,BF:LlNE (0,0)-
(3,0):LINE (10,31)-(10,23)

15B12:LINE (11,31)-(11,29):LINE (5,
7)-(5,11):LINE (6,B)-(6,:1):
LlNE (7,9)-(7,11):~INE (8,10)
-(8,11)

15814:WAIT 150:PSET (75,15): IF C=56
RETURN

15816:CLS :RETURN
15B20:CLS :WAIT 0
15821:LlNE (48,22)-(155,31)", BF:

LINE (50,11)-(155,21)",BF:
LINE (54,2)-(155,10), ,,8F

15822:LINE (47,26)-(47,31):LINE (55
,0)-(155,1)" ,8F:LINE (53,4)-
(53,10):LINE (52,7)-(52,10):
RETURN

15900:CLS :WAIT 0: GCURSOR 2,24:
GPR INT ··010600183020404041448
18383818080405048241211090908
0C0F0F

15902: GCURSOR 30,24: GPR INT ··0F08080
4021310113201

15904:GCURSOR l,16:GPRINT ··3FC05401
00000000005401F8FCFCFCF831010
3030707010000000000C0
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15906:GCURSOR 1,8:GPRINT "FC832AC00
080008000954138F1F1F1F8FC6C13E0
E13F0F13C0000000000003

15908:GCURSOR 2,0:GPRINT "80608131813
4134021324212C1E1E1C1811311320A12
2448889090313313F0F13

159113:GCURSOR 30,16:GPRINT "F8FFFF7
F1F816018078137134F4137Fl137F7Fl13
107F7F10107F7F1010

15912:GCURSOR 30,8:GPRINT '13FFFFFFE
F8Cl13618E313113EF404FCl13FCFCl131
13FCFCl13113FCFCl13113

15914: GCURSOR 313,13:GPR INT ·'F13013113213
413813813413813

15916:GCURSOR 57,25:GPRINT "1301F2134
1381313131313133106181":LINE (65,25)
-(155,25):LINE (65,7)-(155,7)

15918:GCURSOR 57,17:GPRINr "138F8131313
13131313131FE1313138F44442222211111138
138134134134132132132132131131131131131

159213:GCURSOR 57,9:GPRINT "13813FI3I3I313
13131313FC1331313F811112222424444888
8113113113213213213213413413413413413

15922:GCURSOR 57,1:GPRINT "1313FC132131
13013131313E1355CC3·':LINE (88,16)-(
155,16):LINE (1413,0)-(155,31)

" ,8F
15924:WAIT 2013:PSET (60,16)
15925: RETURN

161300:CLS :WAIT 13:GCURSOR 62,24:
GPRINT "131011310713E7E8E8683818
18383834141346273713F137137133133133
00306080

1613132:GCURSOR 61,16:GPRINT "E01C13313
0813C13131313040F13FEFFFFFFFFFF13F137
0787CFFFFFFFFFFFEFC1

161304:GCURSOR 61,8:GPRINT "lE199171
13737777272F2FCFDF9FFFFFFFFFF
FFFFFFFFFFFFFFFFFFE

1613136:GCURSOR 613,13:GPRINT "1381426C2
C5E9F1F2FCF8FOFEFCFOFEFCFFFCF
CF8F9FAFEF2F408E13813

160113:GCURSOR 213,24:GPRINT "131313113F3
F7FFCF0C13813":GCURSOR 213,16:
GPRINT '·00FFFFF13·':GCURSOR 213,
8:GPRINT "1313E13FFFF

161312:GCURSOR 213,13:GPRINT "131136F8F13
":WAIT 21313:LINE (213,13)-(37,31
)

16014:GOTO 69134
1611313:CLS :WAIT 13:GCURSOR 613,24:

GPRINT "384484133011313FC1331301313E
01013813613213113131300131FE1313131311323C
413462A34

161132:GCURSOR 89,24:GPRINT "292813813
8134133

161134:GCURSOR 613,16:GPRlNT "13739Cl13
1131132132C23813713131313131313131313131381343
4C8136136138131313130131313131E21381383

161136:GCURSOR 91,16:GPRINT "8C3134138
13

161138:GCURSOR 68,8:GPRINT "613913138C4
3413F1341321311313F13138131313113131313713E19
161131131133E418

16Ü13:GCURSOR 73,13:GPRINT "A13513113113
9134A7CFCFE917382E111111035589
79991813013913513513713513513313313

16112:GCURSOR 1134,13:GPRINT "3133133133
13":WAlT 21313:LINE (1138,4)-(115
,4):RETURN

163ee:CLS :WAIT 13:GCURSOR 5,24:

GPRINT "FFC13813813813813813813813FFA
2FF":LINE (17,31)-(31,31)

163132:GCURSOR 31,24:GPRlNT "FFR2FF8

13813813813813813C13FF4e2el13e8134e3el
163e4:GCURSOR 5,16:GPRINT "FEe7e2e2

e2e2e21331AE71AE61Ae2e2e3e2e2e
2e2e2e3e2e21321RE61AE6

163136:GCURSOR 34,16:GPRINT "lR13213213
2133132136FEe33Cl13e8137813FF

163138:GCURSOR 7,8:GPRINT "8134132131113
AFce7e58545452525551515051505
551555951515551515

163113:GCURSOR 35,8:GPRINT "25454585
e5e5e5e5854525151FFC133

16312:GCURSOR 6,13:GPRINT "lC2E4A9A2
A4A8A13A13A13A13A13A13A13R13E3E2E2A2A
2A2A

16314:GCURSOR 27,e:GPRINT "2E3EeEeA
13A13A13A13ReA13A0R13R13A13A13R13A1E2E4
C9132134e813

16315:RETURN
163213:WAIT e:LINE (1113,31)-(134,17)

",BF:LINE (135,31)-(138,24),
,,8F:GCURSOR 135,16:GPRINT "F
EFCF13E13Ce

16322:LINE (139,31)-(139,26):LINE (
12e,16)-(134,8)",BF:GCURSOR
1113,9:GPRINT "8eCeE13F8FCFEFEF
F

16324:LINE (118,16)-(119,8)",8F:
GCURSOR 1213,7:GPRINT "13e813Cec
13E13F13F8F8FCFEFEFFFEFCFCF8F13E13

16326:LINE (134,16)-(137,8)",8F:
PSET (137,17):LINE (138,113)-(
138,14):LINE (1139,29)-(1139,213
)

16328:WAIT 21313:LINE (13,13)-(155,31),
X,,8F:RETURN

19999:REM * TEXT *
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20000:WAIT 0:CLS :REAO ZA:FOR l=lTO
ZA:REAO RB:PRINT CHRs RB;:
NEXT I:WAIT 200:PRINT " ":
RETURN

20100:DATA 72,68,117,32,104,97,115,
116,32,100,101,110,32,68,114,
97,99,104,101,110,32,32

20101:DATA 32,32,32,32,32,103,101,1
02,117,110,100,101,110,33,33,
32,87,105,108,108,115

20102:0ATA 116,32,68,117,32,103,101
,103,101,110,105,104,110,32,1
07,132,109,112,102

20103:DATA 101,110,63,32,40,74,47,7
8,41,32,32

20110:0ATA 93,69,83,32,71,69,72,84,
32,83,67,72,78,69,76,76,69,82·
,32,65,76,83,32,68,85,32

20111:DATA 32,68,69,78,75,83,84,33,
32,68,69,82,32,68,82,65,67,72
,69,32,84,153,84,69,84

20112:0ATA 32,32,68,73,67,72,32,77,
73,84,32,69,73,78,69,77,32,83
,67,72,76,65,71,46,32,32

20113:0ATA 32,32,82,85,72,69,32,73,
78,32,70,82,73,69,68,69,78,32
·,40,68,85

20114:DATA 32,32,72,65,84,84,69,83,
84,32,75,69,73,78,69,32,87,65
,70,70,69,41

20120:0ATA 24,40,68,85,32,72,65,84,
84,69,83,84,32,75,69,73,78,69
,32,87,65,70,70,69

20121:0ATA 41
20130:0ATA 65,68,101,105,110,32,83,

99,104,119,101,114,116,32,98,
111,104,114,116,32,115

20131:DATA 105,99,104,32,105,110,10
0,101,110,32,76,101,105,98,32
,100,101,115,32,68,114

20132:DATA 97,99,104,101,110,33,32,
68,101,114,32,68,114,97,99,10
4,101,32,115,116,105

20133:DATA 114,98,116,33
20140:DATA 68,68,97,115,32,66,108,1

17,116,32,100,101,115,32,68,1
14,97,99,104,101,110,44

20141:DATA 32,109,105,116,32,100,10
1,109,32,68,117,32,97,109,32,
103,97,110,122,101

20142:DATA 110,32,75,148,114,112,10
1,114,32,32,32,98,101,100,101
,99,107,116,32,98,105

20143:0ATA 115,116,44,32,32,32

20150:0ATA 55,98,105,108,100,c0:,:1
6,32,101,105, 110, te~,::e,32Jt
17, 1:0t~15,le5,99,104

20151:DATA 116,98,S7,114,i0~, 1:O,44
,117,110,100,117,114,99,104,c
00,114,105, 1~0,103,108

20152:DATA 105,59,104,10:,110,32,80
,97;110,122,~0:,114,33,32,32,
32

20160:DATA 80,68,~17,32,98,t05,115,
116,32,105,t10,32,10:,105,1~0
,101,32,82,132,117,98

20161:DATA 101,114,104,148,104,45,1
08,101,32,103,101,114,97,116,
101,110,46,32

20162:DATA 68,101,105,110,32,84,111
,100,32,105,115,116,32,32,101
,105,110,101,32,83,97,99

20163:DATA 104,101,32,118,111,110,3
2,83,101,107,117,110,100,101,
110,46,46,46,46,46,46,46

20170:DATA 42,119,101,110,110,32,68
,117,32,122,117,32,82,101,105
,99,104,116,117,109,32

20171:DATA 32,32,32,32,32,32,103,10
1,107,111,109,109,101,110,32,
98,105,115,116,32,33

20180:DATA 18,105,~09,32,87,97,108,
100,32,118,101,114,115,116,10

1,99,107,116,33
20190:DATA 23,83,129,100,111,115,11

6,101,110,32,100,101,1:5,32,8

2,101,105,99,104,101,115

20191:DATA 32,32,32
20200:0ATA 47,69,105,110,32,83,99,1

04,117,225,32,109,~05,116,32,
68,101,105,110,101,109

20201:DATA 32,66,111,103,101,110,11
6,148,116,101,116,32,100,97,1
15,32,84,105,101,114,32

20202:DATA 46,46,46,46,46
20210:DATA 20,77,105,116,32,100,101

,109,32,83,101,105,108,32,32,
32,32,32,32,32,32

20220:DATA 36,68,117,32,107,97,110,
110,115,116,32,68,105,99,104,
32,109,105,116,32

20221:0ATA 77,129,104,101,32,32,32,
114,101,116,116,101,110,32,33

,32,32,32
20300:DATA 20,68,117,32,98,114,97,1

17,99,104,115,116,32,101,105,
110,32,83,101,105,108

20310:DATA 23,83,117,99,104,101,32,
100,97,115,32,83,99,104,119,1
01,114,116,32,33,33,32
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20311:DATA 32
20320:DATA 22,68,101,114,32,68,114,

97,99,104,101,32,105,115,116,
32,105,109,32,87,97,108

20321:DATA 100
20330:DATA 23,68,117,32,98,114,97,1

17,99,104,115,116,32,101,105,
110,101,110,32,65,111

20331:0ATA 103,101,110
20340:DATA 23,58,117,32,98,114,97,1

17,99,104,115,116,32,101,105,
110,101,32,70,97,99

20341:DATA 107,101,108

20400:0ATA 92,32,32,59,32,73,32,78,
32,32,80,32,82,32,79,32,71,32
,82,32,65,32,77,32,77,32

20402:DATA 32,32,32,32,85,79,78,32,
74,154,82,71,59,78,32,71,55,8
2,84,73,78,71,59,82,32

20404:DATA 32,32,32,70,154,82,32,80
,57,45,49,54,48,48,32,85,79,7
8,32,55,58,55,75,55,59

20405:DATA 82,84,32,32,32,32,87,32,
.73,32,71,32,71,32,59,32,82

20407:END

PC-1600
3D-F~~ktio~sg~afik

P~og~amm

PC-1600 3D-Funktionsgrafik: Eine Funktion
Z=f(X,Y) wird, mit verdeckten Kanten, zwei-
farbig geplottet. Die maximale erreichbare
Auflösung beträgt dabei 256 * 256 Linien,
und der Speicherbedarf, bei maximaler Auflö-
sung, beträgt 19600 Bytes, d.h. mit Tricks
(siehe 1600 Systemhandbuch) reicht eine 8k
Bytes Erweiterung und eine 16 kBytes Erwei-
terung reicht immer, um das Programm im
Speicher unterzubringen. Aber: Bezahlt wer-
den muß dieser geizige Algorithmus mit
Laufzeiten von bis zu 36 Stunden. Da die
Laufzeit sich, im voraus nur sehr schlecht
abschätzen läßt, empfiehlt es sich, immer
zuerst einen Versuch, mit einer Auflösung
von 20 bis 30 Linien, durchzuführen.
Der Start des Programmes erfolgt durch DEF
Z. Die Darauf folgende Abfrage F(Z)=? ist
mit dem Term der Funktion zu beantworten:
z.B.: Z=SINSQR(X*X+Y*Y). Falls nur ENTER
eingegeben wird, bleibt die vorherige Funk-
tionseingabe erhalten. Es sind mehrere Anga-
ben erlaubt. um die Funktion zu beschreiben,
die gesamte Funktion darf aber nicht länger
als 50 Zeichen sein und irgendwie muß Z als
Ergebnis von X und Y rauskommen. Die Zeile
des Programmes wird mit LLIST zu Papier
gebracht. Ändert sich die Zeilennummer, mit
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dem Term (z.B.: durch RENUMBER) ,
Zeile 98, der Ausdruck "8"+A$ (0)

muß, in
angepaßt

werden.
XU, XO, YU und YO sind die Unter- und
Obergrenzen für X und Y. Diese, und alle
folgenden, Abfragen müssen immer beantwortet
werden, die Eingabe von ENTER:allein, reicht
nicht aus. Achten Sie bitte auf richtige und
lösbare Eingaben, da es - aus Platzgründen -
keine Prüfroutine gibt. Die Eingaben werden
protokolliert und auf dem Papier geprüft.
Auflös_=? fragt nach der Anzahl der Linien.
Die, vom Programm benötigte, Laufzeit hängt
dabei etwa von Quadrat der Auflösung ab.
Falls nicht genügend Seicherplatz vorhanden
ist, kommt es, vor dem Verlust an Rechen-
zeit, zu einer Fehlermeldung. Danach müssen
Sie erneut, durch DEF Z, starten.
Breice=? erfordert die Eingabe von Plotter-
einheiten, da die Grafik im Querformat ent-
steht, sind Eingaben bis zu1354 möglich,
1320 sollte aber nicht überschritten werden.

H_Fakt_=? hierbei ist einzugeben, das wie-
vielfache der Breite die Höhe einer Linie
betragen soll. Dieser Höhe ist später die
perspektivische Tiefenstaffelung dr Linien
zuzurechnen, die das 0.5-fache der Breite
beträgt. In dieser Richtung stehen zudem nur
960 Einheiten zur Verfügung: Bei einer
Breite von 1320, ist daher nur ein maximaler
Faktor von 0.2 möglich.
Persp_Fakt.? Bei einer perspektivischen
Darstellung, geht man üblicherweise von 0.5-
facher Breite, der Höhe, aus. Durch Eingabe
eines Faktors, kann darauf Einfluß genommen
werden: Faktoren kleiner eins, stellen die
Grafik in einem größeren Betrachtungswinkel
dar, Faktoren größer eins, in einem kleine-
ren Winkel. Zwischen etwa 0.7 und 1.4 kann
man experimentieren. Die Perspektive beein-
flußt die Verdeckung, kann aber trotzdem
später, ohne Verlust an Rechenzeit, geändert
werden. Die nun beginnende Rechenzeit ist
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beachtlich. Während dieser Zeit, erscheinen,
auf dem Display Anzeigen über: Cl = Extrema,
K1 und K2 = Kantenlage. Dazu wird der
jeweils bearbeitete Index angezeigt.
PAPER OK(J/N)? wird mit J beantwortet, nach-
dem der Plotter fertig ist. Die Trommel wird
dazu, mit frischen Stiften, doppelt
bestückt, z.B.: schwarz, rot, schwarz, rot
(Sonst muß man, in den Zeilen 48 und 62, von
COLOR (V±l) auf COLOR V ändern.). So ist
aber eine gleichmäßigere Zeichnung möglich.
Stiftwechsel während der Rechenzeit sind
nicht so einfach. Das Papier wird knapp am
oberen Rand eingelegt; bessere Wiederholge-
nauigkeit erreicht man, durch mehrfaches
Durchfahren des Papiers, über die gesamte
Länge, ohne es allerdings herausfallen zu
lassen.
Selbstverständlich muß am Netz geplottet
werden und das Papier darf nicht behindert
werden. Ist, beim Übergang zu einer neuen
Linie, eine Taste gedrückt, wird der Plott-
vorgang - mit entsprechender Anzeige
unterbrochen. Der Plottvorgang kann danach,
durch C, wieder fortgesetzt werden.

DEF X beginnt den Plottvorgang erneut. Dabei
kann, durch Veränderung der Standart Variab-
len H, die Zeichnung verschoben werden:
z.B.: H=H-100. DEF X verschiebt um 100/4
(=25) Einheiten nach rechts. Falls abge-
schnitten werden soll, kann man damit
bestimmen, wo und um wieviel. Während des
Plottens muß man auf die Lage der ersten
Linie achten: Sie soll unbeschnitten, knapp
am linken Rand liegen. Gegebenenfalls breche
man ab, ändere H und starte erneut, durch
DEF X. Vorsicht: Bei einem eustart, durch
DEF Z, ist die Rechenzeuit verloren.
DEF C erlaubt die Wiederholung der Zeich-
nung, mit einem geänderten perspektiv Fak-
tor. Man kann den Faktor geringfügig ver-
grösern, dann werden Verdeckungen mit einem
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weißen Rand abgesetzt. Das ist aber eine Ge-
schmacksfrage.

Das zweite Programm ist ein feel alik2, work
alike, d.h. es tut dasselbe und braucht auch
dieselben Angaben. Es ist di~ beschrämkte,
gefräßige, schnelle Schwester. Beschränkt
weil nur etwa 90 Linien Auflösung erreichbar
sind. Gefräßig, weil, als Datenspeicher, für
90 Linien, 72900 Bytes erforderlich sind.
Aber die 90 Linien sdind auch rund fünfmal
schneller fertig. Ein ganz klassisches Bei-
spiel, wie über den Algorithmus Platz und
Zeit gegeneinder getauscht werden können.
Dieser hier braucht, für 256 Linien, 576
kBytes. Eine Abweichung gibt es noch: Das
zweite Programm verwendet COLOR 1 und 2 (was
immer dort in der Trommel steckt). Die
Doppelbestückung, der Trommel, ist hier
überflüssig und das Auswechseln der Stifte
einfacher als eine Programmänderung. DEas
erste Programm läßt sich leicht an een PC-
1500 mit CE-158P oder CE-516P anpassen, das
zweite kaum. Die Auflösung wird so klein,
daß damit nur ein CE-150 zufrieden ist.

Anmerkung: Genau wie der CE-516P bringt der
CE-1600P bessere Wiederholgenauigkeit, bei
dünnerem Papier (40g) mit etwas glatterer
Oberfläche, das man über Druckereibetriebe
beziehen kann. Abweichend vom CE-516P dage-
gen, laufen satinierte Papiere dagegen
schlecht. Dort liegt das Papier, unter dem
Stift, hohl, hier auf einer Walze. Der Stift
gerät ins Schwingen (hörbar!) und die Linie
wird schmuddelig. Beim ersten Programm zeigt
sich eine unbefriedigende Genauigkeit even-
tuell erst nach zwölf Stunden Plottzeit! Der
CE-1600P führt, bei sehr vielen Verfahrbewe-
gungen, in einer Zeichnung, zu einer unver-
meindlichen Streckung des Papiers. Es wird
dann zu häufig um eine dünne Walze gerollt.
Die Materialveränderung setzt der vorzügli-
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chen Genauigkeit des Plotters Grenzen. In
beiden Programmen ist eine Korrekturroutine
enthalten, die dieses vermeiden soll. Die
entsprechenden Parameter basieren auf Erfah-
rungswerten. Noch besser ist allerdings die
Vermeidung von mehr als ca. 50 Längsbewegun-
gen, über die selbe Stelle.

Lä~t man, mit dem ersten Programm, den PC-
1600 und den PC-1500 gegeneinander antreten,
beginnt der PC-1600 mehrere Stunden früher
mit dem Plotten. Das ist zu erwarten, Zum
Schluß ist von diesem Vorsprung allerdings
nicht mehr viel übrig! Der CE-516P ist dabei
nicht so viel schneller, nur hat er einen
eigenen Erozessor. Während er malt ist der
Rechner nicht angehalten, sondern errechnet
schon den nächsten Wert: Bei 65000 solcher
Vorgänge summiert sich das.

2 X~B*F+XU,Y=C*P+YU:GOTO 8
4 XaB*O+XU,Y=C*F+YU:GOTO 8
6 X~B*O+XU,Y=C*P+YU
8 Z=SQR (X*X+Y*Y),Z=COS Z/(Z+180)

10 RE11JRN
12 X-I NT (F/4),Y=F-X*4:GOTO 16
14 X·INT (P/4),Y=P-X*4
16 K2~1:IF Y=0RETURN :ELSE IF Y=lLET K2=4:RETURN :ELSE IF Y=2LET K2=16:RETURN :E

LSE IF Y~3LET K2=64:RETURN
18 K2-256:RETURN

20 R=INT (J*(O-P)+.5):GOSUB 6:S~INT (K*(O+P)+(Z-E)/Q+.5),K1=0:GOSUB 14:I=K2
22 L-I*3,V~INT «ASC F$(O,X)AND L)/I+.5):RETURN
24 IF W=3LET K1=9:ELSE LET K1=0
26 LLINE -(INT «S+U)/2+.5),INT «R+T)/2+.5»,Kl:W=V:RETURN
28 LLINE -(S,R),K1:T=R,U=S,W=V:RETURN .
30 K2=C:R=lE99,S=-R,B=(XO-XU)/G,C=(YO_YU)/G:FOR O=0TO G:PRINT "Cl ";O+l:FOR P=0To G:GOSUB 6
32 IF Z(RLET R=Z
34 IF Z>SLET S=Z
36 NEXT P:NEXT O:ZU=R,E=R,ZO=S:Q=(S-E)/D:GOTO 66
38 "V"FOR O=0TO G:P=0:GOSUB 104:PRINT Ü+1:GOSUB 6:T=INT (J*O+.5),U=INT (K*O+(Z-E

)/Q+.5)
40 W=ASC F$(O,0)AND 3:LLINE -(U,T),9:N=9:FOR P=lTO G:GOSUß 20
42 IF V=3IF W=3LET Kl=9:GOSUB 28:NEXT P:NEXT O:E$="":GOTO S2
44 IF V(>3IF W(>3LET Kl=0:GOTO 48
46 GOSUB 24:GOTO 42
48 IF N(>VIF V>0COLOR (V-1):N=V
50 GOSUB 28:NEXT P:NEXT O:E$=""
52 FüR P=0TO G:O=0:GOSUB 104:PRINT P+1:T=INT (J*-P+.5):GOSUB 6:U=INT (K*P+(Z-E)/

Q+.5):GOSUB 14
54 L:K2,W=INT «ASC FS(O,X)AND L)/(L/3)+.5):LLINE -(U,T),9:FOR O=lTO G:GOSUB 20
56 IF V=3IF W=3LET K1=9:GOSUB 28:NEXT O:NEXT P:END
58 IF V(>3IF W(>3LET K1=0:GOTO 62
60 GOSUB 24 :GOTO S6
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62 IF N<>VCOLOR (V+l):N=V
64 GOSUB 28:NEXT O:NEXT P:END
66 FOR O=0TO G-l:R=lE99,S=-R:PRINT "Kl ";ü+l:FOR P=0TO G-O:F=O+P:GOSUB 2
68 Z=H*(F+P)+(Z-E)/Q,V=0:IF Z<=RLET R=Z,V=2,H=Z
70 IF Z>=SLET S=Z,V=l:COTO 74
72 IF Z<SIF Z>RLET V=3
74 COSUB 14:N=K2,L=ASC F$(F,X)AND (255-N*3),L=LOR (N*V):F$(F,X)=CHR$ L
76 NEXT P:NEXT O:FOR P=lTO G-l:R=lE99,S=-R:PRINT "K2 ";P:FOR O=0TO G-P:F=O+P:GOS

UB 4
78 Z=H*(O+F)+(Z-E)/Q,V=0:IF Z<=RLET R=Z,V=2
80 IF Z)=SLET S=Z,V=l:GOTO 84
82 IF Z<SIF Z>RLET V=3
84 GOSUß 12:N=K2,L=ASC F$(O,X)AND (255-N*3),L=LOR (N*V):F$(O,X)=CHR$ L:NEXT O:NE

XT P
86 "X"E$="l":CLS :PRINT "PAPER OK(J/N)? ":IF INKEYS <>"J"BEEP l:GOTO 86
88 GRAPH :PAPER C,2047,1354:LLINE -(20-INT (H/4),-677),9:S0RGN :GOTO 38
90 INPUT "Breite? ";W:W=INT (W/4)*4,J=W/2:INPlIT "H.Fakt.? ";D:D=INT (W*D):INPlIT

"Persp.Fakt.? ";P
92 K=INT (P*J/2),H=K,J=J/G,K=K/G,H=H/A:LPRINT "W";W;" H";D;" P";P:ZO=INT «A+3)/

4) ,PP=P: RETURN
94 "Z"CLEAR :DEGREE :USING :PP=0:DIH A$(0)*80:ZU=0,Z0=0,Kl=9
96 INPUT "F(Z)=? ";A$(0):KBUFF$ =CHRS 31+"8"+A$(0)+CHR$ 13+CHR$ 31+"GOTO"+Cl!R$ 3

4+"H"+CHR$ 34+CHR$ 13:END
98 "H"TEXT :COLOR 0:LLIST 8:INPlIT "XU=? ";XU,"XO=? ";XO,"YU=? ":YU,"YO=? ":YO,"A

ufl.=? ";A:G=A-l
100 LPRINT "XU=";XU;" Xü=";XO;" YU=";YU;" YO=";YO;" Aufl.=";A
102 GOSUB 90:DIH F$(G,ZO)*l:GOTO 30
104 IF E$IF OIF (OHOD 60)=0LLINE -(0,-I),9:S0RGN
106 IF INKEY$ ELSE RETURN
108 IF INKEY$ BEEP l:GOTO 108:ELSE LLINE -(900.0),9:CLS :PRINT "c to continue"
110 IF INKEY$ O"C"GOTO 110: ELSE CLS :RETURN
112 "C"CLS :PRINT "P.FAKT";PP:INPlIT "Persp.Fakt.? ";P:K=K/PP*P,PP=P:GOTO "X"

10 R=INT (J*(0-P)+.5),S=INT (K*(0+P)+F(O,P)/Q+.5),Kl=0,V=VAL F$(O,P):RETURN
20 Kl=(W=3)*9:LLINE -(INT «S+U)/2+.5),INT «R+T)/2+.5)),Kl:W=V:RETURN
30 LLINE -(S,R),Kl:T=R,U=S,W=V:RETURN
40 R=lE99,S=-R,B=(XO-XU)/G,C=(YO-YU)/G:FOR O=0TO G:PRINT "Cl ";O+I:FOR P=0TO G
50 X=B*O+XU,Y=C*P+YU
60 Z=SQR (X*X+Y*Y),Z=COS Z/(Z+180)
70 IF Z<RLET·R=Z
80 IF Z>SLET S=Z
90 F(O,P)=Z:NEXT P:NEXT O:ZU=R,E=R,ZO=S:Q=(S-E)/D:FOR O=0TO G:FOR P=0TO G:F(O,P

)=F(O,P)-R
100 NEXT P:NEXT O:GOTO 250
110 "V"FOR O=0TO G:P=0:GOSUB 430:PRINT ü+1:T=INT (J*0+.5),U=INT (K*0+F(O,P)!Q+.5

)
120 W=VAL F$(O,P):LLINE -(U,T),9:N=9:FOR P=lTO G:COSUB 10
130 IF V=3IF W=3LET Kl=9:GOSUß 30:NEXT P:NEXT O:E$="":GOTO 180
140 IF V<>3IF W<>3LET Kl=0:GOTO 160
150 COSUB 20:GOTO 130
160 IF N<>VIF VCOLOR V:N=V
170 GOSUB 30:NEXT P:NEXT O:E$=""
180 FOR P=0TO G:O=0:GOSUB 430:PRINT P+l:T=INT (J*-P+.5),U=INT (K*P+F(P,O)/Q+.5):

\~=VAL F$(P ,0)
190 LLINE -(U,T) ,9:FOR O=lTO G:COSUB 10
200 Ir V=3IF W=3LET Kl=9:GOSUll 30:NEXT O:NEXT P:END
210 IF V<>3IF W<>3LET Kl:0:COTO 230
220 COSUß 20:COTO 200
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230 IF N<>VIF VCOLOR V:N=V
240 GOSUB 30:NEXT O:NEXT P:END
250 FüR O=ßTO G-l:R=lE99,S=-R:PRINT "K1 ";O+l:FOR P=0TO G-D:F=O+P
260 Z=M*(F+P)+F(F,P)/Q:IF Z<=RLET R=Z,H=Z,F$(F,P)="2"
270 IF Z>=SLET S=Z,FS(F,P)="l":GOTO 290
280 IF Z<SIF Z>RLET FS(F,P)="3"
290 NEXT P:NEXT O:FOR P=lTO G-1:R=lE99,S=-R:PRINT "K2 ";P:FOR O=0TO G-P:F=O+P
300 Z=M*(O+F)+F(O,F)/Q:IF Z<=RLET R=Z,F$(O,F)="2"
310 IF Z>=SLET S=Z,F$(O,F)="l":G01'O 330
320 IF Z<SIF Z>RLET F$(O,F)="3"
330 NEXT O:NEXT P
340 "X"E$="l":CLS :PRINT "PAPER OK(J/N)? ":IF INKEY$ <>"J"BEEP l:GOTO 340
350 GRAPH :PAPER C,2047,l354:LLINE -(20-INT (H/4),-677),9:S0RGN :GOTO 110
360 INPlIT "Breite? ";W:W=INT (W/4)*4,J=W!2:INPUT "H.Fakt.? ";D:D=INT (W*D):INPUT

"Persp.Fakt.? ";P
370 K=INT (P*J/2),M=K,J=J/G,K=K/G,M=M/A:LPRINT "W";W;" H";D;" P";P:PP=P:RETURN
380 "Z"CLEAR :DEGREE :USING :PP=0:DIM A$(0)*80:ZU=0,Z0=0,K1=9
390 INPUT "F(Z)=? ";A$(0):KBUFF$ =CHR$ 31+"60"+A$(0)+CHR$ 13+CHR$ 31+"GOTO"+CI!R$

34+"M"+CHR$ 34+CHR$ 13: END
400 "M"TEXT :COLOR 0:LLIST 60:INPUT "XU=? ";XU,"XO=? ";XO,"YU=? ";YU,"YO=? ";YO,

"Auf1.-? ";A:G=A-l
410 LPRINT "XU="·XU·" XO="·XO·" YU-"·YU·" YO-"·YO·" Aufl -"·A
420 GOSUB 360: DlM F$(G,G)*i, F(G ,G)~G6TO' 40 -" .- ,
430 IF E$IF OIF (OMOD 60)=0LLlNE -(0,-1),9:S0RGN
440 IF INKEYS ELSE RETURN
450 IF INKEY$ BEEP l:GOTO 450:ELSE LLINE -(900,0),9:CLS :PRINT "c to continue"
460 IF INKEY$ O"C"GOTO 460: ELSE CLS :RETURN
470 "C"CLS :PRINT "P.FAKT";PP:INPUT "Persp.Fakt.? ";P:K=K/PP*P,PP=P:GOTO "X"

Vieleck

Vieleckberechnung: mit Hilfe dieses Program-
mes, können Sie den Flächeninhalt beliebiger
Vielecke berechnen. Nach dem Start des Pro-
grammes, durch RUN, erfolgt eine Sicher-
heitsabfrage, ob der Drucker betriebsbereit
ist. Nach diesen Vorbereitungen, müssen sie
zuerst die Anzahl der Eckpunkte eingeben und
danach die kartesischen Koordinaten dieser
Punkte. Dabei ist zu beachten, daß diese
x/y-Koordinaten im Uhrzeigersinn eingegeben
werden.
Nach einer kurzen Berechnungszeit, wird
zuerst eine Liste der Eckpunkte und ihrer
Koordinaten, ausgedruckt, dann der Flächen-
inhalt und schließlich noch eine Zeichnung,
des so bestimmen Vieleckes. Die Eckpunkte
dieser Zeichnung werden dabei bezeichnet.
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10: "
20:"UIELECK"
30: .,

40:CLEAR :CLS
50:TEXT :PCONSOLE "LPT1:",80,0,0
60:CSIZE 3

70:WAIT 0:PRINT "PLOTTER OKAY?
[J)":PRINT "":PRINT "(Farbe m
it S't ift.wechsel- t.ast.ewähl
en) "

80:Q$=INKEY$ :IF OS="J"OR Q$="j"
GOTO 90ELSE GOTO 80

90:BEEP l:CLS

100:PRlNT " U I E L ECK

110:LF 1

120:LPRINT "Uieleck-Bel"echnung"
130:LPRINT "=================="
140:CSIZE 1

150:LPRINT "Eingabe der X/Y-Koo~d
inaten stets im Uhrzeigersinn
eingebenY"

160:LF 3:CSIZE 2
170:BEEP 1,70,150:BEEP 1,250,150
180: INPUT "Anz. d. ECkpünkt.e ? :

"jN
190:DIM P(N+2,l)

200:BEEP l,70,150:BEEP 1,250,150
210:CLS :PRINT "Eingabe der Kool"d

inatsnll

220:FOR leiTO N

230:CURSOR 0,1:PRINT "des "jlj".P
unk t es :h

240:CURSOR 5,2:INPUT "X="jP(I,0)
250:CURSOR 5,3: INPUT "Y="jP(I,U
260:NEXT I
270:CLS

2BB:PRINT "(ich rechne q)"

290:FOR 1=0TO l:P(N+i,I)=P(l,I):P
(N+2,i)=P<2,I):NEXT I

300:FOR 1=2TO N+i
310:X=P(I+i,0)-P(I-i,0):A=P(I,0)~

Y:C=C+X

320:Y=P(I+i,l)-P(I-i,1):B=P(I,l)*
X:D=D+Y

330:E=E+A:F=F+B
340:NEXT I

350:XH=P(l,B):XL=XH:YH=P(1,1):YL=
YH

360:FOR 1=2TO N
370: IF XL)P(I,0)LET XL=P(I,0)
380: IF XH<P( I,0)LET XH=P( 1,0)
390: IF YL)P( I,llLET YL=P( 1,1)
400:IF YH<P(I,ULET YH=P(I,1)

410:NEXT 1
420:XM=XH-XL:YM=YH-YL
430: IF 2*YM<=XMLET M=B00/YM
44B:IF XM<2*YMLET M=400/XM
450:CLS
460:PRINT "(ich schreibe 9)"

470:LPRINT " Punkt. X:
:":LPRINT

480: FOR I=1T0 N
490:LPRINT Ij:TAB (6):LPRINT P(I,

0)j:TAB (19):LPRINT P(l,ll

Y

500:NEXT 1
510:LPRINT
520:LPRINT " Fläche = "jF/2
530:GRAPH :PAPER R,70a,2000
540:GLCURSOR (0,18):SORGN
550:FOR 1=0TO N+4
560:GLCURSOR (0, 1*24):RLINE -(375

,0)
570:NExT I
580:GLCURSOR (0,0):RLINE -(0,(N+4

):1:24)
590:GLCURSOR (75,48):RLINE -(0,(N

+2)*24)
600:GLCURSOR (225,48):RLINE -(0,(

N+2H24)
610:GLCURSOR (375,0):RLINE -(0,(N

+4)*24)
620:GLCURSOR (425, (N+4)*24):SORGN
630:GLCURSOR (0,-YM*M):SORGN
640:FOR 1=1T0 N
650:X1=(P(I,0)-XL)*M:X2=(P(I+1,0)

-XLI*M
660:Y1=(P(I,1)-YL)*M:Y2=(P(!+1,1)

-YLI*M
670:LLINE (X1,Y1)-(X2,Y2)
680:NEXT I
690:FOR l=lTO N
700:X1=(P(I,0)-XL)*M+S
710:Y1=(PCI,1)-YL)*M-S
720:GLCURSOR (Xl,Y1):LPRINi
730:NEXT I
740:GLCURSOR (0,0)
750:TEXT :LF 3:CLS
760:END
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Vie~ fa~bige~ Qus-
·d~uck. Dann falten
(kleine St~iche2)
und entlang de~
ässe~en Linie a~s-
schneiden.
Sta~t mit DEF C
E~neute~ Ausd~uck
mit DEF A.
p~o Seite stehen
20 Zeilen Zu~ ve~-
fügung. I n der-
Mitte sind es zwei.

Pete~ Schultz
Al t.ar- Ma~k t 5
5238 Hachenbu~g
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***HEAUY METAL***

.,

.,.,

~,.'~ ;., ._:'I_':'~i-" ~ ':':'':;'. ,', - :.:' :., I
------l _

Hl0: ··C··REn CASETTENHULLoN8ESCHRIFTUNG
11.0:CLEAR :LOCK
120:01M AO(19)'38,80(19),38,CI(1)*39

130:FOR 1-0TO 19:CLS :PRINT -SEITE A-i l-li-.ZEILE-i- 38ZEICHEN-i:CURSOR 13,2:
PRINT ")··i

140: INPUT AO(I):NEXT

lS0:FOR [-0TO 19:CLS :PRINT ··SEITE 8··il+1i··.ZEILE··i·· 38ZEICHEWi:CURSOR 13,2:
PRINT '·)'·i

150: INPUT 81(1):NEXT I

l'0:CLS :PRINT -KASETTENMITTE, 1. ZEILE(39ZEICHEN)-i:CURSOR 12,2:PRINT -)"i
: INPUT CI(0)

180:CLS :PRINT -KASETTENMITTE, 2. ZEILE(39ZEICHEN)-i:CURSOR 12,2:PRINT -)-i
: INPUT Co<l)

190:-A-CLS :GRAPH :GLCURSOR (250,-1001:S0RGN
200:LLINE (0,0)-(49S,-<55),6,2,8
210:LLINE (10,-10)-(487,-310),0,3,8
220:LLINE (10,-330)-«87,-370)",8
230:LLINE (0,-320)-(10,-320):LLINE (0,-380)-(10,-380)
240:LLINE (250,-310)-(250,-10),3
250:LLINE «87,-3S)-(10,-3S)
250:COLOR l:GLCURSOR (78,-301:LPRINT -Sei<e -A--
270;GLCURSOR 1321,-30);LPRINT -Sei<s -8--
28a;COLOR a;CSIZE 1
29a;FOR l·aTO 19

3aa;GLCURSOR 115,-Sa-13'1);LPRINT AO(I);GLCURSOR (255,-50-13kl);LPRINT 81(1):
NExT I

3la;CSIZE 2:GLCURSOR 11S,-3471:LPRINT CI(a)
32a:GLCuRSOR (lS,-357):LPRINT CS(11
33a;LLINE (495,·32a)-(48S,-32a),0,3:LLINE 1495,-38al-(485,-380)
34a;ROTATE 2;GLCURSOR (480,-445);LPRINT -Ic) P9<9~ SChul<z, Hache"bu~g-
3Sa;GLCURSOR (0,·5aa):TExT :UNLOCK
350:ENO
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PC-1600
Selbstbild.~is

SHARP
'"

ouc::J I 0 I Cl I 6 I 0 I 0 I , 1 rc, Ieil;
C:=J U 11 c:::J

[1] CD CI] D I~LI
[jJctJctJ[!JEJ
mcbdJDG

I Q • • INS

0Dßß~

@J@][D~ITJ~@J
[§J[I][Q]QJ~[BJQJ

[gJ[IJ
"I ...Cf I

10:REM ***S81bs~bildnis***
20:CLEAR :CLS :GRAPH :GLCURSOR

0,-430):SORGN :RESTORE :COLOR
o

30:FOR I=lTO 78:REAO A,8,C,O,E,F
,G,H,J,K:GLCURSOR (A,Bl

40:LLINE -(C,Ol-(E,Fl-(G,Hl-(J,K
):NEXT I

50:0ATA O,O,955,O,955,430,O,430,
O,O,5,17,950,17,950,425,5,425
,5,17

60:0ATA 25,25,60,25,60,50,25,50,
25,25,85,25,120,25,120,50,85,
50,85,25

70:0ATA 145,25,180,25,180,50,145
,50,145,25,205,25,240,25,240,
50,205,50,205,25

80:0ATA 265,25,360,25,360,50,265
,50,265,25,385,25,420,25,420,
50,385,50,385,25

90:0ATA 445,25,480,25,480,50,445
,50,445,25

100:DATA 505,25,600,25,600,50,505
,50,505,25,645,25,685,25,685,
52,645,52,645,25

110:DATA 705,25,745,25,745,52,705
,52,705,25,765,25,805,25,805,
52,765,52,765,25

120:0ATA 825,25,865,25,865,52,825
,52,825,25,885,25,925,25,925,
52,885,52,885,25

I lWttJI

130:DATA 925,78,925,105,885,105,8
85,78,925,78,865,78.865.105.8
25,105

140:0ATA 825,78.865,78,805,78.805
,105,765,105,765,78,805.78.74
5.78

150:0ATA 745.105.705,105.705,78,7
45,78,685,78,685,105

160:0ATA 645.105.645.78,685,78,60
0.72.600.97,565,97,565.72,600
,72

170:DATA 540,72,540,97,505,97,505
.72,540,72,480,72,480,97,445.
97,445,72,480,72

180:0ATA 420.72,420,97.385,97,385
,72.420,72,360,72,360.97,325.
97,325.72,360.72

190:0ATA 300,72,300,97,265,97,265
,72,300.72,240,72,240,97,205,
97,205,72.240,72

200:DATA 180,72,180.97,145,97,c45
,72,180,72,120,72,120,97,85,9
7,85,72.120,.72

210:0ATA 60,72,50,97,25,97,25,72,
60,72,90,119,90,144,55,144,55
,119,90,119

220:0ATA 150,119,150,144,115,144,

115,119,150,119,210,119,2:0,1
44,175.144

230:DATA 175,119,210,119,270,119,
270,144,235,144,235,119,270,1
19
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240:0ATA 330,119,330,144,295,144,
295,119,330,119,390,119,390,1
44,355,144

250:0ATA 355,119,390,119,450,119,
450,144,415,144,415,119,450,1

19
260:0ATA 510,119,510,144,475,144,

475,119,510,119,570,119,570,1
44,535,144

270:0ATA 535,119,570,119,685,132,
685,159,645,159,645,132,685,1

32
280:0ATA 745,132,745,159,7e5,159,

705,132,745,132,805,132,805,1
59,765,159

290:0ATA 765;132,805,132,865,132,
865,159,825,159,825,132,865,1
32

300:0ATA 925,132,925,159,885,159,
885,132,925,132

310:0ATA 865,185,865,212,825,212,
825,185,865,185

320:0ATA 805,185,805,212,765,212,
765,185,805,185,745,185,745,2
12,705,212

330:0ATA 705,185,745,185,685,185,
685,212,645,212,645,185,685,1
85

340:0ATA 615,165,615,190,580,190,
580,165,615,165,555,165,555,1
90,520,190

350:0ATA 520,165,555,165,495,165,
495,190,460,190,460,165,495,1
65

360:0ATA 435,165,435,190,400,190,
400,165,435,165,375,165,375,1
90,340,190

370:0ATA 340,165,375,165,315,165,
315,190,280,190,280,165,315,1
65

380:0ATA 255,165,255,190,220,190,
220,165,255,165,195,165,195,1
90,160,190

390:0ATA 160,165,195,165,135,165,
135,190,100,190,100,165,135,1
65

400:0ATA 75,165;75,190,40,190,40,
165,75,165,70,215,70,225,45,2
25

410:0ATA 45,215,70,215,130,215,13
0,225,105,225,105,215,130,215

420:0ATA 200,215,200,225,175,225,
175,215,200,215,270,215,270,2
25,245,225

___ --- -------

430:0ATA 245,215,270,215,340,215,
340,225,315,225,315,215,340,2
15

440:0ATA 410,215,410,225,385,225,
385,215,410,215,480,215,480,2
25,455,225

450:0ATA 455,215,480,215,555,215,
555,225,530,225,530,215,555,2
15

460:0ATA 680,250,680,268,645,268,
645,250,680,250,740,250,740,2
68,705,268

470:0ATA 705,250,740,250,865,250,
865,268,830,268,830,250,865,2
50

480:0ATA 925,250,925,268,890,268,
890,250,925,250,940,230,940,2
98,630,298

490:0ATA 630,230,940,230,940,300,
940,350,630,350,630,300,940,3
00

500:0ATA 940,352,940,413,630,413,
630,352,940,352,625,200,625,4
13,10,413

510:0ATA 10,200,625,200,623,202,6
23,411,12,411,12,202,623,202

520:0ATA 590,238,590,385,25,385,2
5,238,590,238,588,240,588,383
,27,383

530:0ATA 27,240,588,240,560,250,5
60,373,55,373,55,250,560,250

540:LLINE (757,230)-(757,298):
LLINE (500,202)-(500,238)

550:LLINE (432,202)-(432,238):
LLINE (362,202)-(362,238)

560:LLINE (292,202)-(292,238):
LLINE (222,202)-(222,238)

570:LLINE (152,202)-(152,238):
LLINE (84,202)-(84,238)

580:LLINE (80,250)-(80,345)-(535,
345)-(535,250)

590:GLCURSOR (925,185):LLINE -(88
5,212),0,3,8

600:GLCURSOR (0,395):TEXT :CSIZE
l:PCONSOLE "LPT1:",255,0,10:

COLOR 0

610:LPRINT "MEMORY SAFE GUARO/AUT
o POWER OFF"

620:GRAPH :GLCURSOR (0,-9):TEXT
PCONSOLE "LPT1:",255,0,62:
GRAPH :CSIZE 3

630:FOR N=lTO 4:GOSU8 "U":LPRINT
"SHARP"
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640:X=X+l:Y=Y+0:NEXT N:GOSU8 "U":
TEXT :GOTO "E"

650: "U":GLCURSOR (X,Y):RETURN
660: "E"TEXT :PCONSOLE "LPTl:", 255

,0,0

5713:GRAPH: GLCURSOR (3,-17): rrx r
:CS IZE 1:PCONSOLE "LP Tl:'·,255
,0,13

680:LPRINT ·'8USY
OEG

I"
690:PCONSOLE "LPT1:",255,0,0
700:GRAPH :GLCURSOR (0,-23):rEXT

:CSIZE l:PCONSOLE "LPT1:·',255
,O,119

710:LPRINT "POCKET COMPUTER PC-16
OO"

720:PCONSOLE "LPT1:",255,0,0:
CLEAR :PAPER R

730:PRINT" Oer PC-1600 ist SUPE
R. "

740:PRINT " FISCHEL hat's mit SHA
RP 2"

750:PRINT" Noch besser mit PRIN
TER"

760:PRINT " PC-1600Pj EINFACH TOL
L 22"

770:GRAPH :GLCURSOR (-185,33):
SORGN

780:GOSU8 "L"
790:FOR Y=BTO 31:FOR X=BTO 155:P=

POINT (X,Y)
81313:IF P=lGOSU8 "P"
8113:NEXT X:NEXT Y: TEXT: IF Y)31

THEN GOTO "8"
8213:"L":RETURN
83B:"P"
84B:A=X:LLINE (A*3+250,-Y*3)-(A*3

+252,-2-Y*3)" ,B:RETURN
850: "8":GRAPH: GLCURSOR (0,20):

CLS :TEXT :CSIZE l:PCONSOLE "
LPT1: ",255,13,149

850:LPRINT "8REAK"
870:GRAPH :GLCURSOR (0,-5):TEXT

CSIZE l:PCONSOLE "LPTl:",255,
13,1113

88B:LPRINT "85 SHIFT
OWER OFF ON"

89B:GRAPH :GLCURSOR (0,-17):TEXT
:CSIZE l:COLOR 3:PCONSOLE "LP
Tl:",255,0,19

90B:LPRINT "2
jj $

& CLICK"
91B:GRAPH :GLCURSOR (0,2):TEXT :

CSIZE l:COLOR B:PCONSOLE "LPT

%

P

91

1:",255,13,4
92B:LPRINT "DEF"
93B:GRAPH :GLCURSOR (0,12):,EXT :

CSIZE l:PCONSOLE ··LPT1:",255,
13,84

94B:LPRINT "K811"

950:GRAPH :GLCURSOR Cß,10):TEXT :
CSIZE l:COLOR 3:PCONSOLE "LPT
1:",255,3,11121

95B:LPRINT .',
? CA··

973:GRAPh :GLCURSOR (ß,ll:,Exr
CSIZE 2:PCONSOLE ··LPT1:·',255,
0,50

98B:LPRINT "-.,
99B:GRAPH :GLCURSOR (0,12):TEXT :

COLOR 13:PCONSOLE "LPTl: .,,255,
13,55

lBBB:LPRINT "7 8 9 /"
lB1B:GRAPH :GLCURSOR C0,23):TEXT

COLOR 3:PCONSOLE ,.LPTl: .,,255,
O,75

lB20:LPRINT "CL"
1030:GRAPH :GLCURSOR (B,4):TEXT :

COLOR B:PCONSOLE "LPT1:",255,
13,4

104B:i...PRINT"0 WER
Y U I 0 P"

1B5B:GRAPH :GLCURSOR (B,15):TEXT
es IZE 1:COLOR 3:PCONSOLE ·'LPT
1:",255,0,113

lB50:LPRINT ,,'

1070:GRAPH :GLCURSOR (0,-11):TEXT
:CSIZE 2:COLOR 0:PCONSOLE ·'L?
Tl:",255,13,55

1080: LPRINT ·'4 5 6 .,:.'
1090:GRAPH :GLCURSOR (O,28): TE~r

CSIZE l:PCONSOLE ··LPTl:··,255,
13,149

11130:LPRINT "MODE·'
1110:GRAPH :GLCURSOR C0,-5):TEXT :

CSIZE 2:PCONSOLE ··LPT1:'·,255,
O,6

1120:LPRINT "A
H J

S
K

o F
L"

G

1130:GRAPH :GLCURSOR (0,6):TEXT
CSIZE l:COLOR 3:PCONSOLE -LPT
1:",255,13,113

1140:LPRINT ,,'
DEL·'

1150:GRAPH :GLCURSOR (0,7): TEXT
CS IZE 1:PCONSOLE "LPTl:·', 255,
O,86

1160:LPRINT "( )"
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1170:GRAPH :GLCURSOR (0,-5): fEXf :
CSIZE 2:COLOR 0:PCONSOLE ·'LPf
1.:",255,0,55

1.180:LPRINT"1 2 3
l1.90:GRAPH :GLCURSOR (237,30):

LLINE -(250,25)-(250,35)-(237
,30)

1200:GRAPH :GLCURSOR (0,-10):TEXT
:CS IZE 1:PCONSOLE ·'LP ri . ··,255
,0,5

1210:LPRINT "CTRL"
1.220:GRAPH :GLCURSOR (0,8):TEXT :

CSIZE 2:PCONSOLE ·'LPT1:",255,
0,8

1230:LPRINT "Z
N M

x
(

C u
)"

1240:GRAPH :GLCURSOR (0,2):TEXT
CSIZE 1.:COLOR 3:PCONSOLE "LPT
1:",255,0,110

1250:LPRINT .':

INS"
1.260:GRAPH :GLCURSOR (0,-10):TEXT

:CSIZE 1.:COLOR 0:PCONSOLE "LP
T1.:",255,0,5

1270:LPRINT "SHIFT
RCL

SML
SPACE"

1280:GRAPH :GLCURSOR (132,8):LLINE
-(127,1.4)-(137,14)-(1.32,8)

1290:GLCURSOR (127,18):LLINE -(137
,18)-(132,24)-(127,18)

1300:COLOR 3:GLCURSOR (274,37):
LLINE -(279,42)-(284,37)

8

1310:COLOR 0:GLCURSOR (373,10):
LLINE -(368,15)-(371,15)-(371
,23)-(375,23)

1320:GLCURSOR (375,23):LLINE -(375
,15)-(378,15)-(373,10)

1330:GLCURSOR (431,10):LLINE -(431
,17)-(428,17)-(433,23)-(438,1
7)

1340:GLCURSOR (438,17):LLINE -(435
,17)-(435,10)-(431,10)

1350:GRAPH :GLCURSOR (0,3):TEXT :
CSIZE 1:PCONSOLE "LPT1:",255,
0,90

1360:LPRINT "ENTER"
1370:GRAPH :GLCURSOR (0,10):TEXT :

CSIZE 2:PCONSOLE "LPT1:",255,
0,55

1380:LPRINT "0 +"

1390:GRAPH :GLCURSOR (62,29):LLINE
-(62,32)-(65,32)-(65,29)-(62,
29)

1400:GRAPH :COLOR 3:GLCURSOR (60,1
9):LLINE -(60,27)-(67,27)-(67
,19)-(60,19)

1410:GRAPH :COLOR 0:GLCURSOR (238,
-23):LLINE -(238,-13)-(251,-1
8)-(238,-23)

1420:TExT :LF 7:PCONSOLE "LPT1:",8
0,0,0:END

F'-.:l.~ktiC>r1sg:ra.ph

In Zeile 1 de. Programms kann eine Funktion, fIx), im PRO-HODE
eingegeben werden. Als Beispiel wurde hier die Sinus-Funk~ion
fIx) •• in x bereit. einprogrammiert. Nach dieser Eingabe wird
der ~echner in den RUN-Mode umgeschaltet, und das Programm kann
ait DBr A gestartet werden. Jetzt erfolgen noch einige Abtragen,
die tür die weiteren Berechnungen wichtig sind: Als erstes' wird
die obere und die Untere X-Grenze abgefragt, das sind die
Grenzen auf der x-Achse, also der waagrechten, zwischen denen die
Funktion berechnet und gezeichnet werden soll, bereits vorgewählt
i.t dabei e1n Bereich von -~o bis ~o. Danach erfolgt der selbe
Vorgang tür.die y-Achse, also die senkrechte. Dabei sind die
Grenzen -3 und 3 vorgewählt.
Als letztes mu~ jetzt noch die Schrittweite berechnet werden,
die.. .ntspricht der AUflösung des Graphen, also dem Abstand
zwisch.n den Punkten, die berechnet und gezeichnet werden. Je
gr6~er die Schrittweite ist, desto ungenauer ist auch die
Zeichnung. Für die Schrittweite wurde ein Wert von 1.5 vorge-
wAhlt.

__ . -
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FUNK r [ONSfiR()PII

y

t...

l:"FUNKTION = "Y=SIN X

2:RETURN
10: "A"RAOIAN :CLS :WAIT 0:CLEAR

:PRINT
20:PRINT " FUNKTIONSGRAPH":

WAIT 100:PRINT " ***.****
******":WAIT 0:CLS :PRINT

30:WAIT 120:PRINT " y =
f(x) in P~og~amm-Ze

i 1 e 1 ? 2 ".: WA 1T 0
40: "B"CLS :BEEP 2: INPUT" UNTERE

X-GRENZE = "iXU," OBERE X-

GRENZE = "iXO
50:0X=XO-XU:FX=950/0X

60:X0=-XU*FX
70:BEEP 2: INPUT" UNTERE Y-GRENZ

E = "jYU," OBERE Y-GRENZE
= "iYO:OY=YO-YU:FY=950/oy

80:Y0=-YU*FY
90:TEXT :CoLOR l:CSIZE 3:LPRINT

FUNKTIONSGRAPH :":LF 3:

GRAPH
100:CSIZE 2:LLINE (50,32)-150,60)

:LLINE (45,35)-(75,35)
110:GLCURSOR (46,72):LPRINT "y":

GLCURSOR (85,31):LPRINT "x"
120:GLCURSOR (69,29):LPRINT ")":

ROTATE 3:GLCURSOR (56,52):
LPRINT ")":ROTATE 0

130:GLCURSOR (0,0): TEXT :LF -3:

GRAPH
140:GLCURSOR (X0,Y0-950):SORGN
150:COLOR 0: IF YU<=0ANO YO)=0

LLINE (XU*FX,0)-(XO'FX,0),5
160: IF XU<=0ANo XO)=0LLINE (0,YU'

FY)-(0,YO'FY),5
170: IF XU)00R XO<0LLINE (XU*FX,YU

*FY)-(XU*FX,YO*FY),0

l( ·REQfIClt; -'e.u~ UIS 2'e.~a
Y-RFRFtC,",: -3.Ba UI~ J.~m

190:COLOR 3:A=0:B=0
200:CLS :PRINT :BEEP 2: INPUT" SC

HRITTWEITE ()1) = "iS
210:Y=0
220:0N ERROR GOTO 260
230:X=XU:GOSUB 1
240: IF Y>YOLET Y=YO
250: IF Y(YULET Y=YU
260:FOR XP=XU*FXTO XOtFXSTEP S
270:0N ERROR GOTO 330

280:X=XP/FX:YA=Y
290:GOSUB 1
300: IF Y)YOLET A=l:Y=YO
310: IF Y<YULET B=1:Y=YU
320:LLINE (XP-S,YAtFY)-IXP,YtFY),

e
330:NEXT XP
340:COLOR l:CSIZE 2:GLCURSoR (0,Y

U*FY-10):TEXT :LF l:LLIST 1
350:CSIZE 2:USING "1111111111.1111"
360:LF 2:LPRINT" X-BEREICH:"

;XU i" BIS" iXO
370:USING "1111111111.1111"
380:LPRINT " Y-BEREICH :";YU;"

BIS ";YO:LF 1
390: IF A=lANO B=lLPRINT" Oe~

Y-Be~eich iSL nach oben und u
nLen zu klein ge~ählL 2"

400:GOTO 430
410: IF A=lLPRINT " oe~ Y-Be~ei

eh iSL nach oben zu klein ge~
ählL 2"

120: IF B=lLPRIIH·' Oe" Y-Be"ei
eh iSL nacn unLen zu klein g~
~ählL 2"

43B:USING :COLOR 0:CLS :BEEP 5:LF
6
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Di. B.dienung die.e. Programmes, erfolgt entsprechend der des
Progr .... : TuDktlo~.gr.pb. s. gibt nur noch zusätzlich die
H6glicbk.it, den maximalen Fehler, alBO die Nachkommastelien, zu

·be.ti ..en. Vorgewihlt wurde hier 0.01.

1:"FUNKTION = '·Y=SIN X
2:RETURN

10:"A"RADIAN :CLEAR :CLS :BEEP 2
:WAIT 0

20:PRINT " KURUENOISKUSSION·':

PRINT " ****************"
30:INPUT " D~ucke~ angeschlossen

(J/N) ?"jAS:CLS
40: IF AS=""OR (AS< )"J"AND A$< )"N

")THEN 30

50:BEEP 2:PRINT :WAIT 120:PRINT
y= rc x )

in P~og~amm-Zeile 1 ?2":CLS
60:REM EINGABEN

70:"B"CLS :BEEP 2: INPUT " Unte~e
X-G~enze = "jA

80:BEEP 2:INPUT "Obe~e X-G~enz
e = 11;8

90:8EEP 2: INPUT " Sch~iLLWeite
"j C

100:8EEP 2: INPUT" Max. Fehle~
";O:CLS

110:WAIT 0:PRINT " NULLSTELLEN:"
120: IF A$="N"THEN 210

130:REM EINGABEN AUSDRUCKEN
140:TExT :LF 2:CSI2E 2:COLOR 1:

LLIST "FUNKTION = ":CSIZE 3:
TAB 2

150:COLOR 0:LF -2:LPRINT " KURUEN
DISKUSSION :":LF 3

160:USING "II!I~.IIIIIIII"

170:CSI2E 2;LPRINT TAB 3;" UNTERE
GRENZE X-WERT = "jA:LPRINT

TAB 3j" OBERE GRENZE X-WERT
= "jB

180:LPRINT TAB 3j" SCHRITTWEITE

= "jC:LPRINT TAB 3j" M
AXIMALER FEHLER = "jO

190:LF 3:COLOR 2:LPRINT TAB 3j" N
ULLSTELLEN : ":LF 1

200:WAIT 0

210:REM NULLSTELLEN SUCHEN
220:USING "111111,11111111""
230:X=A
240:P=0

250:GOSUB 1: IF P*Y<0THEN 290
260: IF Y=0THEN 310

270:P=Y:X=X+C:IF X<=BTHEN 250

280:GOTO 360

290:V=X:W=Y:X=X-C:GOSUB 1: IF ABS
Y(ABS WLET U=X:X=U:U=U:U=W:W=
Y:Y=U

300:Z=X:X=(W*X-Y*V)/(W-Y):IF ABS
(Z-X)OGOSUB l:GOTO 300

310:RR=X:GOSUB 990:XZ=RR

320:BEEP 1: IF A$="J"LPRINT TAB 3j
" Xo = "jXZ

330:PRINT " Xo = "jXZ:WAIT
340:IF Y=0THEN 270
350:X=X+0:GOTO 240
360: IF A$="N"THEN 3B0

370:LF 3:COLOR 3:LPRINT TAB 3j" R
ELAT IUE EXTREMA : ":LF 1

380:REM RELATIVE EXTREMA SUCHEN
390:X=A
400:P=0

410:GOSUB 8'0:IF P*Y<0THEN 450
420: IF Y=0THEN 4'0
430:P=Y:X=X+C: IF X<=BTHEN 410
440:GOTO 580

450:V=X:W=Y:X=X-C:GOSUB 8'0:IF
ABS Y<ABS WLET U=X:X=V:U=U:U=
W:W=Y:Y=U

460:Z=X:X=(W*X-Y*U)/(W_Y):IF ABS
(Z-X)OGOSUB 8'0:GOTO 460

4'0:REM ART DES EXTREMUMS
4B0:XX=X:YY=Y:X=X-4*0:GOSUB 8'0:Y

5=Y:X=XX+4tO:GOSUB 870:Y6=Y
490: IF SGN Y5=SGN Y6LET x=XX:Y=YY

:GOTO 560

500:MS=" Xmax, = ": IF SGN Y5=-
1LET MS=" Xmin, ="

510:REM FUNkTIONSWERT DER EXTREM
STELLE

520:X=XX:ZZ=Y:GOSUB l:YY=Y
530:Y=ZZ:RR=X:GOSUB 990:XZ=RR:RR=

YY:GOSUB 990:YY=RR
540:8EEP 1: IF AS="J"LPRINT TAB 3;

M$jXZ:LF -l:LPRINT TAB 33j" m
i t, f ( x) = "j YY

550:WAlT 0:CLS :PRINT " RELATIVE
EXTREMA:":PRINT MSjXZ:WAIT
PRINT " mit fex) = "jYY

560: IF Y=0THEN 430
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570:X=X+Q:GOTO 400
580: IF A$="N"THEN 600
590:LF 3:COLOR 1
600:REM WENDESTELLEN SUCHEN
610:X=A
620:P=0
630:GDSUB 930:IF P*Y(0THEN 690
640: IF Y=0THEN 710
650:P=Y:X=X+C: IF X(=STHEN 630
660:REM ENDE

670: IF A$="J"LF 7
680:BEEP 5:USING :WAIT :CLS :END
690:U=X:W=Y:X=X-C:GOSUB 93ß:IF

ASS Y<ABS WLET U=X:X=U:U=U:U=
W:W=v:y=U

700: Z=X: X=(w*x-Y*U)/(w-Y): IF ABS
(Z-X»QGDSUB 93ß:GOTO 700

710:XX=X:YY=Y:X=X-2*Q:GOSUB 93ß:Y
7=Y:X=XX+2*Q:GOSUB 930:Y8=Y

720: IF SGN Y7=SGN Y8LET X=XX:Y=YY
:GOTO B50

730:REM FUNKTIONSWERT DER WENDES
TELLE

740:X=XX:ZZ=Y:GOSUB t:YY=Y
750:GOSUB 870:M=Y:REM TANGENTENS

TEIGUNG
760:YA=YY-M*X:REM V-ACHSENABSCHN

ITT
770:RR=X:GOSUB 990:XZ=RR:RR=YY:

GOSUB 990:YY=RR:RR=M:GOSUB 99
0:M=RR:RR=YA:GOSUB 990:YA=RR

780:Y=ZZ
790:BEEP 1: IF A$="J"L.PRINT TAB 3;

" WENDESTELLE :":LPRINT TAB 3
;" Xw = "; ><2: LF -1

KURVENDISKUSSION

l:"FUHI(TIOU. "Y·SJH )(

UtHERE (lQ(HZE >(-!.Ion. ·19. eeee
OBERE GRENZE X·WERT 0 ra.eeea
seHR I TI wE 11 E 0 e. 1500
nAXlnAl[R FEHLER a.evea

NULLSTEllEH I

xo 0 .g .• 200E ee
xc 0 ·6.2seaE ea
xc 0 ·3.1.aaE aa
xc 0 e. eeeaE aa
Xo . 3.10S0E ea
xc 0 O.2BßßE se
xc . 9.4200E ea

see. IF AS=··J·'LP"!~~' T~3 33;·' m r t,

fex) = ";YY:LF 1
810:!F As=··J··i..PRINT ,103 3;·· WENDE

TA~~GENTE :'·:LPRINT TAB 3;·' m
= ··;I1:LF -1

8213:[F H$=·'j'>LPR!NT TAa 33;·' b
..;YA:LF 1.

830:CLS ,:I>IA!T(I:PRINT " WENCESTEL
LE: ·':PR!NT " Xw = ·'jXZ:
WAIT :PRINT " mit rex) = "jYY

840:CLS :WAIT ß:PRINT " WENDE TANG
EN TE: ":PR I ~IT " m = "j M: WI': I T :
PRINT " b = "jYA

B50: Ir y=eTHEN 650
860:~=X+O:GOTO 620
870:REM 1.ABLEITUNG
B80:>.S=X
890:X=XS-Q/2S:GDSUB l:Yc=Y
900:X=XS+D/25:GOSUB 1:Y2=Y
910:v=(Y2-Yl)/O*12.5:X=XS
920:RETURN
93ß:REM 2.ABLEITUNG
940:xT=x
950:X=XT-Q/5:GOSUB 87ß:Y3=Y
960:X=XT+Q/5:GOSUB 870:Y4=Y
970:Y=(Y4-Y3)/Q*2.5:x=XT
980:RETURN

990:REM AUF O-GENAUIG~EIT RUNDEN
10~e.:kR=INT (0.5.RR/10 (INT LOG Q)

)

1010:RR=RRx10'(INT LOG 0)

1020:RETURN
1030:REM UOLLSTÄNDIGE KURUENDISKU

SSION

RElAIiVE EXTREM:

X.ln. 0 ·].8500E aa
XIIII.C. · -4.J1BU[ ea
XMln. .1. 5>a"E ea
Ä".II. · 1.5JOO( aa
X.dn. · •. ?laOE aa
)(".11 •• · ? e5aOE ea

..,1 t " .. ) " .1.eccar ee
1ft I l f(.) • 1. eaauE ""

IC .. ) • -1. e"d~E B",
f( .. ) '" 1. i:l~aOt 0;,

.dt. r<.> '" '1. aeaUE ae
'"I t l( .. ) ~ I. eeaer ea

trlll rc.d .. e. eeeer ea

-~. <I]IJa( ~~

• .a l , t .) ~ e. boaeE ea

b . 6. 2eaar ee

_Il (( .. ) • a. eeear ea

·l.l.oaE aa

wENOESIElLE :
x. = -go .,aaE oe

I.:E'~O(TAHGOHE :

.1. eaaar 0"

1oI(140ESTEuE
,1(... .. -6. 2&~aE ea

UE'HD(JJ:HfGENfE :

1. eeeer oa

\.IENO(STEllE

x... .. -3.14eaE BU

wENDE TANG[NTE :

'1. aaaa~ aa

LA, S, 1,./,
95Do not sale !



PC-1600

Best.Nr.: 1600/1 Preis: 98.-DM
Adressverwaltunq: Dieses Programm ist eine menuegesteuerte
Adressverwaltung für den PC-1600 mit Floppy oder RAM-Disk. Das
Programm fällt durch seine hohe Leistungsfähigkeit (240 Adressen
in 32 kBytes Speicher) und seine Benutzerfreundlichkeit
(Menueführung) auf.

Best.Nr.: 1600/2 Preis: 98.-DM
Handwriting: Ein Programm, zur Ausgabe eines handschriftähnlichen
Zeichensatzes, über den Plotter CE-1600P.

Best.Nr.: 1600/3 Preis: 98.-DM
Statistik Programm: Grafische Auswertung von Zahlenmaterial, in
der Form von Balken-, Kurven- oder Tortendiagrammen. Die Darstel-
lung kann sowohl über das Dislpay, als auch über den Plotter CE-
1600P erfolgen.

Best.Nr.: 1600/4 Preis: 69.-DM
Textcopy: Dieses Programm ermöglicht den Ausdruck einer Hardcopy,
einer Displayzeile. Das Programm bietet viele Möglichkeiten, zur
Manipulation dieser Hardcopy. wie etwa die Veränderung der Pixel-
bzw. Buchstabenhöhe und -breite, und es können 80 Zeilen, mit
jeweils bis zu 26 Zeichen verarbeitet werden.

Best.Nr.: 1600/5 Preis: 98.-DM
Textprogramm: Eine menuegesteuerte Textverarbeitung für den PC-
1600, mit CE-1600P. Dieses Programm zeichnet sich durch seinen
hohen Bedienungskomfort aus und ermöglicht eine sinnvolle Text-
verarbeitung mit dem PC-1600 + CE-1600P + CE-1600F.

Best.Nr.: 1600/6 Preis: 69.-DM
Monitor/Disassembler: Dieses Programm bietet, für eden PC-1600,
die Möglichkeit, eines Monitors und eines Disassemblers. Mit
einem Monitor kann man einzelne Bytes des Rechner auslesen und
neu beschreiben. Mit einem Disassembler kann man Maschiensprach-
programme in den ursprünglichen Assemblercode zurückverwandeln.

Best.Nr.: 1600/7 Preis: 69.-DM
Bio-Rhythmus: Dieses Programm errechnet Ihren persönlichen Bio-
Rhythmus und gibt ihn, als Monatsdiagramm, über den Plotter CE-
1600P aus.

Best.Nr.: 1600/8 Preis: 69.-DM
Jahresterminuhr: Bis zu 2900 Termine, in einem Zeitraum von zwölf
Monaten, können mit diesem Programm verwaltet werden. Weiterhin
bietet das rogramm eine Analoguhr, auf dem Display des PC-1600,
deutsche Darstellung des Datums, ein Stundensignal und vieles
mehr. Das Programm kann jederzeit unterbrochen und wieder neu
geladen werden, die gespeicherten Termine bleiben dabei erhalten.
Die Terminerinnerung erfolgt durch einen Signalton und gleichzei-
tige Meldung auf dem Display.

Best.Nr.: 1600/9 Preis: 49.-DM
Computergrafik: Der Computer fertigt, mit Hilfe des Plotters CE-
1600P, ein Selbstbildnis des PC-1600 Komplettsystems an. Die
Grö~e des Ausdrucks ist dabei frei wählbar.
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Best.Nr.: 1600/10 Preis: 49.-DH
Programmlänge: Dieses Programm ermöglicht die Ausgabe der Pro-
grammlänge eines jeden Programmes, das Sie auf Diskette gespei-
chert haben. Die Auswahl kann wahlweise über das Display oder den
Plotter CE-1600P erfolgen.

Best.Nr.: 1600/11 Preis: 49.-DH
Displaykopierung: Demo-Grafik mit einer Hardcopy-Routine; die
Größe des Ausdrucks kann frei gewählt werden.

Best.Nr.: 1600/12 Preis: 98.-DM
Meßprogramm: Ein Meßprogramm, für den PC-1600, das keine Wünsche
offen läßt! Messung über den Analogeingang des Rechners. Abspei-
ehern und Einlesen der Meßdaten auf Diskette, Treiggern der
Messung ab einem vorgegebenen Wert. Auswertung der Messung nach
Mittelwert, Min- und Max-Wert und Differenz. Startzeit der
Messung und Messintervall frei wählbar. Grafische Darstellung und
Einzelmewertausgabe auf dem Display, usw., usw ...

Best.Nr.: 1600/13 Preis: 98.-DM
Kassenprogramm: Schnelle Erstellung von Rechnungen, mit inte-
grierter Lagerverwaltung, mit bis zu 120 Artikeln, auch eine
statistische Auswertung des Verkaufs ist möglich. Natürlich
lassen sich sämtliche Daten auf Diskette abspeichern. Dis statis-
tische Auswertung kann durch ein Kurvendiagramm erfolgen.

Best.Nr.: 1600/14 Preis: 98.-DM
Textverarbeitung: Dieses Programm bietet alle Möglichkeiten einer
normalen Textverarbeitung (Schreiben, erweitern, editieren, aus-
drucken, abspeichern auf Diskette, einladen von Textdateien,
Inhaltsverzeichnis der Diskette, Texte auf Diskette löschen) und
zusätzlich noch die Möglichkeit, den Ausdruck individuell zu
gestalten; da ein Ausdruck in verschiedenen Größen und Farben
ebenso möglich ist, wie Unterstreichen und Fettdruck.

Best.Nr.: 1600/15 Preis: 69.-DM
EDITOR: Sie können den Zeichencursor, durch Tasten, so steuern,
daß Sie, auf einfache Weise, Bilder, auf dem Display, erstellen
können. Die so erstellten Bilder können, als Hardcopy, ausge-
druckt und auf Diskette abgespeichert werden.

Best.Nr.: 1600/16 Preis: 49.-DM
Lernspiel: Ein Rechenspiel für Kinder. Bei richtig gelösten
Aufgaben werden Ihre Kinder durch eine schöne Displaygrafik
belohnt. Das Spiel kann leicht an den Wissenstand Ihres Kindes
angepaßt werden. So macht der Schulanfang Spaß!

Best.Nr.: 1600/17 Preis: 69.-DM
EAN-Code: Mit diesem Programm können Strichcodes, nach dem E~N-
Standart, erstellt werden. Die Ausgabe kann wahlweise über das
Display oder den Plotter CE-1600P erfolgen. Sowohl EAN 8, als
auch EAN 13-Codes lassen sich auf diese Weise erstellen.

Best.Nr.: 1600/18 Preis: 49.-DM
PC-1600 Selbstbildnis: Der PC-1600 zeichnet sich, auf dem Plotter
CE-1600P, selbst - und zwar fast in Originalgröpe: Eine Grafik
der Sonderklasse!
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Best.Nr.: 1600/19 Preis: 49.-DM
39-Zeichen-Text: Mit diesem Programm können Sie die Darstel-
lung,auf dem Display des PC-1600, auf 39 Spalten und fünf Zeilen
vergrößern. Wenn nun noch eine Hardcopy-Routine anghänt wird,
kann auch ein Ausdruck über den Plotter CE-1600P erfolgen.

Best.Nr.: 1600/20 Preis: 69.-DM
Kraftab Vl.X.: Ist ein, in BASIC entwickeltes, Abrechnungs- und
Datenverarbeitungsprogramm, für den KFZ-Bereich. Das Programm
kann zur Unterstützung des Fahrtenbuches benutzt werden. Nur
einige Stichworte, die helfen sollen, die Leistungsfähigkeit
dieses Programmes zu dokumentieren: Auf dem Ausdruck erscheinen:
erstellungsdatum, Zeitraumberechnung, Aufgliederung der einzelnen
Kostenarten, Auflistung der einzelnen Kalendermonate, Gesamtkos-
tenrechnung, sowie Umrechnung der Kosten auf 100-km-Werte. Spei-
cherung der Daten auf Casette, Ausgabe über das Display oder den
Plotter CE-1600P, Paßwortschutz. Speicherbedarf mindestens 5
kBytes. Hardwarekonfiguration: SHARP PC-1600 + 16 kBytes RAM (CE-
161) + Vierfarbplotter/Interface CE-150

Best.Nr.: 1600/21 Preis: 98.-DM
Daten-Verwaltung: Ein universell einsetzbares Programm zur Daten-
verwaltung (auch als Adressdate), für den PC-1600. Speicherung
der Daten auf RAM-Disk, mit 120 Datensätzen zu je 76 Zeichen
(ausbaufähig). Das gesamte Programm ist menuegesteuert. Die
Suchfunktion arbeitet mit einem Suchbegriff. Die Ausgabe der
Datensätze erfolgt über den Plotter CE-1600P, wobei die Schrift-
größe veränderbar ist.

Best.Nr.: 1600/22 Preis: 69.-DM
Funktionsgrafik: Das Programm zeichnet, auf dem Display, den
Grafen einer beliebigen Funktion, wobei der zu zeichnende Werte-
bereich frei wählbar ist. Außerdem ist das Programm in der Lage,
die Funktionswerte, zu gegebenen X-Werten zu ermitteln.

Best.Nr.: 1600/23 Preis: 49.-DM
Graphik-Demo: Zwei verschiedene Graphigdemostrationen, in einem
Programm:
1. Der PC-1600 entwirft, in sekundenschnelle, immer wieder neue

Graphiken, auf dem Display.
2. Der PC-1600 zeichnet, mit Hilfe des Plotters CE-1600P, drei

verschiedene Graphiken. Sie können diese nach eigenen Wünschen
verändern, indem sie folgende Werte ändern: Farbe, Größe,
Höhe, StaUChung, etc ...

Best.Nr.: 1600/27 Preis: 49.-DM
Grafik-Plott: Mit diesem Programm assen sich Kreise, Vielecke und
Sterne, in wählbaren Größen, ausdrucken, wobei die Linienart und
-farbe frei wählbar sind.

Best.Nr.: 1600/28 Preis: 69.-DM
Testauswertung I: Das Programm erlaubt die Auswertung von Punkt-
tests, mit maximal 30 Aufgaben, nach Schülern und Klassen. Dabei
werden vom Programm die eingegebenen Punkte pro Aufgabe, die
Gesamtpunktzahl der Prozentwert und die Note (auf 1/10) ausgege-
ben. Zum Schluß berechnet das Programm die Mittelwerte der
einzelnen Aufgaben, der Gesamtpunktzahl, der Prozentwerte und der
Noten.
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Best.Nr.: 1600/29 Preis: 49.-DM
Testauswertunq 11: Mit diesem Programm läßt
Vergleichsarbeit (über maximal fünf Klassen),
die Brauchbarkeit feststellen.

sich, bei einer
in einern Schritt,

Best.Nr.: 1600/30 Preis: 49.-DM
Plott-Demo: Hier erstellt der Plotter des PC-1600
Plottzeichnung eines Elefanten. Das Bild kann
versehen werden.

eine lustige
auch mit Text

Best.Nr.: 1600/31 Preis: 49.-DM
ASCII-Code: Dieses Programm dient dazu, den gers amten Zeichensatz
des PC-1600, in Form einer übersichtlichen Tabelle, wederzugeben.
Dabei werden natürlich auch die hexadezimalen Entsprechnungen der
Zeichen berücksichtigt.

Best.Nr.: 1600/32
Funktionsplotter:
Funktion, eine
erstellt.

Preis: 49.-DM
Hier wird, nach Eingabe der Werte, für eine
Hardcopy der so entstandenen Displaygrafik,

Best.Nr.: 1600/33 Preis: 69.-DM
Hexmonitor: Dies ist ein Programm, das das Ansehen und Andern von
speicherinhalten ermöglicht. Was Sie zuvor mühsam, mit PEEK und
POKE, auslesen und eingeben mußten, erledigt jetzt dieses Pro-
gramm für Sie. Eine Umschaltung auf das ASCII-Format ist natür-
lich auch möglich.

Best.Nr.: 1600/34 Preis: 49.-DM
punktekonto: Dieses Programm ist in der Lage, bis zu 24 Konten zu
verwalten. Ein Programm, das sich bestens zum Verwalten von
Punkteständen, bei vielen Gesellschaftsspielen, eignet.

Best.Nr.: ·1600/35 Preis: 69.-DM
NC-Akku: Dieses Programm ermöglicht es, mit dem PC-l600, den
Entladungsspannungsverlauf von NC-Akkus aufzuzeichnen und deren
Kapazität zu berechnen. Der Schaltplan einer entsprechenden
Meßschaltung füe 1.2 V NC-Akkus gehört zum Lieferumfang, Das
Programm druckt ein dokumentertes Diagramm der Messung aus.

Best.Nr.: 1600/36 Preis: 69.-DM
Pegel-Rechnung (Dezibel): Dieses Programm ermöglicht die folgen-
den Berechnungen:
1. Spannungsverhältnisse in Dezibel
2. Dezibel in ein Spannungsverhältnis
3. Spannungswert in Dezibel/absolut; Bezugsspannung 0.775 V

(Postpegel)
4. Dezibel/absolut in Spannungswert
5. Spannungswert in Dezibel/mikroVolt (Bezugsspannung 1 mikro-

Volt) (Nachrichtentechnik)
6. Dezibel/mikroVolt in Spannungswert.

Best.Nr.: 1600/37 Pre{s: 49.-DM
ERROR-Karte: Endlich entfällt das lästige Suchen nach ERROR-
Codes- im Handbuch des PC-l600. Das Programm drucvkt Ihnen ein
Diagramm der ERROR-Cdes aus, wie es übersichtlicher nicht sein
kann.
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Best.Nr.: 1600/38 Preis: 69.-DM
PC-Piano: Ist ein Musikprogramm und gibt dem Anwender die Mög-
lichkeit, auf dem PC-1600 Klavier zu spielen. Es vberfügt über
zwei Oktaven und die dazugehörigen Halbtöne, und die Tonlänge ist
einstellbar. Auf dem Display des PC-l600 wird eine Klaviatur
abgebildet, um das Spielen zu erleichtern.

Best.Nr.: 1600/39 Preis: 49.-DM
wildcards: Beim PC-1600 können, z.B. bei KILL, COPY und NAME
keine wildcards (?, *) verwendett werden. Besonders beim Gebraucn
von RAM-Cards ist dies hinderlich, daman diese erst dann initia-
lisieren kann, wenn sie völlig gelöscht sind. dieses Programm
bringt Abhilfe bei solchen Problemen.

Best.Nr.: 1600/40 Preis: 69.-DM
SCANNER: Endlich kann man auch mit dem PC-l600 Grafiken einlesen.
Indem Sie, mit den Zahlentasten, den Schreibnkopf über eine, im
Plotter CE-1600P eingespannte, Vorlage führen, speichern Sie
gleichzeitig die Daten dieser Vorlage in Ihrem Rechner. An-
schliessend können Sie das Bild abspeichern und bei Bedarf als
Plott ausdrucken lassen. Als Hardware wird, außer dem PC-1600 und
dem plotter CE-1600P noch die CE-1600F benötigt, die Speicherung
der Daten kann aber auch auf einer RAM-Card erfolgen.

Best.Nr.: 1600/41 Preis: 98.-DM
Planer: Ein Tabellenkalkulationsprogramm für den PC-1600, das
keine Wünsche mehr offen läßt. Es wird mit einem Rechenblatt mit
400 Zellen gearbeitet, das aber auch an die persönlichen Bedürf-
nisse - und den Speicherplatz - des Anwenders angepaßt werden
kann.

Best.Nr.: 1600/42 Preis: 69.-DM
überweisung: Ein Programm zum Schreiben von Oberweisungsformula-
ren, mit dem PC-1600 und dem Plotter CE-1600P.

Best.Nr.: 1600/43 Preis: 69.-DM
Euro-Scheck: Ein Programm zum Ausfüllen von Euro-Scheck-Formula-
ren, mit dem PC-l600 und dem Plotter CE-1600P.

Best.Nr.: 1600/44 Preis: 49.-DM
Derby: Pferderennen auf dem Display des
versuchen, die Reihenfolge der ersten drei
um bei Erfolg Punkte zu sammeln. Ein Spiel

Best.Nr.: 1600/45 Preis: 49.-DM
Pac Man: Ein Spiel, das wohl jedem bekannt
Grafik, auch auf dem Display des PC-1600.
eine Punktwertung zum Spiel.

PC-1600. sie müssen
Pferde zu bestimmen,

für mehrere Spieler.

ist. Nun, mit bewegter
Natürlich gehört auch

Best.Nr.: 1600/46 Preis: 49.-DM
Target: Schießen Sie mit einer Armbrust auf ein sich bewegendes
Ziel, beachten Sie dabei aber auch den Seitenwind. Ein Spiel mit
Punkt- und Highscorewertung.

Best.Nr.: 1600/47 Preis: 69.-DM
Chicago: Ein Würfelspiel der Sonderklasse mit ausgezeichneter
Displaygrafik.
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Best.Nr.: 1600/48 Preis: 49.-DM
Tausch: Ein Strategiespiel, mit Displaygrafik, für den PC-1600.

Best.Nr.: 1600/50 Preis: 49.-DM
Vier gewinnt: Spielen Sie dieses bekannte Spiel gegen den PC-
1600. Schön ist auch die Displaygrafik dieses Spieles.

Best.Nr.: 1600/54 Preis: 69.-DM
17 und 4: Spielen Sie das bekannte Glücksspiel gegen die
(den Computer). Ein spiel mit hervorragender Displaygrafik,
den PC-1600.

Bank
für

Best.Nr.: 1600/53 Preis: 69.-DM
Jäger 90: Simulation eines modernen Kampfflugzeuges. Sarten Sie
Ihren Jäger von der Startbahn und versuchen Sie Ihren Gegner ins
Fadenkreuz zu bekommen und abzuschießen. Je nach Bedarf erschei-
nen folgende Informationen, in der Displaygrafik: Geschwindig-
keit, Runwaylänge, Treibstoffvorrat, Flughöhe, Kompaßkurs, Ziel-
höhe, Zielentfernung, Zielkurs, Entfernung zum Flugplatz, Stel-
lung des Höhenruders, etc ...

Best.Nr.: 1600/55 Preis: 49.-DM
Barrikade: Spielen Sie dieses Spiel gegen den Computer. Mit
CE-1600P wird ein Spielfeld gezeihnet,auf dem Sie gegen
Rechner antreten können.

dem
Ihren

Best.Nr.: 1600/56 Preis: 69.-DM
Diskmanager: Ein Programm zur Diskettenverwaltung, mit den fol-
genden Möglichkeiten:
1) Kopieren von Diskettenprogramm auf eine Diskette oder Casette.
2) RENAME: Ändern von Datei- und Programmnamen.
) Setzen und Entfernen des Programmschutzes, auf Disketten.
41 Löschen von Programmen und Dateien.
5) Initialisieren von Disketten.

Best.Nr.: 1600/57 Preis: 49.-DM
Kartentrick: Ihr Computer kann Gedanken lesen? Verblüffen Sie
Ihre Freunde mit einem PC-1600 Programm, das Ihnen einen verblüf-
fenden Kartentrick vorführt. Gute Grafik!

Best.Nr.: 1600/58 Preis: 49.-DM
Hangman: Ein Spaß für die ganze Familie! Sie können selbst ein zu
suchendes Wort eingeben, das dann von Ihrem Mitspieler, buchsta-
benweise, erraten werden muß, oder Sie lassen den PC-1600 ein
Wort bestimmen, das von Ihnen erraten werden muß. Bei mißglückten
Rateversuchen wird das Galgenmänchen weiter gezeichnet. Ein
komfortables Spiel für einen oder mehrere Spieler.

Best.Nr.: 1600/59 Preis: 49.-DM
TIK TAK TOE Display: Spielen Sie das bekannte Spiel, zu zweit,
auf dem Display des PC-1600.

Best.Nr.: 1600/60 Preis: 49.-DM
TIK TAK TOE Plotter: Hier können Sie das Spiel auf dem Drucker
CE-1600P spielen. Einfach Super!
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Best.Nr.: 1600/61 Preis: 69.-DM
Umrechnung: Dezimal-Hexadezimal-Binär-Umrechnungen:
ProQramm sind UmrechnunQen innerhalb dieser drei
mÖQllich. Weiterhin kann ein Unterprogramm, zur
POKE- und PEEK-Ausweisungen aufgerufen werden.

11i t diesem
Zahlensysteme

fortlaufenden

Best.Nr.: 1600/62 Preis: 49.-DM
Haushaltskosten: Dieses ProQramm druckt Ihnen eine
KostenaufstellunQ, auf dem Plotter CE-1600P, aus.

detailierte

Best.Nr.: 1600/63 Preis: 69.-DM
GRAPHIK Server: Ein Programm zum komfortablen erstellen von Bil-
dern, auf dem Display des PC-1600. Ein Bild kann displayfüllend
sein. Folgende Möglichkeiten werden geboten:
1) Erstellen von Bildern, sonderzeichen, etc ...
2) Obersetzen eines Bildes in Hex-Codes.
3) Ausdruck der Hex-Codes.
4) Ändern bereits erstellter Bilder.
5) Abspeichern von Bildern, auf Diskette.
6) Bilder von Diskette laden.
7) Hardcopy von Bildern.

Best.Nr.: 1600/64 Preis: 69.-DM
Prograrnmsammlung: SUPERHIRN ist ein Programm, das Ihre Kombina-
tionsgabe fordert. Es müssen Buchstaben richtig geraten werden.
Das hört sich allerdings einfacher an, als es wirklich ist.
TURM VON HANOI ist wieder ein Kombinationsspiel, diesmal aller-
dings mit Displaygrafik. Es müssen, durch geschicktes Umsetzen,
Scheiben von Stapel eins auf Stapel drei befördert werden. Dabei
darf aber nie eine grö~ere auf einer kleineren Scheibe liegen.

Best.Nr.: 1600/65 Preis: 69.-DM
Monitor: Ein komfortables Monitorprogramm, für den PC-1600.

Best.Nr.: 1600/67 Preis: 98.-DM
Diskcopy: Endlich eine Möglichkeit, eine Diskette, mirt vielen
Programmen, zeitsparend zu kopieren. Sie brauchen nur die ENTER-
Taste zu betätigen und die Disketten zu wechseln. den Rest
erledigt diess Programm.

Best.Nr.: 1600/68 Preis: 49.-DM
Zeitanzeige: Hier werden Sie - auf ganz spezielle Weise - über
die aktuelle Zeit informiert.

Best.Nr.: 1600/69 Preis: 69.-DM
Enterprise: Ein Spielprogramm mit Sound und Spitzengrafik. Sie
müssen, mit der Landefähre, auf einem Planeten landen, um
Ersatzteile abzuliefern.

Best.Nr.: 1600/70 Preis: 69.-DM
2 Würfelspiele: STRA~E ist ein spiel mit sechs würfeln, bei dem
möglichst schnell 10000 Punkte erreicht werden müssen - das Spiel
wird aber sofort beendet, wenn eine Stra~e gewürfelt wird. Man
spielt dieses interessante Spiel Qegen den Computer. SECHSER RAUS
ist ein Würfelspiel für ein bis drei Spieler und den Computer. Es
werden 24 Chips verteilt, und Ihre AUfgabe besteht darin, alle
Ihre Chips wieder los zu werden. Beide Spiele verfügen über gute
Grafik.
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Best.Nr.: 1600/71 Preis: 69.-Dli
Lissajous-Figuren: Sie entstehen, wenn man zwei Signale verschie-
dener Frequenzen und Phasenlänge überlagert. Anwendung: mit den
Oszillogrammen ist es dann möglich, eine unbekannte Frequenz zu
bestimmen. Dazu muß allerdings eine der beiden Frequenzen bekannt
sein. Nach Eingabe des Phasenwinkels Phi und des Frequenzverhält-
nisses, zeichnet der Computer die entsprechende Lissajous-Figur
auf das Display.

Best.Nr.: 1600/72 Preis: 69.-DM
Komplexe Arithmetrik: Dieses Programm verwandelt Ihren PC-1600 in
einen technisch/wissenschaftlichen Taschenrechner, und belegt
viele Tasten mit entsprechenden Funktionen. Dazu gehören gängige
Funktionen wie sinh und exp genauso wie Funktioneen, die das
Rechnen mit komplexen Zahlen ermöglichen.

Best.Nr.: 1600/73 Preis: 69.-DM
3D-Laby: Der Computer entwirft ein Labyrinth, durch das Sie gehen
müssen, um den Ausgang zu finden. Auf dem Display wird Ihnen eine
dreidimensionale Ansicht des Labyrinthes geszeigt (Fantastische
Gr~fik!). Einblick aus der Sicht der Spielfigur.

Best.Nr.: 1600/74 Preis: 49.-DM
Raumbasis: Ein Grafikspiel, das Sie sicher schon vonm PC-1350/60
kennen. Hier allerdings noch besser! Sie können auf vier ver-
schiedenen Planeten landen und ...

Best.Nr.: 1600/75 Preis: 49.-DM
H NGM N: Ein Spiel, ähnlich dem Spiel Hangman. Es müssen Worte,
durch Eingabe einzelner Buchstaben, erraten werden. Die Grafik
dieses Spieles unterscheidet sich deutlich von der des Spieles
Hangman.

Best.Nr.: 1600/76 Preis: 69.-DM
Globus: Ein Bild der Erdkugel wird Ihnen, mit Hilfe des Plotters
CE-1600P, gezeichnet. Die Größe der Abbildung, der Neigungswinkel
der Erdachse, der Rotationswinkel, die Verschiebung des Meridians
und den Winkel des Koordinatennetzes können Sie selbst bestimmen.
Sie können auch wählen, ob Sie die Zeichnung transparent haben
wollen, d.h., so daß auch die, auf der Rückseite der Erdkugel
gelegenen, Kontinente gezeichnet werden. Der Ausdruck kann ein
oder vierfarbig erfolgen. Sie können sich also die Erdkugel
buchstäblich aus allen Blickwinkeln zeigen lassen.

Best.Nr.: 1600/77 Preis: 49.-DM
House of Usher: Ein Spielprogramm für den PC-1600. Befreien Sie
die schöne Madeleine Usher; ihr Vater hat sie in einernRaum des
Hauses eingesperrt und Suie müssen nun den Schlüssel finden. Aber
Vorsicht! Robert Usher ist zu Hause und wenn Sie das Zimmer
betreten, in dem er sich aufhält, sterben Sie. Ein Programm, nach
den Motiven E.A.Poes, mit Sound und Displaygrafik.

Best.Nr.: 1600/78 Preis: 69.-DM
Schiffe versenken: Ein Superspiel für den PC-1600, mit Sound und
Spielplan, auf dem Plotter CE-1600P. Gesteuert wird das Programm
übr die Funktionstasten. Der Spielplan ist eine zehn mal zehn
Matrix, es gibt je einen Plan für den Spieler und den PC-1600.
Ein Programm mit super Musik, nach einer Spielidee, die wohl
jeder kennt.
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Best.Nr.: 1600/79 Preis: 69.-DM
Mastermind: In dieser Version, des bekannten Spieles können Sie
selbst raten, oder den Computer raten lassen, oder den Computer
einfach ~e~en sich selbst spielen lassen. Das Spiel selbst findet
auf dem Plotter CE-1600P statt.

Best.Nr.: 1600/80 Preis: l29.-DM
Vergleichsstatistik: Ist ein Programm, das es Ihnen ermöglicht,
mit Hilfe des Plotters CE-1600P, eine statistische Obersichtsgra-
fik, über die einzelnen Monate des laufenden Jahres, im Vergleich
zum Vorjahr, zu zeichnen. Drei Diagrammtypen stehen dabei zur
Verfügung:
1) Säulendiagramm
Jl Kurvendiagramm
Jl Summendiagramm
Nun noch einige stichworte zum Programm: Menuegesteuert, farbige
Diagramme, DIN A4 Format, Daten können ergänzt, geändert, einge-
geben, gesaved und wieder geladen werden. Das Diagramm kann mit
Adresse und Titel versehen werden. Die Scalierung ist frei
wählbar. Die Daten des laufenden Jahres können, im laufenden
Jahr, jeden Monat ergänzt werden, u.v.m ..

Best.Nr.: 1600/81 Preis: 98.-DM
Videodatei: Hier handelt es sich um ein menuegesteuertes Pro-
gramm, zur Verwaltung von Videocasetten, für den PC-1600 mit
Floppy oder RAH-Disk. Das Programm fällt durch seine hohe
Leristungsfähigkeit (240 Casetten in J2 kBytes Speicher) und
seine Benutzerfreundlichkeit (Menueführung) auf. Verwaltet werden
die Casettennummer, der Filmtitel, der Regiseur, der Hauptdar-
steller, die Fiolmlänge und Zählwerksnummer und die Kategorie des
Films.

Best.Nr.:'1600/82 Preis: 69.-DM
Grafikprogramme: Hier werden gleich fünf Grafikprogramme für den
PC-1600 angeboten: Sie können sich fünf Großgrafiken, über den
Plotter CE-1600P, ausdrucken lassen:
II Mädchenkopf
Jl Eisbär
J) Figur des Zeichners Zil~e
4) Jugendstil Landhaus
5) Jugendstil Stadthaus

Best.Nr.: 1600/83 Preis: 49.-DM
Knoble mit mir: Hier können Sie mit dem PC-1600 um die Wettee
knobeln. Der Computer gibt eine Anzahl an Münzen vor und Sie
müssen, abwechselnd mit dem Computer, bis zu drei Münzen vom
Stapel nehmen. Wer die letzte Münze nimmt, hat verloren.

Best.Nr.: 1600/84 Preis: 69.-DM
Moderner Zeichensatz: Ein neuer, moderner Zeichensatz für den PC-
1600. Das Programm ist menuegesteuert. Sie önnen 40 Zeilen, mit
je 50 Zeichen eingeben (kleinste SChriftgröße) , dabei stehen
Ihnen vier verschiedene Schrfiftgrößen zur Verfügung (mit einer
Höhe von vier bis zwölf Milimetern). Für jede Zeile kann einzeln
die Schriftgröße und -farbe bestimmt werden! Da auch die großen
Buchstaben völlig ausgefüllt werden, benötigt das Programm
leider - etwas Zeit zur Ausführung. Es ist besonders für Plakate,
Preisschilder, Briefköpfe, Visitenkarten und ähnliches geeignet.

104

Do not sale !



Best.Nr.: 1600/85 Preis: 98.-DM
Verkaufsstatistik: Hier können Sie bis zu 100 Artikel, zusammen
mit den entsprehenden Verkaufszahlen, eingeben. Das Programm
sortiert die Daten, nach der Höhe der Verkaufszahlen und druckt
die zehn größten Posten - als Balkendiagramm - aus. Darauf werden
alle Werte sortiert ausgedruckt. Sie können Die Datenjederzeit
ergänzen. Wenn Sie den vorhandenen Artikeln neue Verkaufszahlen
zuordnen wollen, werden diese sofort zum alten Wert addiert und
der korrigierte Posten erscheint so noch einmal in der Statistik.
Natürlich können Sie die Liste auch um neue Posten erweitern. Die
Diagrammüberschrift und die Bezeichnung der y-Achse können frei
gewählt werden. Die Daten können auf Diskette gespeichert und
wieder von dieser geladen werden. Das Programm ist hervorragend
dazu geeignet, eine tägliche, wöchentliche, monatliche oder
jährliche Verkaufsstatistik, für Ihr Produktangebot, zu erstel-
len.

Best.Nr.: 1600/86 Preis: 69.-DM
Kalenderberechnungen: Folgende sechs Einzelprogramme werden durch
ein Menue zusammengefaßt:
1) TAGE ZWISCHEN ZWEI DATEN: Es werden der Wochentag, sowie die

Differenz in Tagen Wochen oder Jahren ausgegeben.
2) ZWEITES DATUM ZUM ERSTEN DATUM: Berechnet den Abstand zwischen

zwei Daten, in Wochen.
3) JULIANISCHES DATUM: Berechnet aus dem Kalenderdatum das julia-

nische Datum und umgekehrt.
4) JAHRES-/MONATSKALENDER: Berechnet einen Jahreskalender, mit

Wochenzählung, und gibt wahlweise einzelne Monate oder das
gesamte Jahr aus.

5) PROJEKTKALENDER: Der Kalender kann mit Titel und Betreff
versehen werden. Ideal für die Büroarbeit. Komplett mit
Wochenzählung usw ...

6) FEST- UND GEDENKTAGE:
Fest- und Gedenktage

Das Programm läßt keine
bel. Die Programmlänge
chererweiterung können
laden.

Das Programm berechnet die beweglichen
(Baden Würtenberg)
Wünsche mehr offen und ist sehr kornforta-
beträgt 17393 Bytes. Anwender ohne Spei-
die einzelnen Programm teile auch einzeln

Best.Nr.: 1600/87 Preis: 49.-DM
Galtonsches Kugelbrett: Das Programm simuliert das galtonsche
Kugelbrett und erstellt so eine bestimmte Zufallsverteilung: In
ein Brett werden, in symetrischer Anordnung, Nägel eingeschlagen.
Herabfallende Kugeln treffen genau mittig auf einen Nagel und
werden zufällig nach rechts oder links abgelenkt. Dieser Vorgang
wiederholt sich bei jeder weiteren Nagelreihe. Es wird eine
entsprechende Grafik, über den Plotter Ce-1600P, ausgegeben.

Best.Nr.: 1600/88 Preis: 69.-DM
Kurzbriefprogramm: Mit Hilfe des Plotters CE-1600P,
Kurzbriefvordrucke erstellen.

lassen sich

Best.Nr.: 1600/89 Preis: 49.-DM
Technische Zeichenhilfe: Dieses Programm ist Ihnen eine Hilfe,
bei der Erstellung von echnischen eichnungen. Steuerung des
Farbstiftes mit den Rechentasten.
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Best.Nr.: 1600/90 Preis: 49.-DM
Wahlstatistik: Dieses Programm erstellt Ihnen eine Wahlstatistik,
über die Ergebnisse der vier gro~en Parteien, für die Bundestags-
wahlen zwischen 1972 und 1987.

Best.Nr.: 1600/91 Preis: 49.-DM
3D-Grafiken: Mit Hilfe dieses Programmes werden dreidimensionale
Zeichnungen, auf dem Display des PC-1600 erstellt.

Best.Nr.: 1600/92 Preis: 69.-DM
Star Wars: Ein Super-Grafik-Weltraum-Schie~-Spiel, auf dem
play des PC-1600. Neben guten Grafiken gehören natürlich
Soundeffekte und eine Highscore-Wertung (mit Speicherung
Diskette!) zu diesem Spiel.

Dis-
auch

auf

Best.Nr.: 1600/93 Preis: 98.-DM
Utilities I: Eine Sammlung von Programmen, die das Herz eines
jeden PC-Freaks höher schlagen lassen. Hier haben Sie eine
Vielzahl von Anwendungs- und Demoprogrammen, die Sie auch gut in
eigene Prograrnmentwicklungen einbinden können.
1) RUNDEN: Hier können Sie Zahlen auf die n-te Stelle runden.
~) FAKULTATSBERECHNUNG
3) UMRECHNUNG VON DEZIMAL- IN BINARZAHLEN
4) SINUS-/COSINUS-GRAFIK: Widergabe über den Plotter oder das

Display.
5) KREISROUTINE: Für das Display, dazu gehört natürlich auch

eine FILL-Routine.
6) CIRCLE: Eine Demografik.
7) .DEMOGRAFIK: Eines Kugelschattens.
8) GRAFIKDEMO: Stern.
9) 3D-GRAFIK: Demo auf dem Display.
10) QUADRATISCHE GLEICHUNGEN

Best.Nr.: 1600/94 Preis: 69.-DM
Spukschlo~: Ein-Super-Grafik-Spiel für den PC-1600: Programmlänge
49.78 kBytes. Auf der Suche nach einem unbekannten Land, mu~t Du
durch die Räume eines Schlosses gehen, dabei wirdt Du aber von
einem Gespenst verfolgt. Bei diesem Spiel wurde wirklich an alles
gedacht: Truhen und Türen öffnen sich, Gespenster erscheinen, man
kann durch die Gänge des Schlosses gehen, Schätze finden und
vieles mehr. Selbst die Zeiger der Uhren bewegen sich. Ein Spiel,
das ins Detail geht. Eine neue Spielgeneration für die SHARP
POCKET COMPUTER.

Best.Nr.: 1600/95 Preis: 69.-DM
Pharao: Ein Super-Grafik-Spiel, das den Speicher eines PC-1600,
mit 32 kBytes Speicherweiterung, völlig ausnützt. sie fliegen mit
der Concorde ins Land der Pharaonen und sind fest entschlossen
den berühmten Sarkophag des Pharao zu finden. Bis dahin ist es
aber ein weiter und gefährlicher Weg. Gefahren lauern überall,
sei es durch Verdursten oder durch Falltüren in der Pyramide
selbst. Aber es lockt auch eine reiche Belohnung, durch Edel-
steine. Ein Programm, vom selben Autor, wie das Spitzenprogramm
Best.Nr.: 1600/94 Spukschlo~, das diesem in nichts nachsteht.

Best.Nr.: 1600/96 Preis: 49.-DM
Mathematikprooramm: Dieses Programm löst lineare Gleichungssys-
terne, mit bis zu drei unbekannten, Das ideale Programm für den
Mathematikunterricht!
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Best.Nr.: 1600/97 Preis: 49.-DM
Kalenderprogramm: Für den PC-1600. Dieses Programm druckt einen
vielfach verwendbaren Kalender aus, bei dem es möglich ist,
einzelne Tage zu markieren. Der Ausdruck ist sehr übersichtlich.

Best.Nr.: 1600/98 Preis: 49.-DM
Utilities II: Diese Programmsammlung enthält die folgenden beiden
Programme: AKKUSPANNUNG und DU~IP. Das Programm Akkuspannung
überwacht die Versorgungsspannung des Rechners un der Nicd-Akkus
des CE-1600P. Wenn ein bestimmter Grenzwert unterschritten wird,
meldet sich der Rechner. Mit dem Programm Dump ist es möglich,
den Inhalt beliebiger Speicherbereiche auszudrucken. Der Inhalt
kann in dezimaler oder hexadezimaler Form dargestellt werden.

Best.Nr.: 1600/99 Preis: 69.-DM
Wellendurchbiegung: Dieses Programm berechnet die
von Vollwellen mit mehreren Absätzen. Zusätzlich
überschlägig - die kritische Drehzahl errechnet.

Druchbiegung
wird noch

Best.Nr.: 1600/100 Preis: 69.-DM
Baby: Ein wirklich nettes Programm, das Ihnen, nur durch Eingabe
des Datums, die aktuellen Baby-Daten (ideale Werte) wie Kopf-,
Rumpf-, Fruchtblasendurchmesser, Gewicht des Babys und der Mutter
und vieles mehr ausgibt. Sie brauchen nur ein einziges mal Ihre
persönlichen Ausgangsdaten einzugeben. Ein wirklich aufschluß-
reiches und informatives Programm, für alle werdenden Mütter (und

Best.Nr.: 1600/101 Preis: 69.-DM
Funktionsgraph und Kurvendiskussion: Zwei Mathematikprogramme für
den PC-1600.

Best.Nr.: 1600/102 Preis: 69.-DM
Kreis: Zwei spezielle Programm zur BereChnung von Kreisen:
~ISAUSSCHNITTSBERECHNUNG: Aus nur zwei Größen, Bogen und

Sehne, werden Radius und Zentrierwinkel berechnet.
2) KREIS AUS DREI PUNKTEN: Dieses Programm errechnet exakt den

Kreis, der durch die drei eingegebenen Koordinatenpunkte
bestimmt wird. Dazu müssen nur die karthesischen Koordinaten
der drei Punkte eingegeben werden.

Best.Nr.: 1600/103 Preis: 69.-DM
Ketten- und Riementriebbrechnung: Anhand einer Displayskizze wer-
den bei diesem menuegesteuerten Programm einige Werte abgefragt.
Aus diesen berechnet das Programm dann die theoretische Ketten-
bzw. Riemenlänge (Bei einem Kettentrieb wird die Anzahl der
Kettenglieder natürlich gerundet ausgegeben.)

Best.Nr.: 1600/104 Preis: 49.-Dli
Vieleckberechnung: Geben Sie nur die karthesischen Koordinaten
der einzelnen Eckpunkte ein. Aus diesen Punkten erstellt das
Programm eine kleine Liste der Punkte, berechnet die Fläche des
Vielecks und erstellt danach eine Zeichnung auf dem Plotter.
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Best.Nr.: 1600/105 Preis: 98.-DM
Adressverwa1tunq: Ein menuegesteuertes Programm mit folgenden
Mög1ichkeit~n: Anfangebn, Löschen, korrigieren, Eingeben, Spei-
chern, Programm beenden, Laden, Anzeigen, Ausdrucken, Sortieren,
Kleber. (Kleber ist ein zweites Programm, das zum Lieferumfang
der Adressverwaltung gehört und es ermöglicht die Adressen auf
Kleb~etik&tten auszudrucken.)

Best.Nr.: 1600/107 Preis: 148.-DM
Pocket-Statistik: Mit diesem Programm können Sie grafische Sta-
tistiken, mit dem Plotter CE-1600P, erstellen. Es lassen sich bis
zu acht verschieden Posten, über den Verlauf von zwei bis 20
Jahren, grafisch Auswerten. Es kann auch ein Gesamtdiagramm
erstellt werden, bei dem alle posten eines Jahres addiert werden.
Ebenso ist die Darstellung eines Postens über den Verlauf aller
Jahre möglich, sowie der Ausdruck einer Tabelle aller Posten.
Hier noch einige Stichworte, die Ihnen die Leistungsfähigkeit
dieses Programmes zeigen werden: Menueführung, Daten ergänzen,
Daten neu eingeben, Daten ändern, Daten speichern und laden,
Beschriftung ändern, neues Jahr anfügen, neuen Posten einfügen,
etc., etc ...

Best.Nr.: 1600/108 Preis: 69.-DM
FUELCALC: Ist ein Programm zur Verwaltung von Benzinkosten, die
berechnet, gespeichert und ausgedruckt werden können. Die Daten
mehrere Fahrzeuge können auf Diskette gespeichert werden. Das
Programm ist auch für ein Tankkonto ausgelegt, es können Monats-
und Jahresabschlüsse errechnet werden. DerAusdruck erfolgt über
den Plotter CE-1600P.

Best.Nr.: 1600/109 Preis: 49.-DM
Reise ins Universum: Erkunden Sie mit einern Raumschiff die Plane-
ten, setzen Sie eine Landefähre aus, usw. usw ... Ein Grafikspiel
mit 34 kBytes und Grafiken der Sonderklasse.

Best.Nr.: 1600/110 Preis: 128.-DM
Baufinanz: Das Programm ermittelt die monatliche Belastung, beim
Kauf eines selbstgenutzten Immobilien- Objektes, die durch Zinsen
und die Tilgung von Darlehen entstehen .. Es können mehrere
verschiedene Darlehen angegeben werden. Die Belastung während der
ersten acht Jahre wird, einschließlich der Steuerersparnis, auf I

der Basis des Paragraphen 10e errechnet. Es erfolgt ein detai-
lierter Ausdruck über den Plotter CE-16000P.

Best.Nr.: 1600/111 Preis: 128.-DM
Textproqramm: Einige Features dieses Programmes - in Stichworten
- die Sie sicher von seiner Leistungsfähigkeit überzeugen werden:
Fettdruck und Unterstreichen von Woprten oder ganzen Sätzen,
Zeilentransfer- und Blocktransferroutinen, Ausdruck wahlweise mit
oder ohne Briefkopf, speichern und laden von Texten, suchen von
Worten oder Wortteilen, usw. usw.,.
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Best.Nr.: 1600/112 Preis: 128.-DM
Zettelkasten: Ein Programm, das über die normalen Funktionen
einer Dateiverwaltung hinaus noch zukäßt, eigene Eingabemasken zu
generieren. Dadurch ist es nicht einseitig auf Adressen, Telefon-
nummern oder sonstige Dateiinhalte festgelegt, sondern der
Anwender bestimmt selbst das Aussehen und den Inhalt der Dateien.
Die Eingabemasken können bis zu zehn verschieden Datenfelder
enthalten, die jeweils betitelt sind. Die Größe der Eingabemasken
wurde auf die Größe des PC-1600 Displays ~eschrinkt (eben den
Notizzettel) . 256 Notizzettel lassen sich in einer Datei
(Zettelkasten) erfassen und verwalten. Weiterhin besteht die
Möglichkeit, die Dateien auszudrucken, Daten zu speichern und zu
laden, nach Suchbegriffen zu suchen, Daten zu sortieren, zu
Blättern, Daten zu erfassen, usw. usw ...

Best.Nr.: 1600/113 Preis: 69.-DM
ASSEMBLER: Ein menuegesteuertes Assemblerprogramm, bei dem die
Eingaben im mnemonischen Code erfolgen. Es werden Sprungmarken
zur Berechnung von Offsets oder direkten Adressen verarbeitet.
Quellcodes können erweitert oder verändert werden, es besteht die
Möglichkeit des Probelaufes für Maschienenprogramme. Der Bereich
in den dioe Programme gePOKEd werden sollen ist natürlich
wählbar. Das Programm ist vOllständig in BASIC geschrieben und
daher leicht auf andere Z80-Rechner übertragbar. Der Assembler
übersetzt Programme, die mnemonischen Code eingegeben werden, in
den, durch den Z80-Prozessor verarbeitbaren, Operationscode.

Best.Nr.: 1600/114 Preis: 69.-DM
Zeitreihenanalyse: Das Programm zeichnet eine Folge numerischer
Werte, in ihrem zeitlichen Verlauf, auf. Es berechnet den Trend
und den Einfluß, den eine saisonale Komponente auf die Folge
ausübt. Die Ergebnisse dieser Berechnung lassen sich auf dem
Display ablesen oder übersichtlich in einern Plotterdiagramm
darstellen, dessen Koordinaten sich programmgesteuert beschriften
lassen. So erzeugt man aussagekräftige Grafiken.

Best.Nr.: 1600/115 Preis: 69.-DM
Fileverwaltung: Das Programm bearbeitet Dateien, um es verwenden
zu können, müssen eine Floppy oder eine RAM-Disk vorhanden sein.
Das Programm erstellt und bearbeitet Listen von Dateinamen, je
aus Floppy (X:), RAM-Disk (S:) und schon ins RAM kopierten
Dateien (CO). Die Listen können editiert werden und NEW NAMEs
erhalten. Einzeln oder blockweise, können Einträge gelöscht
werden. Hat eine Liste den gewünschten Bearbeitungsstand, kann
sie zur Generalbearbeitung der darin enthaltenen Dateien verwen-
det werden. Dabei stehen die folgenden Möglichkeiten offen:
a) KILL: etweder alle oder nur unprotected. b) COPY: entweder
eine Datei gleichen Namens erhaltend oder überschreibend. Eine
Superdisk kann betrieben werden, S-Liste und CO-Liste können
Daten in der RAM-Disk löschen oder and die Floppy schicken usw.
usw ...

Best.Nr.: 1600/116 Preis: 49.-DM
Speicherdump: Das Programm dumpt den Speicher des PC-1600, wahl-
weise auch in Klarschrift. Verwendet wird dabei entweder der CE-
1600P oder ein externer Drucker. Es ist allerdings nur der
Zugriff auf Speicherzellen möglich, die über PEEK'(A,B) erreich-
bar sind. Teile von RAM-Disks, in Speichererweiterungen, sind
nicht erfaßbar.
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Best.Nr.: 1600/117 Preis: 49.-DM
PC-1600 und CE-1600P Kunstgrafik: Das Programm erstellt Grafiken
aus einfachen, geometrischen Figuren (Quadrate, Dreiecke, Sechs-
ecke). Winkel, Farben und Drehrichtung sind wählbar. Super was
der Plotter hier leistet!

Best.Nr.: 1600/118 Preis: 49.-DM
Drachentöter Adventure: Ein Grafikadventure für den PC-1600 mit
Speichererweiterung, mit einer Programmlänge von ca. 21 kBytes.
Dieses Programm wurde bereits - als Listing - im 101 Spiele Buch
für den PC-1350 vorgestellt und liegt nun auch fpür den PC-1600
vor. Ein Programm, das in keiner Sammlung fehlen sollte! Erfor-
schen Sie das kleine KönigreiCh, Strategie und kluges überlegen
bringen Sie sicher ans Ziel. Am Ende erfahren Sie, wie lange Sie
unterwegs waren und in wieviel Tagen Sie es hätten schaffen
können, ans Ziel Ihrer Wünsche zu gelangen. Die Grafik ist
wirklich super!

Best.Nr.: 1600/119 Preis: 49.-DM
Kniffei: Nun bekommen Sie das bekannte Würfelspiel auch für den
PC-1600, natürlich mit Displaygrafik.

Best.Nr.: 1600/120 Preis: 49.-DM
Kadett-P1ott: Demoprogramm für den CE-1600P. Ein Opel Kadett wird
detai1iert gezeiChnet.

Best.Nr.: 1600/121 Preis: 49.-DM
Tennis: Tennis auf dem Display des PC-1600!

Best.Nr.: 1600/122 Preis: 49.-DM
Süterlin-Deutsche-Schrift: Mit Hilfe des Plotters CE-1600P, las-
sen sich einzelne Zeilen, in deutscher Schrift, aufs Papier
bringen ..

Best.Nr.: 1600/123 Preis: 49.-DM
Kegeln: Displaygrafikspiel für den PC-1600, mit drei Schwierig-
keitsstufen und mehreren Varianten.

Best.Nr.: 1600/124 Preis: 49.-DM
Einarmiger Bandit: Eine Simulation eines einarmigen
(Spielautomat), auf dem Display des PC-1600.

Banditen

Best.Nr.: 1600/125 Preis: 49.-DM
Raumschiff Enterprise: Landen Sie das Beiboot der Enterprise auf
einenm Planeten und vernichten Sie ein Klingonenschiff mit Ihren
Geschützen. Gute Displaygrafik!

Best.Nr.: 1600/126 Preis: 49.-DM
Casettenbeschriftung: Mit diesem Programm können Sie sich" Klebe-
etiketten, für Ihre Audio- oder Datencasetten anferigen. Das
Programm starten, die abgefragten Daten eingeben und fertig. Sie
brauchen, zum Schluß, nur noch die Etiketten ausschneiden und
auf die Casetten zu kleben.

Best.Nr.: 1600/127 Preis: 49.-DM
3D-Schrift: Das Programm erzeugt eine quasi dreidimensionale
Wiedergabe des Displayinhalts (Grafik oder Text), des PC-1600.
Lassen Sie sich überraschen!
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Best.Nr.: 1600/128 Preis: 69.-DM
PC-1600 + CE-1600P 3D-Funktionsgrafik: Eine Funktion wird, mit
verdeckten Kanten, zwei farbig geplottet. Zur Anwendung des Pro-
grammes wird zumindest eine 16 kBytes Speicherweiterunq benötiqt.
Die maxima~ erreichbare Auflösung betrigt 256 • 256 Linien.

Best.Nr.: 1600/129 Preis: 49.-DM
Raumbasis: starten sie Ihr Raumschiff und landen Sie
von vier Planeten. Verschiedene Schwierigkeitsgrade
Displaygrafik.

auf einern
und qute

Best.Nr.: 1600/130 Preis: 49.-DM
Kobold: Bewegte Grafik auf dem Display des PC-1600! Steuern Sie
einen kleinen Kobold und lassen Sie ihn rennen, springen, sich
hinsetzen, hinlegen, usw. Eine lustige Unterhaltung und ein gutes
Grafikdemo.

Best.Nr.: 1600/131 Preis: 49.-DM
Tron: Die Adaption des bekannten Spielhallenhits für den PC-1600.
Zwei Linien bewegen sich über das Display des PC-1600. Ihre, die
von Ihnen über die Tastatur gesteuert wird, und die des Compu-
ters. Sie dürfen Ihre Spur auf dem Display, die Linie des
Rechners und den Spielfeldrand nicht berühren. Oberlisten Sie den
Computer! Drei Spielstärken und Highscore-Wertung.

Best.Nr.: 1600/132 Preis: 49.-DM
Roulette: Die Simulation eines Roulettespieles. Machen Sie Ihr
Spiel und gewinnen Sie.

Best.Nr.: 1600/133 Preis: 49.-DM
Mason: Ein kleines Grafik-Geschicklichkeitsspiel, auf dem Display
des PC-1600.

Best.Nr.: 1600/134 Preis: 69.-DM
Lottoprogramm: Diskette für folgende Lottosysteme: VEW-609, VEW-
710, VEW-612, VEW-6l0, VEW-711, VEW-622, VEW-616, VEW-712. Die
Programme erstellen Ihnen, mit Hilfe des Plotters, eine Tipreihe
mit einer Gewintabelle. Ein Vergleich und eine Auswertung der
Lottozahlen wird durchgeführt.

Best.Nr.: 1600/135 Preis: 49.-DM
Car-Race: Ein Autorennen auf dem Dsplay, mit Grafik und Sound.

Best.Nr.: 1600/136 Preis: 98.-DM
Sortierprogramm: Das Programm erledigt die Aufgabe des Sortierens
eines Datenfeldes, nach dem Prinzip der aufsteigenden Blasen. Das
Ergebnis ist ein, nach ASCII-Zeichen sortiertes, Datenfeld.
Dieses, in Maschienensprache geschriebene, Sortierprogramm erle-
digt diese Aufgabe ca. 70 bis 80 mal schneller, als ein
entsprechendes BASIC-Programm.
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Best.Nr.: 1600/137 Preis: 69.-DM
Programmpaket: Dieses Programmpaket umfaßt drei Programme:
1) TEXT-734: Ein kleines, aber leistungsstarkes Textverarbei-

tunQsproQramm für Den PC-1600, in Verbindung mit dem CE-1600P
und CE-1600F. Es wird eine Speicherschreibmaschiene simuliert.
Texte können gespeichert und wieder geladen werden.

2) STEUERTABELLE: Durch dieses Programm wird die Jahressteuer-
last, des steuerpflichtigen Einkommens, für das Jahr 1988,
berechnet.

3) RESERVETASTENBELEGUNG: Dieses Programm liefert eine standart
Reservetastenbelegung inklusive Maschienensoftware, für den Z-
80 und den LH 5803 Prozessor. Erforderlich ist eine RAM-
Speichererweiterung von zweimal 32 kBytes. Es lassen sich
viele nützliche Befehle über die Reservetasten abrufen, unter
anderem auch ein Kopierprogramm, das es ermöglicht, eine kom-
plette Diskette in einem Arbeitsgang zu kopieren.

Best.Nr.: 1600/138 Preis: 69.-DM
Vokabelprogramm: sie können neue Vokabe1dateen erstellen, alte
er9änzen unmd die Dateien auf Diskette ablegen. Eine Datei umfaßt
dabei bis zu 75 Vokabeln und deren deutsche Bedeutungen. Die
Vokabeln werden alPhabetisch geordnet auf Diskette abgelegt. Hier
noch e~n~ge Stichworte zu diesem leistungsstarken Pro-
gramm: EINGABE - SAVE - LOAD - LERNEN - WORT SUCHEN - DRUCKER
DISPLAY.

Best.Nr.: 1600/139 Preis: 69.-DM
Lottoprogramm: Diese Programmsammlung ermöglicht Ihnen den Ver-
gleich und die Auswertung folgender Lotto-Voll-Systeme: 007, 008,
009, 010, Oll, 012, 013, 014, 015.

Best.Nr.: 1600/140 Preis: 128.-DM
Luftdruckprogramm: Ein Programm speziell für WassersportIer,
Flieger und HObbymeterologen. Dieses Programm ermöglicht die
Messung, Auswertung und Darstellung des Luftdruckverlaufs. In
Stichworten: stündliche Messung, Auswertung, Auflösung 0.1 hPa,
Speicherung von 61 Meßwerten mit Datum und Auswertung, Werte-
liste, Displayanzeige, Barogramm drucken, Werte speichern, Werte
laden. Zusätzlich wird ein Schaltplan mit Schaltungsbeschreibung
geliefert. Luftdruckwerte von 950 bis 1060 hPa können erfaßt
werden. Die Messung erfolgt über den Analogeingang des Rechners,
mit Hilfe einer speziellen Meßschaltung.

Best.Nr.: 1600/141 Preis: 69.-DM
Elektrotechnisches Rechnen: Das Programm errechnet Ihnen
und RCL Glieder. Alle zur Berechnung nötigen Daten
abgefragt. Programmlänge ca. 18 kBytes!

RC, RL
werden

Best.Nr.: 1600/142 Preis: 69.-DM
Mittelmeerreise: Ein Grafikspiel, mit einer Programmlänge, von
ca. 48 kBytes. Treten Sie, mit dem Schiff, eine Reise durchs
MitteImmer an. Italien, Griechenland oder die afrikanische Mit-
telmeerküste warten nur darauf, von Ihnen entdeckt zu werden.
Wenn Ihre Urlaubstage zuende sind oder Sie kein Geld mehr haben,
müssen Sie (leider!) die Rückreise antreten.
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Best.Nr.: 1600/143 Preis: 98.-DM
PC-1600 DFÜ: Ein menuegesteuertes Programm, zur Datenfernübertra-
gung, mit Ihrem PC-1600. Hier nur eine Kurzfassung der einzelnen
Menuepunkte, um Ihnen einen kleinen einblick in die vielfältigen
Möglichkeiten dieses Programmes zu geben:
Box: Vereinbart einen Namen, um eine komplette Einstellung aller

Parameter auf Diskette zu schreiben.
RdP: Liest die Box-Parameter ein.
EDT: Legt die Parameter zur Änderung vor.
SET: Stellt die Schnittstelle und die Parameter ein.
LST: Gibt eine Liste der Parameter, über den Plotter CE-1600P,

aus.
WtP: Write Parameter, speichert die Parameter auf Diskette.
PRT: Druckt das downloadfile, wahlweise über den CE-1600P oder

seriell, aus.
END: Löscht den Variablenspeicher und schaltet den Rechner ab.
TER: Beginnt den Terminalmodus.

Best.Nr.: 1600/144 Preis: 49.-DM
Stringvergleiche: Das Suchen von Namen und Begriffen, in Sor-
tierprogrammen, kann oftmals schwierig sein, wenn die genaue
Schreibweise nicht bekannt ist, oder wenn Ihnen bei der Eingabe
Fehler unterlaufen. Diese Routine ist in der Lage, diese Such-
und Schreibprobleme weitgehend zu vermeiden, eine Anpasssung, an
spezielle Gegebenheiten ist leicht möglich, Neben der einzelnen,
universell einsetzbaren Routine, wird auch noch das Teilprogramm
ARD 4 (Adressverwaltungsprogramm aus dem Handbuch des PC-1600l
mitgeliefert, in dem diese Routine integriert ist.

Best.Nr.: 1600/145 Preis: 49.-DM
Programm zur Casettenschachtelbeschriftung: Mit Hilfe dieses
Programmen können Sie, auf einfache Weise, mit dem plotter CE-
1600P, Ausdrucke zur beschriftung von Casettenhüllen erstellen
lassen.

Best.Nr.: 1600/146 Preis: 49.-DM
Poker: Dieses Programm dient dazu, aus Maschienenprogrammen
BASIC-Programme zu machen (100: POKE &XXXX, &XX, ...)

Best.Nr.: 1600/147 Preis: 49.-DM
Lokina: Mit dem Programm Lokina ist es, über ein Menue, möglich,
den Ihnalt der RAM-Disk anzusehen, Files umzubauen, zu laden oder
zu löschen. Eine Änderung dieses Programmes, zur Diskettenverwal-
tung, ist leicht möglich.

Best.Nr.: 1600/148 Preis: 49.-DM
Schnellboot: Ein Grafikspiel für den PC-1600, dessen Spielidee
der des bekannten Schiffe versenken ähnelt.

Best.Nr.: 1600/149 Preis: 69.-DM
Kurvenanpassung: Ein menuegesteuertes Statistikprogramm, aus dem
Unterbereich Einflußgrößenrechnung. Folgende Werte werden errech-
net: Bestimmtheitsmaß, Abweichmaß, Konstante, Faktor, Gewichtung
(a), Gewichtung (b), Fehler (a), Fehler (b), Anfangsvarianz,
Endvarianz, Abweichnung (i). Die Ausgabe kann in der Form von
zwei Grafiken oder einer Tabelle erfolgen.
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Best.Nr.: 1600/150 Preis: 49.-DM
FISCHEL-Macker-Zeichensatz: Nun können Sie beliebige Texte,
zusammengesetzt aus FISCHEL-Macker-Buchstaben, über Ihren Plotter
CE-1600P ausgeben. Es sind fünf SChriftgrößen wählbar und der
Ausdruck kann sowhl senkrecht, als auch wagerecht erfolgen.

Best.Nr.: 1600/151 Preis: 69.-DM
PC-1600 Elektronik: An eingegebene Bauteilwerte (R/C/L) approxi-
miert das Programm werte der E6, E12, E24, E48, E96, R05, R10
oder RJO Reihe. Die jeweilige Genauigkeit ist wählbar. R/C/L
können durcheinander auf verschiedene Rihen gerechnet werden und
die Zuordnung ist jederzeit änderbar. Ergebnisse werden - auf
Wunsch - automatisch, oder auf Anforderung gedruckt. Sie können
gespeichert werden und daraus kann eine sortierte Stückliste
gedruckt werden. Eingabe wahlweise mathematisch (1.25E-9) oder
elektronisch (ln25F), Ausgabe immer elektronisch.

Best.Nr.: 1600/152 Preis: 98.-DM
Mathematik-Programmsammlung: Eine menuegesteuertes Mathematik-
Programmsammlung, mit den folgenden Unterprogrammen:
1) Quadratische Gleichungen, 2) Binominalkoeffizienten, 3) Fakul-
tätsberechnungen, 4) N-Matrix und Determinate, 5) Matrixmultipli-
kationen, 6) Matrixinversionen, 7) Rotation nach Doc-Wise,
8) Logarithmus verschiedener Basis, 9) Natürlicher Logarithmus
verschiedener Basis, 10) Wertetabelle, 11) Halbierungsmethode,
12) Spiegelung, 13) Kurvendskussion mit farbigen Ausdruck

Best.Nr.: 1600/153 Preis: 69.-DM
Programmsammlung II: Eine Programmsammlung, bestehend aus den
folgenden fünf Programmen: CIRCLE: Eine Plottergrafik, für den E-
1600P. ROT-CIRCLE: Nach Eingabe mehrere Daten, plottet der CE-
1600P eine beliebig dreh- oder verschiebbare Ellipse. GAMMA: Da
der Zeichensatz des CE-1600 kein Gamma enthält, ermöglicht dieses
Programm diesen Buchstaben, in verschiedenen Größen, ZU drucken.
CHRISTMAS: Eine variable Druckergrafik für Weihnachtskarten, etc.
COUNTDOWN: Nach Eingabe eines Zeitraums, zählt der PC-600 zeitge-
nau rückwärts und gibt nach dem Ablauf der Zeit ein Signal.

Best.Nr.: 1600/154 Preis: 49.-DM
Programmsammlung III: Diese Programmsammlung besteht aus den fol-
genden zwei Programmen: KLIMADIAGRAMM: Dieses Programm ermöglicht
den Ausdruck eines farbigen Klima- und Niederschlagdiagrammes,
über den Plotter CE-1600P. TEMPERATUR: Ermöglicht die Umrechnung
von Temperaturen innerhalb der Skalen Celsius, Fahrenheit und
Kelvin.

Best.Nr.: 1600/155 Preis: 69.-DM
Programmsammlung IV: Diese Programmsammlung beinhaltet die fol-
genden drei Programme: PI-DEMO: Ein Demo-Programm, zur Berechnung
von Pi. ORBITAL: Mit diesem Programm kann man die Elektronenver-
teilung auf die einzelnen Orbitale berechnen, ein lästiges
Nachschlagen in Chemiebüchern entfällt, bis auf die wenigen
Ausnahmen. STOCHASTIK: Das Programm berechnet z.B. die Lotto-
wahrscheinlichkeiten (6 aus 49, ...)
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Best.Nr.: 1600/156 Preis: 69.-DM
Morse-Programm: Das Programm besteht aus zwei Teilen, Mit Hilfe
des ersten Teiles können die unterschiedlichen Morsezeichen
(Zahlen, Buchstaben und Betriebszeichenl, auf Tastendruck, aku-
stisch und.auf dem Display dargestellt werden.

Best.Nr.: 1600/157 Preis: 69.-DM
Vokabel-Programm: Ein Programm zum Lernen von englischen Vokabeln
und unregelmäßigen Verben. Die Vokabel-Datei wird auf Diskette
abgelegt und enthält einen Grundwortschatz von 1200 Vokabeln.
Natürlich können Sie den wortschatz noch, durch eigene Eingaben,
erweitern. Das Programm arbeitet mit Diskette oder RAM-Disk.

Best.Nr.: 1600/158 Preis: 49.-DM
Funktionen 515: Dieses Mathematik-Programm ermöglicht die Ausgabe
von gebrochen und nicht-gebrochen rationalen Funktionen über die
Plotter CE-515P oder CE-516P. Der Ausdruck kann wahlweide mit
oder ohne Koordinatenkreuz erfolgen.

Best.Nr.: 1600/159 Preis: 49.-DM
4-Gewinnt: Das bekannte Strategiespiel für Ihren PC-1600. Treten
Sie gegen den Rechner an. Wahl des Beginners und Darstellunmg des
Spielfeldes auf dem Display.

Best.Nr.: 1600/160 Preis: 49.-DM
Matrix und Nullstellen: Zwei Mathematik-Programme, das erste
ermöglicht Matrix-Rechnungen und das zweie die Ermittlung von
Nullstellen.

Best.Nr.: 1600/161 Preis: 69.-DM
DIVER DOWN: Dieses Programm erleichtert Hobby tauchern das oftmals
recht komplizierte Berechnen der Tauchzeit und des Luftvorrates.
Dabei wird auch gewarnt wenn Dekompressions-Pausen eingelegt
werden müssen.

Best.Nr.: 1600/162 Preis: 98.-DM
Editor: Ein komfortables Zeichenprogramm, für den PC-1600. Neben
den üblichen Funktionen solcher Programme, besticht dieses durch
zwei Besonderheiten: Es verfügt über umfangreiche Blockoperatio-
nen und es ermöglicht den Ausdruck einer Hardcopy, über den
Drucker STAR NL10.

Best.Nr.: 1600/163 Preis: 69.-DM
New York Defender: Ein aktionsgeladenes Grafikspiel, für Ihren
PC-1600: Manhattan wird von einernMeteoritenhagel heimgesucht:
Sie haben nun die schwere Aufgabe, die Stadt zu retten, indem
Sie, mit Ihrem Raumschiff, die Meteoriten abschießen.

Best.Nr.: 1600/164
Vokabel-Programm: Ein
walten von Vokabeln.
angesehen, gedruck,
lich können Sie sich

Preis: 9B.-DM
umfangreiches Programm zum Lernen und Ver-
Die Vokabeln können eingegeben, bearbeitet,
abgespeichert und eingelesen werden. Natür-

auch von Ihrem Rechner abfragen lassen.
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Best.Nr.: 1600/165 Preis: 69.-DM
2 Uti1ities für den PC-1600: Diese Programmsammlung besteht aus
den folQenden Programmen:
1. Automatische Großschreibung, am Wordanfang:

Dieses ProQramm ist eine nützliche Erweiterung für Datei- und
Textverarbeitungsprogramme.

2. Rasterprogramm:
Dieses Programm ermöglicht es Ihnen, mit Hilfe des Plotters
CE-1600P, quadratische Raster auszudrucken.

Best.Nr.: 1600/166 Preis: 98.-DM
Labor-Programmsammlung: Diese Programmsammlung besteht aus den
folQenden vier Programmen:
1. Programm für die Berechnung von chemischen Lösungen:

Dieses ProQramm erleichtert die Herstellung schwacher Lösun-
Qen, aus konzentrierten Chemikalien.

2. Zeitzähler für den SHARP PC-1600:
Dieses Programm bietet Ihnen drei parallel laufende Stopuhren,
auf dem Display des Rechners, zusätzlich wird ihnen noch ein
Timer, mit akustischem Signal, geboten.

3. Schichtdicken Berechnung in der Galvanik, für einen Vibrobot
I:
Ein ProQramm, das die Bedienung eines Vibrobots I oder anderer
Massenveredlungsanlagen, auch für Personen ohne theoretische
Kenntnisse, in der Galvanochemie, wesentlich erleichtert.

4. Pumpenleistung für "SHARP PC-1600"
Dieses Programm berechnet die Pumpleistung von Schlauch-
quetsch-Pumpen für drei unterschiedliche Schlauchdurchmesser.

Best.Nr.: 1600/167 Preis: 69.-DM
MaPro-Utility: Ein Programm, das Ihnen bei der Eingabe und
Bearbeitung von Programmen, in Maschienen-Sprache hilft. Ein ML-
UnterproQramm erlaubt das verschieben von MaPros, mirt einer
Geschwindigkeit von ca. 4 kBytes pro Sekunde.

Best.Nr.: 1600/168 Preis: 69.-DM
Versegelungspeilung: Ein Programm, das bei der Navigation von
SeQelschiffen hilft: Die Versegelungspeilung ist Standart bei
Prüfungen in Küstennavigation, auch wenn mit ihr nur bedingt ein
genauer Standort zu ermitteln ist (Je kleiner und langsamer das
Schiff, desto ungenauer können Abdrift und Strom den Standort
machen.).

Best.Nr.: 1600/169 Preis: 98.-DM
2 Awendungsprogramme: Diese Programmsammlung beinhaltet die fol-
Qenden zwei Programme:
1. Textverarbeitung:

Eine vollständige Textverarbeitung, für die Formate DIN A4 und
A5, mit folgenden Möglichkeiten: Verschiedene Druckformate
(Fettdruck, zentriert, Schnelldruck) , Andern, Löschen und
Erweitern von Textdateien, etc., etc ...

2. Adressverwaltung:
Genauso vollständig, wie auch die Textverarbeitung, läßt
dieses Programm kaum noch Wünsche offen.
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Best.Nr.: 1600/170 Preis: 98.-DM
Gewichtung: Dieses Programm hilft Ihnen bei der Entscheidungsfin-
dung. durch Gewichtung von Kriterien. dabei wird das Verfahren
nach TORGERSON verwendet. Bei diesem Verfahren müssen Teilziele
(Kriterien, Anforderungen) festgelegt und deren Gewicht (in %)
für die Entscheidung bestimmt werden. Um Fehlerquellen auszu-
schalten. werden die Teilziele paarweise und im Vergleich zuein-
ander (in%) bewertet. wobei die beiden Werte zusammen jeweils
100% ergeben müssen.

Best.Nr.: 1600/171 Preis: 69.-DM
Gezeitenrechnung: Der PC-1600 kann dem Segler/Motorboot- fahrer
in Gezeitengewässern das mühsame interpolieren in Tidenkurven
oder der Tafel 11.2 der Gezeitentafeln des Deutschen Hydrogra-
fischen Institutes ersparen: Mit diesem Programm errechnet er
schnell und genauer. als die sog. 12tel Regel die Höhe der
Gezeit.

Best.Nr.: 1600/172
Lottoprogramme: Diese
Programme:
1. ARD-l:

Dieses Programm plottet Ihnen, über den Plotter CE-1600P, das
Logo der ARD, mit den Lottozahlen, aus.

2. Formel:

Preis: 98.-DM
Programmsammlung enthält die folgenden

Dieses Programm errrechnet Ihnen die Möglichen kombinationen,
beim Lottospiel.

3. ZuLoZa:
Dieses Programm gibt Ihnen Tips, für Ihre Lottozahlen. es ist
auch sehr gut zum Austesten von Systemen geeignet.

4. System:
Tippreihen der Vollsyssteme 007 bis 013 können errechnet
werden.

Best.Nr.: 1600/173 Preis 98.-DM
Bauanleitung für den PC-1600 Scanner: Eine vollständig Bau-
anleitung für einen Scanner - natürlich mit Graustufen-Erkennung
- für den PC-1600. Umfangreiche Treibersoftware gehört ebenfalls
zum Lieferumfang. Neben dem PC-1600, mit CE-1600F und CK-1600P
wird ein Plotter vom Typ CE-515P benötigtl Leider fehlt hier der
Platz um alle Möglichkeiten dieses fantastischen Gerätes vorzu-
stellen, daher verweisen wir Sie auf den ausführlichen Artikel in
Heft 07/08, 1989 (Seite 5 ff)

Best.Nr.: 1600/174 Preis: 69.-
Streifenpolizist: Ein Memory-Spiel, bei dem es darum geht, sich
Autokennzeichen zu merken und richtig wieder einzugeben. Immer
wieder neue Nummernschilder und drei SChwierigkeitsgrade sorgen
dafür das dieses Spiel nie langweilig wird.

Best.Nr.: 1600/175 Preis: 69.-DM
Kalender: Ein Kalenderprogramm, mit ausgeklügelter Menue-Technik,
das die folgenden Möglichkeiten bietet: Erstellen eines Kalen-
ders, mit Wochenanzeige, Berechnung der Anzahl an Tagen, zwischen
zwei Daten, Errechnung der beweglichen Feiertage und Berechnung
eines beliebigen Wochentages.
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Diskette

Der gröte Teil, der in diesem Buch
vorgestellten Programme, wird zusammen auf
einer Diskette (CE-1650F) angeboten. Laden
Sie einfach die Programme mit: LOAD "X:
Programmnane.BAS ein:

Diskette Seite A

DRACHENT.BAS
KURVENDI.BAS
FUNKGRAP.BAS
JAHRESTE.BAS
VERKAUFS.BAS

= Drachentöter Adventure
= Kurvendiskussion
= Funktionsgraph
= Jahresterminuhr
= Verkaufsstatistik

Diskette Seite B

DATENBAU.BAS = Datenbaumprogramm
KURZBRIE.BAS = Kurzbriefprogramm
DATEN-VE.BAS = Datei-Verwaltung
TEXTPROG.BAS = Textprogramm
ADRESSVE.BAS = Adressverwaltung
WELTZEIT.BAS = Weltzeituhr
GLOBUS .BAS = Globus
ZETTELKA.BAS = Zettelkasten
BABY .BAS = Baby
KREIS .BAS = Kreis
VIELECK .BAS = Vieleck
ERROR .BAS = Errorcodes-Ausdruck
SELBSTBI.BAS = Selbstbildnis
PUNKTEKO.BAS = Punktekonto

Preis für die Diskette:
98.-DM (inkl. 14% MWST)

Also sofort zugreifen! Das spart Ihnen viel
Arbeit, beim Abtippen!
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